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GUTSCHEIN
für eine kostenlose 

Marktpreiseinschätzung 
Ihrer Immobilie

Engel & Völkers Oberursel
Engel & Völkers Immobilien 

Deutschland GmbH
Marktplatz 2 · 61440 Oberursel

Telefon +49 6171 97 84 90 
taunus@engelvoelkers.com

Immobilienmakler

Tel.: 06172 - 680 980
Am Europakreisel  |  Bad Homburg 

SIE MÖCHTEN IHRE 
IMMOBILIE VERKAUFEN?

NEU: jetzt auch in Oberursel
Tel.: 06171 - 88 75 70 | Holzweg 7 | Oberursel

TerrassendächerTerrassendächer

MarkisenMarkisen

Hohemarkstr. 15 
61440 Oberursel

Tel: 0 61 71 / 28 66 80 
Fax: 0 61 71 / 28 66 81
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Vergessen Sie den Eckart nicht! 

LAGERVERKAUF 
.  202  von 9 Uhr bis 13 Uhr

Taunusstr. 87, 61440 Oberursel, 06171/74021  

500g-Ring Fleischwurst je  € 3,00

02. Juli 2022 von 9 Uhr bis 13 UhrJockel Döringer übergibt im Beisein von Brunnenkönigin Verena I. und ihrem Brunnenmeister Andreas den Siegerbembel an den hessischen 
Apfelweinmeister Klaus Joachim Etzel aus dem Apfeldorf Wehrheim (v. l.).  Foto: Ehmler

Von Bernd Ehmler

Oberursel. Bei der 10. Hessischen 
Apfelweinmeisterschaft in der 
Äbbelwoi-Straußwirtschaft 
„Alt Orschel“ wurde an drei Tagen 
die Frage gestellt, wer den besten 
Apfelwein im ganzen Land macht. 
Die Frage wurde am frühen 
Sonntagabend beantwortet: Es ist 
Klaus Joachim Etzel aus Wehrheim, 
der damit auch zum hessischen 
Apfelweinkönig gewählt wurde.

Insgesamt hatten sich 20 Teilnehmer aus ganz 
Hessen zu der Apfelwein-Verköstigung im 
„Alt-Orschel“ beworben, die alle bereits loka-

le oder regionale Apfelweinkönige sind. Bei 
der Blindverkostung konnten Gäste der Äb-
belwoi-Straußwirtschaft alle Proben testen 
und nach einem Fünf-Punkte-System bewer-
ten. Die Idee, hessischen Privatkelterern eine 
eigene Plattform zu geben und den hessischen 
Apfelweinkönig vom Volk wählen zu lassen, 
hatte der Oberurseler Apfelwein-Spezialist 
Johannes „Jockel“ Döringer. Schon mit 15 
Jahren lernte er das Apfelweinkeltern von sei-
nem Opa. Seitdem hat ihn die Leidenschaft 
gepackt, um jedes Jahr neue und spannende 
Geschmackskreationen hervorzubringen. Er 
kombiniert verschiedene Zutaten, probiert 
und verbessert. „Es wird so lange abge-
schmeckt, bis der perfekte Geschmack gefun-
den ist“, sagt er. Für diesen Geschmack hat er 
bereits selbst mehrere Preise und Auszeich-
nungen bei Verköstigungen erhalten.
Nur Sieger von lokalen oder regionalen Ver-
kostungswettbewerben, die ausschließlich für 
den eigenen Bedarf produzieren, konnten mit 
ihrem Stöffche an der Verkostung zum Hessi-

schen Apfelweinmeister teilnehmen. Sie ka-
men unter anderem aus Ortenberg, Dortel-
weil, Oberjosbach oder Michelbach, aber 
auch aus der näheren Umgebung. Mit dabei 
waren auch die Interessengemeinschaft Kir-
dorfer Feld (IKF) aus Bad Homburg und die 
Oberurseler Apfelweinkönige Jürgen Ochs 
und Felix Krusche sowie Michael Braun und 
Matthias Merkel aus Oberstedten. Alle Teil-
nehmer gaben jeweils 30 Liter ihres Produkts 
ab. Präsentiert wurden die Schoppen in einem 
Zehn-Liter-Glasballon. Anhand festgelegter 
Kriterien auf der Abstimmungskarte wurde 
am Ende des dritten Tags der zehnte hessische 
Apfelweinmeister ermittelt und inthronisiert. 
Einige Regeln hatten die Teilnehmer zu beach-
ten. So gilt Apfelwein nur dann als echter rei-
ner Apfelwein, wenn er aus unbehandelten 
Äpfeln der Region gewonnen wurde. Zu seiner 
Veredelung sind ausschließlich frische heimi-
sche Früchte gestattet, etwa Wildobstsorten 

Mit dem „Goldbohm“ zu Königswürden

Auto Bach GmbH – Volkswagen Partner 
Urseler Str. 61, 61348 Bad Homburg
06172 3087-901  |  autobach.de

Der neue T-Roc

Jetzt Probe fahren.

Bis zu

50% 
auf viele Esstisch- und Lounge-

gruppen, Stühle und Hängesessel

10%
auf alle Sonnenschirme* und 

auf alle Grills der Marke Weber*
*Gilt nur für vorrätige und nicht reduzierte Ware.

SUMMER-
SALE

Pflanzen-Mauk Gartenwelt GmbH
An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

www.mauk-gartenwelt.de
Mo. - Fr.: 9 - 20 Uhr
Sa.: 9 - 18 Uhr 

Angebote gültig, 
solange der Vorrat reicht. 

An Feiertagen geschlossen.

Carsten Nöthe
Ihr erfolgreicher Immobilienmakler 

mit 24 Jahren Berufserfahrung! 

   Kompetenz
+ Diskretion
+ Erfahrung
+ Engagement
+ Zuverlässigkeit

= Erfolg!!!

Kostenfreie Marktwerteinschätzung 
Garantiert kein Besichtigungstourismus

Alles kommt aus einer Hand 
Schenken auch SIE mir Ihr Vertrauen! 

Tel.: 06172 – 8987 250
www.noethe-immobilien.de

Herren-von-Eppstein-Str.18 · Bad Homburg

(Fortsetzung auf Seite 3)
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FÜR DEN NOTFALL

 Notrufe
Polizei     110
Feuerwehr/Notarzt  112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst 01805-607011

Hochtaunus-Kliniken
Bad Homburg 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7 62400

Sperr-Notruf für Karten 116116

Notruftelefon für Kinder
und Jugendliche 116111

Hilfstelefon 
„Gewalt gegen Frauen“   08000-116016

Telefonseelsorge 0800-1110111
 0800-1110222
Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel 509120
Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  509205
Wasserschaden

Stromversorgung 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung 06172-26112

Giftinformationszentrale 06131-232466

Bundesweiter Ärztlicher Bereitschafts dienst
in Hessen rund um die Uhr   116117

ÄBD Vordertaunus 
in den Hochtaunus-Kliniken
Zeppelinstraße 20,61352 Bad Homburg
montags, dienstags, donnerstags 19 bis 24 Uhr
mittwochs, freitags 14 bis 24 Uhr
samstags, sonntags 8 bis 24 Uhr
feiertags und an Brückentagen 8 bis 24 Uhr

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt 
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt-West/
Main-Taunus im Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 20 Uhr
samstags, sonntags 9 bis 20 Uhr
feiertags und an Brückentagen 9 bis 20 Uhr

Ausstellungen
Vortaunusmuseum, Schwerpunkt historische Stadt-
geschichte und Vordertaunus, Dauerausstellungen 
wie Seifenkisten, Industriegeschichte und Druckerei-
en in Oberursel, Marktplatz 1, mittwochs 10-17 Uhr, 
samstags 10-16 Uhr, sonntags 14-17 Uhr oder nach 
Vereinbarung
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, mitt-
wochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, samstags 
10-13 Uhr
„Die Welt, wie sie mir gefällt“, Fotografi en von 
Rena Steinruck, Alte Wache, Pfarrsraße 1, (bis 29. 
Juli)
„Traumlandschaften rund um den Großen Feld-
berg“, Fotografi en von Marvin Völker, Kreuzkirche, 
Goldackerweg 17, immer mittwochs 14.30-17.30 
Uhr, zu den Gottesdiensten und auf Anfrage 

Regelmäßige Verstaltungen
Yoga im Rushmoor-Park: im Juli und August jeden 
Mittwoch von ab 19 Uhr sowie ab 3. Juli bis 11. Sep-
tember immer sonntags von 10.30-11.45 Uhr

Veranstaltungen
Donnerstag, 30. Juni, bis Sonntag, 10. Juli
Kindertheater, „Der Grüffelo“, Kinder ab zwei Jah-
re, Zelt auf der Rolls Royce-Wiese, montags bis mitt-
wochs keine Vorstellung, donnerstags bis samstags 
16.30 Uhr, sonntags 11 und 14 Uhr

Donnerstag, 30. Juni
Vortrag, „Vor 50 Jahren: Anschluss von Obersted-
ten an Oberursel – Mussehe mit später Liebe“ mit 
Dr. Christoph Müllerleile, anschließend Podiumsge-
spräch mit Zeitzeugen, Geschichts- und Kulturkreis 
Oberstedten, Alte Wache, Pfarrstraße 1, Anmeldung 
per E-Mail an info@geschichts-und-kulturkreis.de 
oder unter 06172-301302, 19 Uhr
Lesung, Dr. Knut Are Beuck „Dogs of Love“, Portst-
rasse Jugend und Kultur, Hohemarkstraße 18, 19 Uhr

Freitag, 1. Juli bis Sonntag, 3. Juli
Sommerturnier, Wettkämpfe für Spring- und Dres-
surreiter, Reit- und Fahrverein St. Georg Bommers-
heim, Freitag 9.45-18.30 Uhr, Samstag 8.30-16.30 
Uhr, Sonntag 8.30-16.30 Uhr

Street Food Festival, Raketenklub Wiesbaden mit 
Unterstützung der Stadt Oberursel, Adenauerallee, 
Freitag 18-22 Uhr, Samstag 1222 Uhr, Sonntag 12-
20 Uhr

Freitag, 1. Juli
Sportlerehrung, „Open-Air, Park Klinik Hohemark, 
Friedländerstraße 2, 18-22 Uhr

Samstag, 2., und Sonntag, 3. Juli
Open-Air-Musiktheater, „Orschelrette: Im weißen 
embel am Maasgrundsee“, Karnevalverein Frohsinn 
und „Voice:Ten“,Frohsinn-Vereinshaus, Frohsinn-
weg 1, Samstag und Sonntag 19.30 Uhr, Einlass ab 
18 Uhr

Samstag, 2. Juli
Oberursel repariert, Netzwerk Bürgerengagement 
und Amateur-Radio-Club, Rathaus, Georg-Hierony-
mi-Saal, Oberhöchstadter Straße 7, 10-13 Uhr
Kunsthandwerkermarkt, Werkstatt 20, Liebfrauen-
straße 20, 12-18 Uhr
Bürgermeisterin-Sprechstunde, Marktplatz, An-
meldung unter 06171-502152 oder per E-Mail an 
buergerbeteiligung@oberursel.de, 14-16 Uhr
Altstadtführung, Stadtverwaltung, Treffpunkt: Vor-
taunusmuseum am Marktplatz, 14 Uhr
Turmöffnung, St. Ursula, Freundeskreis St. Ursula, 
15-17 Uhr

Sonntag, 3. Juli
Syrisches Frühstück, Verein Windrose, Buchung 
über www.kulturcafé-windrose.de, Strackgasse 14, 
10.30-13 Uhr
19. Oberstedter Mühlenlauf, TV Oberstedten, Nie-
derstedter Straße 12a, ab 11 Uhr
Familientag, TV Oberstedten, Niederstedter Straße 
12a, ab 12 Uhr
Tag der offenen Tür, Musikschule Oberursel, Gym-
nasium Oberursel, 14-17 Uhr
Kinder und Familienfest, Familientreff Oberursel 
und Verein Kunstgriff, Rushmoor-Park, 14-17 Uhr
Vortrag, „Clara Schumann – Porträt einer vollende-
ten Künstlerin“, christlicher Bildungsverein Rabanus 

Maurus, Pfarrer Hartmann-Haus, Altkönigstraße 26, 
16 Uhr
11. Literaturfestival, Eckart Nickel „Spitzweg“, 
Portstrasse Jugend und Kultur, Kultur- und Sportför-
derverein, Hohemarkstraße 18, 17 Uhr
Konzert, „Cello und Flügel – mal zart, mal furios“ 
mit Nina Gurevich und Birgit Galemann, Kreuzkir-
che, Goldackerweg 17, 18 Uhr

Dienstag, 5. Juli
Vernissage, Photo-Cirkel des Kulturkreis, Café 
Windrose, Strackgasse 14, 19.30 Uhr

Donnerstag, 7. Juli
„Thekenabend“, „Powertone Swingtett“ mit Wolf-
gang Zöll, „Swing and beyond“, Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, 19 Uhr
Konzert, Cellotrio „Trisonore“, Plateau St. Ursula 
Kirche, 20 Uhr

Donnerstag, 7. Juli
„Thekenabend“, „Powertone Swingtett“ mit Wolf-
gang Zöll, „Swing and beyond“, Kulturzentrum Alte 
Wache, Pfarrstraße 1, 19 Uhr
Konzert, Cellotrio „Trisonore“, Plateau St. Ursula 
Kirche, 20 Uhr

Samstag, 9. Juli und Sonntag, 10. Juli
Ausstellung, „Malerei und Skulpturen“ von Klaus 
Becker, Verein zum Erhalt der Johanniskirche, Ruine 
Johanniskirche Weißkirchen, 14-19 Uhr

Samstag, 9. Juli
Führung durch die Dauerausstellung zur Burg Bom-
mersheim und den Kelten, Vortaunusmuseum am 
Marktplatz, 14 Uhr
Open Air-Musical, „Hobbits und Elben im Kinder-
land St. Ursula“, Garten Kinderland, Altkönigstraße 
24, 18 Uhr

Sonntag, 10. Juli
17. Oberurseler Bike-Marathon, Mountain Sports 
Oberursel, Gelände Klinik Hohe Mark, Friedländer 
Straße 2, Start 7.30 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren.

Donnerstag, 30. Juni
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Tel. 06172-22102

Freitag, 1. Juli
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Tel. 06171-51031 
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern, 
Köpperner Straße 87, Tel. 06175-636

Samstag, 2. Juli
Gartenfeld-Apotheke, Bad Homburg, 
Gartenfeldstraße 51, Tel. 06172-935539

Sonntag, 3. Juli
Landgrafen-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 100, Tel. 06172-74439
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770

Montag, 4. Juli
Max & Moritz-Apotheke, Bad Homburg, 
Urseler Straße 26, Tel. 06172-303130 + 35251

Dienstag, 5. Juli
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Houiller Platz 2, Tel. 06172-778406
Birken-Apotheke, Oberursel-Weißkirchen, 
Kurmainzer Straße 85, Tel. 06171-71862

Mittwoch, 6. Juli
Dornbach-Apotheke, Oberursel-Oberstedten, 
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Donnerstag, 7. Juli
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Freitag, 8. Juli
Nord Apotheke, Bad Homburg-Kirdorf, 
Gluckensteinweg 91, Tel. 06172-9080120

Samstag, 9. Juli
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 32, Tel. 06172 -22227

Sonntag, 10. Juli
Bären-Apotheke, Oberursel, 
Oberhöchstadter Straße 2, Tel. 06171-4461

Veranstaltungen
Freitag, 1. Juli
Vortrag, „Schrift, Bildung und Bibel – Hoffnung für 
Menschen in allen Sprachen“ mit Dr. Oliver Stegen, 
katholisches Gemeindezentrum St. Bonifatius, Un-
tergasse 27, 19 Uhr

Samstag, 2. Juli
Sprechstunde „On Tour“ mit Bürgermeister Steffen 
Bonk, Thema: Sicherheit und Wochenmarkt, Treff-
punkt: Wochenmarkt vor dem Bürgerhaus, 8.30 Uhr

Cool Kids-Basar, Kinderkleidung ab Größe 122, 
Bücher, Schulranzen, Betreuungszentrum Grund-
schule, Hessenring 35, 14-16 Uhr
Fest, 50 Jahre Kita St. Bonifatius, Obergasse 68, ab 
14 Uhr

Ausstellungen
„Zeichnungen von Carola Biermann“, Stadtbü-
cherei, Bornhohl 4, montags und donnerstags 15-17 
Uhr, dienstags von 15-19 Uhr, freitags und samstags 
10-12 Uhr

Fr, 1. Juli, 
Open-Air-Kino: „Rocky Horror Picture Show“,
Rushmoor-Park, 20 Uhr

Sa, 2. Juli, 
Rockkonzert: mit „April Art“, „Losing Gravity“ 
und „Apart From Us“,
Rushmoor-Park, 20-23 Uhr

So, 3. Juli, 
Kinder- und Familienfest, 
Rushmoor-Park, 14-17 Uhr 

Fr, 8. Juli, 
Orscheler Sommertheater: „Zimmer mit
Aussicht“, Rushmoor-Park, 20 Uhr

Sa, 9. Juli, 
Rockkonzert: „Orschel’s Finest“,
Rushmoor-Park, 16.45-23 Uhr

So, 10. Juli, 
Orscheler Sommertheater: „Zimmer mit 
Aussicht“, Rushmoor-Park, 20 Uhr

BEILAGENHINWEIS
Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Waisenhausstraße 2 
61348 Bad Homburg 

Hanauer Landstraße 174 
60314 Frankfurt 

Sandgasse 6 · 60311 Frankfurt

06171-6941543
www.oberurseler-forstdienstleistungen.de

fr. Oberurseler 
Forstdienstleistungen e.k.
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3. kleiner Kunst-
handwerkermarkt 

in der Werkstatt 20
2. Juli 2022, 12.00 – 18.00 Uhr

Liebfrauenstr. 20; 61440 Oberursel
In einem schönen Ambiente 

fi nden Sie bei uns 
Keramik, Schmuck, Seifen, Genähtes, 

Gestricktes, Kunst, FotoArt, Postkarten 
sowie Kaffee und Kuchen.

Louisenstr. 148 D · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 682150

www.hg-hairspa.de

NATURFRISEUR

(Fortsetzung von Seite 1)

wie Mispel, Schlehe, Speierling, Quitte oder 
der Wildapfel. Zusätze jedweder anderer Art 
sind nicht erlaubt.
Etwa 280 Verkoster sind in den drei Tagen an-
getreten und haben ihre Bewertung abgege-
ben. Auch für die diesjährige Apfelweinsai-
son wurden Prognosen abgegeben: „Dieses 
Jahr wirds Stöffche sauer, die Sonne hat im 
Frühjahr fürs Oechsle gefehlt.“
Am Sonntag um 18 Uhr stieg die Spannung, 
denn nun wurden die Platzierungen der Apfel-
weine bekanntgegeben. „Bembel Nummer 
acht kommt auf Platz zehn“, rief Johannes 
Döringer ins Publikum. Weiter ging es hinauf 
bis Platz drei, den Jürgen Kraft aus Frankfurt-
Seckbach mit seinem „Kraftstoff“ belegte. 

Der zweite Platz ging an Sebastian Reinhardt 
aus Michelbach und seinen Schoppen „Wehr-
heimer Gold“. Ja, und der Sieger Klaus Joa-
chim Etzel erreichte mit seinem „Goldbohm“ 
175 Punkte und kam damit auf den ersten 
Platz. „Jockel“ Döringer überreichte ihm im 
Beisein von Brunnenkönigin Verena I. und 
ihrem Brunnenmeister Andreas den Sieger-
bembel. Damit ist Joachim Etzel der neue 
hessische Apfelweinkönig. „Ich komme aus 
dem Apfeldorf Wehrheim und freue mich rie-
sig!“, rief er dem jubelndem Publikum zu. 
Kurze Zeit später versammelten sich viele 
Gäste um ihn herum, denn er zapfte für jeden, 
der wollte, aus seinem Zehn-Liter-Glasballon 
mit der Nummer 11 einen Schoppen ab. Denn 
schließlich war es das Stöffche des hessischen 
Apfelweinkönigs. 

Mit dem „Goldbohm“ …

Gut gefüllt ist die Äppelwoi-Straußwirtschaft „Alt Orschel“, als der Apfelweinkönig 2022 ge-
kürt wird.  Foto: Ehmler

Jetzt zum „Stadtradeln“ anmelden
Hochtaunus (how). Das „Stadtradeln“ im 
Hochtaunuskreis geht in die fünfte Runde. 
Vom 3. bis zum 23. Juli sind Bürger und Kom-
munalpolitiker dazu aufgerufen, möglichst 
viele Wege klimafreundlich mit dem Rad zu 
erledigen und dabei Kilometer für ihr Team, 
ihre Kommune und mehr Radförderung zu 
sammeln. Der Wettbewerb „Schulradeln“ fin-
det wie gewohnt im gleichen Zeitraum statt. 
Dabei werden Schüler, Eltern und Lehrer auf-
gerufen, mit- und gegeneinander anzutreten.
„In den vergangenen Jahren war das Stadtra-
deln immer ein großer Erfolg. Besonders freut 
es mich, dass alle Hochtaunuskreis-Kommu-
nen zusammen in die Pedale treten. Als Schul-
träger unterstützen wir natürlich ebenso das 
Schulradeln. Auch hier zählt jeder Kilome-
ter“, gibt Landrat Ulrich Krebs einen Vorge-
schmack auf den Wettbewerb.
Die Gewinnerteams des hessenweiten Wettbe-
werbs „Schulradeln“ in drei Kategorien wer-
den durch das Land Hessen ausgezeichnet: 
Die Grundschulen und weiterführenden Schu-
len, die die meisten Fahrradkilometer sam-
meln, die Schulen, die pro Teilnehmer die 
meisten Kilometer radeln und die Schulen mit 
den meisten Teilnehmern dürfen sich über at-
traktive Preise freuen.
Außer den aktivsten Radlern wird in einer 
Kreativ-Kategorie auch die beste Fahrradakti-
on gesucht. Die Aktion steht unter dem Motto 
„Radeln statt daddeln – so bringen wir alle 
aufs Rad!“ Erlaubt und gesucht ist dabei jeder 

Beitrag von Schülern, der das Motto auf kre-
ative Weise umsetzt. Einsendeschluss für die 
Projekte ist der 1. Oktober
Mit der kostenfreien Stadtradeln-App können 
Teilnehmer beider Wettbewerbe die geradel-
ten Strecken bequem via GPS tracken und 
direkt ihrem Team und ihrer Kommune gut-
schreiben. 
Ein weiterer Vorteil der App: Die so erhobe-
nen Radverkehrsdaten werden durch das Kli-
ma-Bündnis, vollkommen anonymisiert, wis-
senschaftlich ausgewertet und geben Kreis 
und Kommunen Auskunft über verkehrspla-
nerisch wichtige Fragen wie: Wo sind wann 
wie viele Radler unterwegs, wo gerät der Ver-
kehrsfluss ins Stocken, wo sind Wartezeiten 
an Ampeln unverhältnismäßig lang? So ist ein 
möglichst bedarfsgenauer Ausbau der Radin-
frastruktur möglich.
Im vergangenen Jahr waren fast 3000 Men-
schen Teil des Stadtradelns im Hochtau-
nuskreis und legten mehr als 500 000 Kilome-
ter auf dem Fahrrad zurück. Anmeldungen 
zum Stadtradeln 2022 sind auch während des 
Teilnahmezeitraums bis einschließlich 23. 
Juli möglich im Internet unter stadtradeln.de/
hochtaunuskreis. Dort können Bürger auf ihre 
Stadt oder Gemeinde klicken um sich direkt 
zu registrieren. Interessierte Radfahrer kön-
nen sich schon mal die Abschlussradtour mit 
Landrat Ulrich Krebs am 23. Juli im Kalender 
notieren. Näheres wird in den nächsten Wo-
chen bekannt gegeben.

Helm auf und ab aufs Fahrrad: Beim „Stadtradeln“ vom 3. bis zum 23. Juli können alle mit-
machen.  Foto: Klima-Bündnis

Mitmachaktionen
zum Tag der Imkerei
Hochtaunus (how). Zum Tag der deutschen 
Imkerei am Sonntag, 3. Juli, von 11 bis 17 
Uhr stehen im Freilichtmuseum Hessenpark 
bienenkundliche Führungen, Mitmachaktio-
nen sowie Vorführungen auf dem Programm. 
Um 11, 14 und 15.30 Uhr ist ein Imker unter-
wegs und bietet Rundgänge zu den Bienen-
völkern und den Honigproduktionsstätten im 
Bienenhaus aus Mammolshain an. Mit Nadel 
und Wolle können junge Gäste Bienenfigür-
chen filzen. Und auch im Backhaus kommt 
der Honig nicht zu kurz, denn ein Bienenstich 
darf an diesem Tag nicht fehlen. Am selben 
Tag ist auch das mobile Impfteam der Hoch-
taunus-Kliniken von 10 bis 16 Uhr im Hes-
senpark zu Gast. In der Hofanlage aus Hada-
mar können sich Interessenten ihre Erst-, 
Zweit, Dritt- oder Viert-Impfung abholen. 
Bitte ein aktuelles Ausweisdokument und, so-
fern vorhanden, den Impfpass mitbringen. 
Der Zugang zur Impfung ist kostenfrei mög-
lich.

Trinkwasserbrunnen sprudelt wieder
Oberursel (ow). Der öffentliche Trinkbrunnen 
in der Kumeliusstraße ist nach seiner Repara-
tur wieder in Betrieb. Ab sofort können die 
Oberurseler aus der 1,15 Meter hohen Edel-
stahlsäule wieder frisches Oberurseler Trink-
wasser zapfen. Vor der Wiederinbetriebnahme 
wurden alle Leitungen und der Brunnen selbst 
gespült und desinfiziert sowie die Wasserqua-
lität durch eine bakteriologische Prüfung si-
chergestellt. 
„Der Brunnen ist ein Gratis-Durstlöscher an 
einem der meistfrequentierten Orte der Tau-
nusstadt“, so Julia Antoni, Geschäftsführerin 
der Stadtwerke. „Trinkwasser ist das am bes-
ten kontrollierte Lebensmittel in Deutschland, 
dessen hervorragende Qualität von unabhän-
gigen Stellen wie der Stiftung Warentest im-
mer wieder bestätigt wird. Mit unserem 
Trinkbrunnen machen wir dieses ausgezeich-
nete Produkt allen Menschen öffentlich zu-
gänglich.“ Der fest installierte Trinkbrunnen 
der Firma Kalkmann ist direkt an das Oberur-

seler Trinkwassernetz angeschlossen und lie-
fert bis voraussichtlich Oktober kühles Or-
scheler Trinkwasser. Das Wasser sprudelt auf 
Knopfdruck. Es ist ausreichend, den Auslöser 
einmal zu betätigen. Dann kommen etwa 0,3 
Liter Trinkwasser pro Bestätigung durch die 
Auslassdüse.
Damit aus dem Brunnen konstant frisches 
Wasser sprudelt, sorgt eine zeitgesteuerte au-
tomatische Spülung dafür, dass die Leitungen 
alle 60 Minuten gespült werden. Eine monat-
liche hygienische Beprobung durch das ak-
kreditierte Labor der Hessenwasser GmbH 
garantiert zudem die Reinheit des Trinkwas-
sers. Bei Bedarf reinigen die Mitarbeiter der 
Stadtwerke die Edelstahlsäule. In den Winter-
monaten stellt das Unternehmen die Wasser-
zufuhr ab und wartet den Trinkbrunnen. Der 
Einsatz von Materialien, die durch den Deut-
schen Verein des Gas- und Wasserfaches zer-
tifiziert sind, gewährleistet die hohe Trink-
wasserqualität.

Yoga im Rushmoor-Park
Oberursel (ow). Am Mittwoch, 6. Juli, von 
19 bis 20 Uhr beginnt die Yoga-im-Park-Sai-
son mit der Heilpraktikerin und Yogalehrerin 
Petra Colaci-Kozarec – dieses Jahr im Juli 
und August jeden Mittwoch ab 19 Uhr mit der 
Hoffnung auf mehr Schatten im Park.
Neu im Programm ist, dass vom 3. Juli bis 
zum 11. September sonntags von 10.30 bis 
11.45 Uhr Yoga-Special von unterschiedli-
chen Yogalehrern zu verschiedenen Themen 
angeboten wird. Am Sonntag, 7. August, fin-
det im Rahmen des Orscheler Sommers am 
Health Spiritual Yoga Day um 10 Uhr „108 
Sonnengrüße mit anschließender Klangmedi-

tation „ statt. Alle können  einfach einsteigen 
und – gern auch auf der Bühne wie eine Art 
Staffel – so viele Sonnengrüße praktizieren, 
wie es passt oder natürlich alle 108.
Die Teilnahme ist kostenfrei, gerne kann ein 
freiwilliger Kostenbeitrag geleistet werden. 
Es gibt kein Anmeldeformular, wer kommt ist 
mit dabei. Es wird darum gebeten, gesund-
heitliche Einschränkungen vor dem Unter-
richt mitzuteilen. „Yoga im Park“ übernimmt 
keine Haftung im Falle von Unfällen. Beque-
me Kleidung ist zu tragen und eine Matte oder 
Unterlage mitzubringen. Bei Regen fällt 
„Yoga im Park“ aus.
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Bunt wie die Vereine im Ort wird deren Jubiläumsfest
Oberursel (ow). Der Vereinsring Weißkir-
chen feiert in diesem Jahr sein 50jähriges Be-
stehen. Aus diesem Anlass lädt er für Sams-
tag, 16. Juli, ab 14 Uhr zum Jubiläumsfest auf 
dem Sportgelände und in der Turnhalle in der 
Oberurseler Straße 16.
Schon 1931 gab es einen Vorläufer des Ver-
einsring Weißkirchen in Form einer Arbeits-
gemeinschaft zur Zusammenarbeit einzelner 
Vereine. Mit dem Verbot der Vereine 1945 war 
auch die Tätigkeit der Arbeitsgemeinschaft 
beendet. Die Wiederaufnahme der Tätigkeit 
erfolgte 1947. Im Lauf der Zeit entwickelte 
sich die Arbeitsgemeinschaft zu einem Zu-
sammenschluss aller Ortsvereine und der bei-
den Kirchengemeinden, dem heutigen Ver-
einsring. Da die Sitzungen erst mit Einge-
meindung der Gemeinde Weißkirchen in die 
Stadt Oberursel protokolliert wurden, hat der 
Vereinsring Weißkirchen seine Gründung ein-
vernehmlich auf das Jahr der Eingemeindung 
1972 festgelegt.
Zur Vorbereitung und Durchführung der 
1200-Jahrfeier von Weißkirchen 2018 wurde 
der Vereinsring in einen eingetragenen Verein 
umgewandelt. Damit können auch natürliche 
Personen beitreten. Aber noch heute wird der 
Vereinsring von allen Ortsvereinen und den 
beiden Kirchengemeinden getragen – zusam-
men 17 institutionelle Mitglieder. Vorsitzende 
des Vereinsring Weißkirchen von 1972 bis 
März 1976 Heinz Eid, dann bis März 1992 
Franz Simon, bis März 2004 Ulrich Blaschke
seitdem steht Thorsten Schorr an der Spitze.
Das Jubiläumsfest am Samstag, 16. Juli, be-
ginnt um 14 Uhr. Im ersten Teil stellen sich  
bis 17 Uhr die Ortsvereine und die beiden Kir-
chengemeinden mit individuellen Ständen 
vor. Dabei wird der Fokus insbesondere auf 
Kinder und junge Familien gelegt, und viele 
„Mitmach-Aktivitäten“ werden angeboten. 
„Da können sich die Bürger aus Weißkirchen 
einen guten Eindruck machen, wie reichhaltig 
und attraktiv die Angebote unserer Vereine 
und Kirchengemeinden vor Ort sind“ freut 
sich der Vorsitzende. In dieser Zeit werden an 

den Ständen auch teilweise kulinarische Köst-
lichkeiten sowie Kaffee und Kuchen, Bier und 
bayerische Spezialitäten, Salate, Fingerfood, 
Cocktails, Sekt, Wein und weitere Getränke 
angeboten.
Der Karnevalsverein Club Geselligkeit Hu-
mor Weißkirchen 1952 ist mit einem Info-
stand und Gardetanz vertreten, die evangeli-
sche Versöhnungsgemeinde Stierstadt und 
Weißkirchen bietet Kinderbasteln an, der FC 
Bayern Fanclub Flutlicht lockt mit einer 
XXL-Fußballdartwand, der Verein zur Förde-
rung der Freiwilligen Feuerwehr Oberursel-
Weißkirchen mit einem Infostand und einer 
Hüpfburg, der 1. Fußballclub 06 Weißkirchen 
unterhält einen Infostand im Vereinshaus, 
ebenso der Geflügelzuchtverein 1908 Weiß-

kirchen, der Gesangverein „Germania“ 1873 
Weißkirchen trägt dazu noch mit Chorauftrit-
ten, der Internationale Bund Südwest mit 
Holzklotznageln, Kinderschminken und Tas-
senbemalen zum Gelingen des Fests bei, bei 
der katholischen Pfarrgemeinde St. Crutzen 
Weißkirchen gibt es Bastelangebote und die 
Bücherrei, bei der Kenia Kinder Hilfe einen 
Infostand und kenianische Korbwaren, der 
Schützenverein 1925 Weißkirchen lädt zum 
Gästeschießen ins Vereinshaus, der Tennis-
Club 76 Weißkirchen bietet Infostand und 
Kindertennisplatz, der Turnverein 1889 Weiß-
kircheneinen sportlichen Fünfkampf, der Ver-
ein der Freunde und Förderer der Grundschu-
le Weißkirchen Aufführungen und der Verein 
zum Erhalt der Johanniskirche (VEJ) hat ei-

nen Infostand.
Zusätzlich zu den Aktivitäten an den jeweili-
gen Ständen gibt es um 14.30 Uhr eine Thea-
ter-Aufführung der Grundschule Weißkirchen 
auf der Bühne der Turnhalle, ab 15 Uhr tritt 
der Frauenchor des Gesangvereins „Germa-
nia“ 1873 Weißkirchen auf, gefolgt ab 15.30 
Uhr vom Kinderchordes Gesangvereins „Ger-
mania“. Um 16 Uhr zeigt die Grundschule 
Weißkirchen auf dem Sportplatz eine Tanz-
Aufführung. Um 17 Uhr schließen die Stände 
der Vereine und Kirchengemeinden und wer-
den abgebaut, damit das Außengelände für die 
abendliche Feier vorbereitet werden kann.
Um 18 Uhr beginnt die Abendveranstaltung 
zunächst mit den Grußworten der Ehrengäste, 
darunter Landrat Ulrich Krebs, Bürgermeiste-
rin Antje Runge, Ortsvorsteher Nikolaus Jung, 
Brunnenkönigin Verena I mit Brunnenmeister 
Andreas. Natürlich darf dazu ein Fassanstich 
nicht fehlen. Umrahmt werden die Grußworte 
mit einem Bühnenprogramm, das der Män-
nerchor des Gesangvereins „Germania“ um 
18 Uhr eröffnet. Ab 18.45 Uhr tritt die Midi-
Garde des Club Geselligkeit Humor Weißkir-
chen auf, gegen 19.15 Uhr folgt der Pop- und 
Jazzchor Oberursel des Gesangvereins „Ger-
mania“. Anschließend sorgt die AB Sound-
company mit DJ René Albersmeyer und DJ 
Hubert Burkert für gute Partystimmung. Ab 
18 Uhr erfolgt die Bewirtung durch den Turn-
verein Weißkirchen mit Unterstützung aller 
Ortsvereine und den Kirchengemeinden. Für 
das leibliche Wohl sorgt am Abend „Müller’s 
Grill- und Festservice“.
„Da werden Erinnerungen an unsere 
1200-Jahr-Feier geweckt“ ist Martin Jung von 
der Organisationsleitung überzeugt, dass der 
Vereinsring insgesamt ein attraktives Konzept 
für das Jubiläumsfest entwickelt hat. Bei der 
Durchführung seines Jubiläumsfests wird der 
Vereinsring Weißkirchen unterstützt von der 
Stadt und von den Stadtwerken. In Vorfreude 
auf das Fest dankt stellvertretender Vorsitzen-
der Werner Krah „allen Helfern, die zum Ge-
lingen des Fests beitragen“.

Martin Jung, Thorsten Schorr und Werner Krah (v. l.) können es kaum erwarten, bis das große 
Jubiläumsfest der Weißkirchener gefeiert wird.  Foto: Vereinsring Weißkirchen

Blasorchester Stierstadt feiert 130 Jahre Musiktradition
Oberursel (ow). Der Turnverein (TV) 1891 
Stierstadt blickt auf stolze 130 Jahre Musik-
tradition zurück. Aus diesem Anlass hatte das 
Blasorchester zu einem rundum gelungenen 
musikalischen Sommerwochenende eingela-
den: Das samstagabendliche Freiluftkonzert 
am Reitstall Sonnenhof bot ein gehobenes 
musikalisches Programm. Der gut besuchte 
sonntägliche Frühschoppen, der gemeinsam 
mit Tauernfreunden stattfand, machte gute 
Laune mit einfach schöner Blasmusik. 
Gegründet wurde die Musikabteilung des TV 
Stierstadt im Jahr 1892, im zweiten Jahr des 
Vereinsbestehens. Als Spielmannszug für 
Sportfeste startete man mit einem Tambour-
stab, vier Trommeln und fünf klappenlosen 
Querflöten. Nach der Zwangspause durch die 
beiden Weltkriege wagten die Mitglieder 1968 
den großen Schritt zum Gemischten Musik-
zug. Dies bedeutete, dass auch Blechblasinst-
rumente wie Trompeten, Tenorhörner und 
Tuben aufgenommen oder von bestehenden 
Musikern erlernt wurden. 1999 erwuchs aus 
dem Musikzug eine Blaskappelle und 2008 
das heutige Blasorchester. Begründet stets in 
der Erweiterung der Besetzung mit vierstim-
migem Trompetensatz, Konzertquerflöten, 
Saxofonen (Alt, Tenor, Bariton), Oboe und 
Kesselpauken. Auch das Repertoire hat sich 
stetig erweitert: Von auswendig gespielten 
Märschen und Fanfaren in den frühen Jahren 

über anspruchsvolle Blasmusik später bis hin 
zu Pop- und Rock-Arrangements und schwie-
rigen Musical- und Filmmusiken heute. 
Nach praktisch zwei Jahren Coronazwangs-
pause ohne Konzert galt es in diesem Jahr das 
130 jährige Bestehen gebührend zu feiern. 
Das Konzert unter freiem Himmel bot laut 
Vorsitzendem Wolfgang Peschel „einen be-
sonderen Rahmen für unser Festwochenende. 
Zugleich wollten wir ein entspanntes, som-
merliches Musikerlebnis bieten, ohne Corona-
Ansteckungssorgen bei zu viel Gedränge im 
Konzertsaal.“ Das Wetter meinte es gut mit 
den Stierstädtern: Hatte es bei der Generalpro-
be am Freitagabend noch kräftig geregnet, 
strahlte am Samstag golden die Abendsonne.
Unter der routinierten Leitung von Musikdo-
zent Hans-Günter Laban erfreute zunächst das 
Jugendorchester mit Rock- und Pop-Songs. 
Zwei der Jugendlichen werden nach diesem 
Konzert in das große Orchester wechseln:  
Riikka Trinks (Querflöte) und Matti Trinks 
(Klarinette). Nach Meinung von Musikdozent 
Laban hochverdient: „Die Jugendlichen wer-
den bei uns individuell gefördert. Sie erfahren 
im Jugendorchester früh die Freude am ge-
meinsamen Musizieren und machen dadurch 
enorme Fortschritte. Wenn sie dann ins Große 
Orchester aufrücken, ist das eine echte Aner-
kennung ihrer musikalischen Leistung.“
Auf diese Weise wird das Blasorchester Stier-

stadt für viele Mitglieder schon in jungen Jah-
ren zur musikalischen Heimat. Manche halten 
ihm dann ihr ganzes Leben die Treue: Wie 
Dagmar Metzler (Klarinette) und Klaus Kin-
kel (Saxofon). Beide blicken auf phantasti-
sche 50 Jahre aktive Mitgliedschaft zurück. 
Damit rücken sie in den Kreis der Ehrenmusi-
ker auf und wurden mit Urkunde, Gutschein 
und Ständchen besonders gewürdigt. „50 Jah-
re ist wirklich eine lange Zeitspanne“, so Dag-
mar Metzler. „Aber ich war ganz einfach im-
mer gerne dabei: die Proben, die Musik, die 
Auftritte, das freundschaftliche Miteinander 
über alle Generationen hinweg.“ 
Musikalisch bot der Abend ein abwechs-

lungsreiches Programm aus beschwingter 
Blasmusik und symphonischen Orchesterstü-
cken. „The Voice of the Vikings“ intonierte 
ein spannungsgeladenes Panorama aus pfeil-
schnell dahingleitenden Drachenbooten, 
mystisch-ruhigen Momenten auf dem unend-
lich scheinenden Atlantik und furiosem 
Kampfgetümmel. Bei „Walt Disney‘s Alad-
din“ schwelgte das Publikum in Erinnerun-
gen an die bekannten Melodien aus dem 
gleichnamigen Welterfolg von 1992. Und 
beim abschließenden „Florentiner Marsch“ 
wurde begeistert mitgeklatscht. Ein gelunge-
ner Abend, der mit reichlich Applaus bedacht 
wurde.

Klaus Kinkel (Saxofon) und Dagmar Metzler (Klarinette) werden vom Vorsitzenden Wolfgang 
Peschel (v.l.) für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft zu Ehrenmusikern ernannt und mit Urkunde, 
Gutschein und Ständchen gewürdigt.  Foto: TV Stierstadt

Das Blasorchester in Aktion: Die Musiker zeigen beim Festakt am Sonnenhof vor den Gästen, 
was sie drauf haben.   Foto: TV Stierstadt

Tag der offenen Tür der Musikschule
Oberursel (ow). Die Musikschule lädt für 
Sonntag, 3. Juli, zum Tag der offenen Tür ins 
Gymnasium Oberursel (GO), Eingang Zeppe-
linstraße, ein. Von 14 bis 17 Uhr stehen viele 
Musikinstrumente zum Kennenlernen bereit. 
Außerdem nehmen die jüngsten Musikschüler 
ihr Publikum mit auf Reisen: „Wohin soll die 
Reise gehen?“ ist das Thema ihrer Vorführun-
gen in der Rotunde des GO.
Die Jüngsten der Musikschule singen, spielen 
und tanzen durch ein buntes Programm: Sie 
reisen nach Skandinavien ins Land der Trolle 
und Elfen und tanzen mit finnischen Elfen 
und Schmetterlingen. Sie besuchen die Wie-
ner Hofreitschule, tanzen als chinesische Vö-
gel oder wie Segelboote auf den Wellen und 

reisen schließlich durch ganz Europa. Große 
und kleine Besucher sind eingeladen, die gan-
ze Palette des möglichen Instrumentalunter-
richts in der Musikschule Oberursel zu entde-
cken – damit sich klären kann, wohin die Rei-
se in dieser Hinsicht in nächster Zeit gehen 
könnte. Lehrer der Musikschule geben Tipps 
und stehen für Informationen zur Verfügung. 
Zum Erproben stehen Klavier, Trompete, Po-
saune, Horn, Saxofon, Klarinette, Schlag-
zeug, Geige, Bratsche, Cello, Fidel, Gambe, 
Kontrabass, Flöten, Oboe, Fagott und Gitarre 
bereit. Außerdem gibt es Kaffee und Kuchen. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Weitere Informationen im Internet unter 
www.musikschule-oberursel.de.



Donnerstag, 30. Juni 2022 Kalenderwoche 26 –OBERURSELER WOCHE • STEINBACHER WOCHE Seite 5

Im Film porträtiert Andreas Hett 
Oberurseler Triathlon-Legenden
Oberursel (gw). Mehr als 100 Besucher ha-
ben die Filmpremiere von „Altes Eisen“ in 
der Ketteler-La Roche-Schule miterlebt, und 
es gab keinen darunter, der von der 82-minü-
tigen Dokumentation über die zwei inzwi-
schen in die Jahre gekommenen Triathleten 
Winfried Schmidt und Karl-Heinz Nottrodt 
nicht zutiefst beeindruckt gewesen wäre.
Der Verein „Kunstgriff“ hatte zu diesem Er-
eignis eingeladen, und die Zuschauer waren 
zumeist Wegbegleiter, Vereinskollegen oder 
Freunde der beiden Protagonisten, die Andre-
as Hett über mehrere Jahre lang weltweit in 
viele Länder begleitet und Teile ihrer außerge-
wöhnlich beeindruckenden sportlichen Karri-
eren in Bild und Ton aufgezeichnet hat.
Sozialtherapeut Hett (57), selbst aktiver Aus-
dauersportler und Triathlet, ist bei seinen Re-
cherchen der Frage nachgegangen „Ist es eine 
Lebensphilosophie, ein Muss, eine Sucht?“, 
die auch Menschen im hohen Alter zu regel-
mäßigem Sport und zu internationalen Wett-
kämpfen antreibt. Kompetente Antworten be-
kam Hett dazu auch vom Orthopäden Dr. Pa-
trick Heinzelmann, der den Film als medizini-
scher Experte begleitet hat und nach der Film-
premiere Gesprächspartner in einer Fragerun-
de war. „Ab 40 verringert sich die Muskel-
masse, daran kann man nichts ändern, sondern 
die Geschwindigkeit des Abbaus durch regel-
mäßigen Sport höchstens verringern“, so die 
ernüchternde Aussage des Unfallchirurgen.
Ein Musterbeispiel für Sporttreiben bis ins 
Rentenalter ist Diplom-Meteorologe Karl-
Heinz Nottrodt (Jahrgang 1952). Er ging 15 
Mal beim weltberühmten Triathlon auf Hawaii 
(3,86 Kilometer Schwimmen, 180,2 Kilometer 
Radfahren, 42,195 Kilometer Laufen) an den 
Start, war dreimal Weltmeister in der jeweili-
gen Altersklasse und hat seine Trainingsleis-
tungen seit 2001 penibel dokumentiert: 12 000 
Kilometer Schwimmen, 171 000 Kilometer 
Radfahren und 19 000 Kilometer Laufen.
Selbst eine Hüftoperation 2018 in Heidelberg 
hat den seit einigen jahren in Viersen-Dülken 
lebenden gebürtigen Frankfurter nicht davon 
abgehalten, 2019 beim „Grand Final“ in Lau-
sanne und 2021 bei den Triathlon-Meister-
schaften im Almere-Amsterdam in seiner Al-
tersklasse 65 bis 69 Jahre als Bronzemedail-
lengewinner auf dem Siegerpodest zu stehen. 
Dies war die Krönung nach 20 Jahren als 
Schwimmer und weiteren 40 Jahren als Tri-
athlet für den SC Oberursel. Der inzwischen 

81-jährige Winfried Schmidt erinnert sich 
noch sehr genau an den ersten Triathlon, der 
in Oberursel stattgefunden hat. Er selbst war 
als ehemaliger Turner und Tennisspieler erst 
zu Beginn der 1980er-Jahre durch einen Zei-
tungsartikel auf diesen sportlichen Dreikampf 
aufmerksam geworden. 1986 war er an der 
Ausrichtung des ersten Triathlons in der 
Brunnenstadt aktiv beteiligt, der Startschuss 
zu insgesamt 50 „Ironman“-Wettkämpfen, bei 
denen die Gegner in seinen Altersklassen von 
Jahr zu Jahr weniger wurden, war gefallen. 
„Winni“ Schmidt hat sich darüber hinaus auch in 
vielen Bereichen ehrenamtlich engagiert: als 
SPD-Mitglied im Magistrat der Stadt Oberursel 
etwa, als Beiratsvorsitzender von Bommersheim 
oder als Vorsitzender des Turnvereins Bommers-
heim (1992 bis 2010), der ihn anschließend zum 
Ehrenvorsitzenden ernannt hat. Für diesen Ein-
satz hat er unter vielen anderen Auszeichnungen 
2017 die Oberurseler Plakette in Silber für Ver-
dienste im Vereinsleben erhalten.
„Im Rückblick hätte ich meiner Familie mehr 
Zeit widmen sollen“, gestand Schmidt bei ei-
nem der vielen Interviews, die den Film „Al-
tes Eisen“ sehr authentisch machten. Seine 
persönliche Geschichte als erfolgreicher Tri-
athlet ist inzwischen beendet. Nach einer Blu-
terkrankung hat er bereits zwei Chemothera-
pien erhalten und ist froh, dass er morgens 
wenigstens noch zwei bis drei Kilometer 
durch die nahe Umgebung seines Wohnhauses 
laufen kann. Getreu seinem Motto: „Sport ge-
hört zum Leben wie Essen und Trinken!“
Dass es anlässlich des Oberurseler Film-
abends nicht zu einem Wiedersehen der drei 
Taunus-Triathlon-Legenden Schmidt, Nott-
rodt und Hett kam, verhinderte eine Familien-
feier, bei der Kalli Nottrodt in Schleswig-Hol-
stein anwesend sein musste und deshalb in der 
Ketteler-La Roche-Schule am Altenhöfer Weg 
nicht anwesend sein konnte.
Vor „Altes Eisen“ hatte Andreas Hett einen 
Kurzfilm über einen Familien-Triathlon in 
Südschweden gezeigt, bei dem auch die Teil-
nahme auf einem Damenfahrrad mit Gepäck-
träger nichts Ungewöhnliches war. 
Begonnen hat Hett seine Karriere als Filme-
macher vor fünf Jahren mit der Dokumentati-
on „Wir spielen damit wir nichts vergessen“, 
mit der er den Deutschen-Generationen-Film-
preis in Mainz gewonnen und dadurch eine 
zusätzliche Motivation für seine weiteren Pro-
jekte erhalten hat.

Filmemacher Andreas Hett zeigt in der Ketteler-La Roche-Schule die Dokumentation „Altes 
Eisen“, in der Winfried Schmidt (v. l.) eine Hauptrolle spielt.  Foto: Strohmann

Sommernächte der Pfarrei St. Ursula
Oberursel (ow). Die Pfarrei St. Ursula lädt 
wieder zu den beliebten Sommernächten ein. 
Am Donnerstag, 7. Juli, spielt ab 20 Uhr auf 
dem Plateau vor der St.-Ursula-Kirche das 
Cellotrio „Trisonore“. Der Name steht für den 
vielseitigen, klangvollen Sound, den die drei 
Cellisten Clemens Mohr, Philipp Schreck und 
Marc Ziethen quer durch alle Stilrichtungen 
erzeugen. Das Repertoire reicht von Original-
werken und Bearbeitungen aus der Zeit der 
Renaissance bis zu Romantik über Ragtimes 

und gut gelaunte Latin-Arrangements bis hin 
zu aktuellen Popsongs. Am Kirchgang hinter 
der Liebfrauenkirche gibt es am Donnerstag, 
14. Juli, um 20 Uhr einen Zeltlagerabend mit 
Pfarrer Andreas Unfried. Unter dem Titel 
„Dumm’ Zeuch und alte Lieder“ wird es 
Chansons und Folk und einiges, was sonst 
noch Lust zum Mitsingen macht, geben. Zu 
den zwei Abenden in Straußwirtschaftsatmo-
sphäre bei leckeren Getränken und kleinen 
Snacks werden die Gäste ab 19 Uhr erwartet.

Street Food Festival in der Allee
Oberursel (ow). Ein internationales kulinari-
sches Ereignis erwartet die Oberurseler und 
Gäste am Wochenende in der Adenauerallee. 
Das Street Food Festival, veranstaltet vom 
Raketenklub Wiesbaden mit Unterstützung 

der Stadt Obeursel, öffnet am Freitag, 1. Juli, 
von 18 bis 22 Uhr, am Samstag, 2. Juli, von 12 
bis 22 Uhr und am Sonntag, 3. Juli, von 12 bis 
20 Uhr. Für drei Tage ist „Schlemmen, Stau-
nen, Ausprobieren“ angesagt.

Spaziergang
Oberursel (ow). Jeden ers-
ten und dritten Mittwoch im 
Monat treffen sich Senioren 
um 15.30 Uhr auf einen Spa-
ziergang mit anschließender 
Einkehr im „Caféhaus“ der 
evangelischen Heilig-Geist-
Kirchengemeinde, Dorn-
bachstraße 45. Dort starten 
die Spaziergänger auch. 

Romantisches Konzert
Oberursel (ow). Am Sonntagabend, 3. Juli, 
gestalten Birgit Galemann, Cello und Gesang, 
und Nina Gurevich am Flügel um 18 Uhr ein 
romantisches Konzert in der Kreuzkirche, Gol-
dackerweg 17. Zur Aufführung kommen musi-
kalische Schmuckstücke aus der Welt der Ro-
mantik des 19. Jahrhunderts. Geboten werden 
unter anderem Werke aus Schuberts Liederzy-
klus „Die schöne Müllerin“ sowie Kompositi-
onen von Brahms (Sonate für Cello und Kla-
vier Nr.1 in e-moll), Mendelssohn (Lied ohne 
Worte), Fauré (Après un rêve) und Elgar (Salut 
d’Amour). In ihnen ist der typisch melancholi-
sche Klang des Cellos zentral, der aber zu-
gleich kommentiert oder gar kontrastiert wird 

von mal zarten und mal furiosen Klängen des 
Klaviers. Durch das Programm führt Pfarrer 
Ingo Schütz, der „die himmlische Dimension 
der Musik durchscheinen“ lassen will.
Im Anschluss lädt der Förderverein der Kreuz-
kirche zur Begegnung in Kirchgarten und Ge-
meindesaal bei einem Umtrunk und Imbiss ein. 
Der Eintritt ist frei, um Spenden zugunsten des 
Fördervereins wird gebeten. Außer dem Genuss 
der musikalischen Beiträge gibt es noch die 
Möglichkeit, sich vor und nach dem Konzert die 
Fotoausstellung von Marvin Völker anzusehen, 
der „Traumlandschaften rund um den Großen 
Feldberg“ präsentiert. Der Künstler ist zugegen 
und steht für Gespräche zur Verfügung.

Mal zart, mal furios schlägt Nina Gurevich (l.) am Flügel die Tasten an bei dem Konzert, das sie 
zusammen mit der Cellistin Birgit Galemann (r.) in der Kreuzkirche gibt.  Foto: Kreuzkirche
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LKA-Mann spricht
über Schatzräuber
Hochtaunus (how). Schatzräubern in Hessen 
ist er rund um die Uhr auf der Spur: Eckhard 
Laufer vom Hessischen Landeskriminalamt. 
Am Samstag, 2. Juli, berichtet er um 16 Uhr 
im Römerkastell Saalburg über seine Arbeit. 
Der Kriminalhauptkommissar ist selbst Mit-
glied im Vorstand des Fördervereins Saalburg. 
Laufer hat es pro Jahr mit bis zu 20 Fällen zu 
tun: „Die meisten Räuber sind Profi s.“ Mün-
zen oder Schmuck aus Raubgrabungen landen 
in Vitrinen; Pfeilspitzen und Edelsteine wer-
den oft auch im Internet verhökert. Mehr zum 
detektivischen Kulturgüterschutz in Hessen 
verrät LKA-Mann Laufer bei seinem Vortrag. 
Eine Anmeldung ist nicht notwendig. Mitglie-
der des Fördervereins haben freien Eintritt, 
alle anderen zahlen den normalen Museum-
seintritt. 

Stadtrallye rund um Faire Schokolade  
Oberursel (ow). Der Actionbound zum The-
ma „Faire Schokolade“ des Eine-Welt-Vereins 
Oberursel geht in die nächste Runde. Nach 
dem großen Erfolg im Mai lädt der Eine-
Welt-Verein alle Oberurseler  ein, vom 1. bis 
zum 31. Juli Fakten über die Geschichte des 
Kakaoanbaus, die Produktionsstufen oder 
auch Kinderarbeit zu erfahren. Der „Spazier-
gang“ dauert etwa 45 Minuten und erstreckt 
sich über 1,2 Kilometer. Einfach die Action-
bound-App runterladen, den QR-Code vom 
Plakat scannen und los geht’s. 
wird es wieder möglich sein, an insgesamt 
sechs Stationen Interessantes über Schokola-

de zu erfahren und eine Menge Fragen zu be-
antworten. Dazu benötigt wird lediglich ein 
Smartphone und die Actionbound-App.
Wer mitmacht, lernt die Innenstadt auf eine 
neue Art kennen –  auf den Spuren des Fairen 
Handels – kennen. Los geht die faire Smartpho-
ne-Rallye („Bound“) am Bildungsfenster des 
Weltladens in der Passage Untere Hainstraße 4. 
An fünf weiteren Stationen warten Plakate mit 
kleinen Aufgaben. Zum Abschluss erfahren die 
Teilnehmer im Weltladen, wie erfolgreich sie 
die Rallye gemeistert haben. Interessenten an 
einer geführten Rallye wenden sich per E-Mail 
an info@weltladen-oberursel.de.

Familientag beim 
TV Oberstedten
Oberursel (ow). Der TV Oberstedten lädt 
für Sonntag, 3. Juli, ab 12 Uhr zu seinem 
Familientag an der Turnhalle des TV 
Oberstedten, Niederstedter Straße 12a, ein. 
Sowohl Mitglieder als auch alle Interessier-
ten können sich über das abwechslungsrei-
che Sportangebot informieren. Von A wie 
Aerobic bis Z wie Zumba können zahlrei-
che Sportarten ausprobiert werden. Die 
kompetenten Übungsleiter beantworten ger-
ne alle Fragen. Das bunte Programm bein-
haltet Kinderturnen, Bodyworkout, Pilates, 
Zumba, Staffellauf, Gym & Dance Kids und 
Teens, Geräteturnen, Discofox, Bodystyle 
und vieles mehr. Höhepunkt des Tages ist 
die mit großer Spannung erwartete 3. Sted-
ter Steinstoß-Meisterschaft. Nähere Infor-
mationen im Internet unter www.tv-ober-
stedten.de.

Hoher Besuch 
im „Sakamar“

Seit knapp vier Monaten ist das Restaurant 
„Sakamar“ im Holzweg 20 eröffnet. Das neue 
Konzept einer angesagten Fusion der Küche 
aus Japan und Südamerika lockt Gäste aus 
dem Taunus und viele aus Frankfurt an. Am 
Wochenende kam der peruanische General-
konsul Carlos Alberto Linares Villegas zu-
sammen mit Fausto Talledo Veas von der Fir-
ma Pisco Lunas, einem Kooperationsparner 
des „Sakamar“. Die beiden wurden von Noe-
mi Perez Garcia und ihrem Mann Alex Mer-
kel, dem Inhaber des außergewöhnlichen Res-
taurants (v. l.), empfangen.  Foto: Merkel

Ursel (singt mal wieder): Pack die Badeho-
se ein, nimm dein kleines Schwesterlein 
und dann nischt wie ab zum Maasgrund....
Fritz: Ach Ursel, jetzt sing doch nicht schon 
wieder so falsch. Diese Jahreszeit ist ein-
fach nur anstrengend. Statt am Maasgrund 
auf der unbequemen grünen Wiese zu 
transpirieren, würde ich mich doch lieber 
in meinen kühlen Weinkeller zurückziehen.
Ursel: Aber Wein, sogar Äppelwoi, kannst 
du auch im „Weißen Bembel am Maas-
grundsee“ bekommen. Und Kultur noch 
dazu. Das ist ja schließlich das Musical vom 
„Frohsinn“. 
Fritz: Oh, Musical! So etwas gibt’s in mei-
nem Homburg auch. Sogar ein historisch-
literarisch wertvolles Singspiel. Es geht 
nämlich um meinen alten Freund Hölderlin, 
der da am Samstag im Kurtheater gewür-
digt wird.
Ursel: So etwas gibt es in Orschel beim „Or-
scheler Sommer“: die Rocky Horror Picture 
Show!
Fritz: Jetzt gib’ mal nicht so an. Philipp, sag 
du doch auch mal was. Du bist ja so still 
heute. 
Philipp: Ich genieße ganz in mich gekehrt 
die Vorfreude auf meinen wunderschönen 

Hugenottenmarkt am Wochenende. Da wür-
de ich meinen Wein trinken. Gut Fritz, dass 
du die Franzosen damals in mein Städt-
chen geholt hast, sonst hätten wir heute 
keinen Markt. Es gibt übrigens auch allerlei 
Köstlichkeiten.
Ursel: Die wahren Köstlichkeiten gibt es 
doch dieses Wochenende in der Orscheler 
Allee. Da ist das „Street-Food-Festival“ mit 
internationalen Spezialitäten. Und in der 
„Windrose“ wird sogar ein syrisches Früh-
stück serviert.
Fritz: Pah, das ist doch gar nichts. In mei-
nem Homburg haben sie 65. Geburtstag 
der Jumelage mit feinen Speisen gefeiert.
Ursel: Was schummelt deine Bagage?
Philipp: Oh Ursel, internationales Essen 
mag dir ja vertraut sein, aber vielleicht soll-
test du etwas an deinem Wortschatz arbei-
ten. Jumelage bedeutet doch Verschwiste-
rung der Städte.
Fritz: Genau so ist es, mein Lieber. Stadträ-
te, Bürgermeister und sogar ein Präsident 
aus der Schweiz waren zu Besuch, um zu 
feiern und zu essen.
Ursel: Hoffentlich gab es keine Chicken 
Wings, denn der internationale Chicken-
Wings-Tag ist schließlich erst morgen. 

Über Clara
Schumann
Oberursel (ow). Der christ-
liche Bildungskreis „Raba-
nus Maurus“ lädt für Sonn-
tag, 3. Juli, um 16 Uhr ins 
Pfarrer-Hartmann-Haus, 
Altkönigstraße 26, ein zu ei-
nem Vortrag von Dr. Ulrike 
Kienzle über „Clara Schu-
mann, Frau des Komponis-
ten Robert Schumann, Por-
trait einer vollendeten 
Künstlerin“. Eintritt frei.

Einschränkungen im 
Taunusbahn-Verkehr
Hochtaunus (how). Die Hessische Landes-
bahn (HLB) teilt mit, dass die Züge der Tau-
nusbahn (RB 15) vom 2. bis zum 22. Juli und 
vom 15. August bis zum 30. September nur 
zwischen Brandoberndorf und Bad Homburg 
verkehren. Der Grund dafür ist ein Schaden 
an einer Autobahnüberführung, der weiterhin 
besteht. Durch eine seit Langem geplante 
Baumaßnahme stehen die Züge zusätzlich 
vom 23. Juli bis zum 14. August zwischem 
Friedrichsdorf und Brandoberndorf komplett 
still. Die HLB bietet in diesem Zeitraum ei-
nen Schienenersatzverkehr (SEV) mit Bussen 
an. Fahrräder können in den Bussen nicht mit-
genommen werden. Der Ersatzfahrplan und 
die Lage der Ersatzhaltestellen für den SEV 
ab 23. Juli stehen rechtzeitig im Internet unter 
www.hlb-online.de zur Verfügung.

Fröhlich in den „Orscheler Sommer“

Ausgesprochen sommerlich kommt der „Orscheler Sommer“ schon beim Auftakt daher. Ihre 
Badeanzüge mit Ringelstreifen haben die Mitglieder des Vereins „Kunstgriff“ aus ihrer Mode-
kiste gekramt, um damit vom Rathausplatz aus durch die Vorstadt und die Innenstadt zu ziehen 
und das „Orscheler Sommer“-Programm unter den Passanten zu verteilen. Wobei: Mit Verteilen 
war nicht viel, die Hefte wurden den Stelzenläufern und ihrem Gefolge förmlich aus der Hand 
gerissen. Vielleicht lag es auch am heiteren Sommeroutfi t, das die charmanten Veranstalter 
trugen. Gewiss aber auch an den amüsanten, unterhaltsamen, zuweilen hochkarätigen Veran-
staltungen, die im Sommer auf die Orscheler warten. Los geht’s schon dieses Wochenende mit 
der „Rocky Horror Picture Show“ am Freitag, einem Rockkonzert mit „Apart From Us“, „Lo-
sing Gravity“ und „April Art“ am Samstag sowie dem Kinder- und Familienfest in Kooperati-
on mit dem Familientreff am Sonntag, alles im Rushmoor-Park.  Text/Foto: ach
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Eggert Winter nimmt aus den Händen von Laudator Hans-Georg Brum und Isabelle Kraft (v. 
l.) vom Vorstand der SPD Oberursel die Willy-Brandt-Medaille entgegen.  Foto: SPD

SPD verleiht Dr. Eggert Winter 
die Willy-Brandt-Medaille
Oberursel (ow). Über 30 Jahre hat er die SPD 
Oberursel erfolgreich geprägt. Für sein großes 
Engagement und sein Wirken in und für Ober-
ursel erhielt der langjährige Fraktionsvorsit-
zende Dr. Eggert Winter in der Jahreshaupt-
versammlung der SPD die Willy-Brandt-Me-
daille, die höchste Auszeichnung, die die SPD 
auf Antrag beim Landesvorstand an verdiente 
Mitglieder vergeben kann. Die Laudatio auf 
Dr. Eggert Winter hielt der ehemalige Bürger-
meister und Weggenosse Hans-Georg Brum. 
Er dankte Winter im Namen der SPD für seine 
außergewöhnliche politische Lebensleistung.
Der promovierte Jurist wirkte 37 Jahre als 
Stadtverordneter und stand 26 Jahre an der 
Spitze der SPD-Fraktion in der Stadtverord-
netenversammlung. Wie viele SPD-Mitglie-
der seiner Zeit trat er 1972 in die SPD ein, 
motiviert von der Politik Willy Brandts. Es 
war die Zeit der Studentenbewegung, der 
Frankfurter Schule, des Wunsches nach Auf-
arbeitung des Faschismus und einer Auf-
bruchsstimmung, die sich in der neuen Ostpo-
litik und in Brandts Slogan „Mehr Demokra-
tie wagen“ spiegelte. 
Am letzten Weihnachten des Zweiten Welt-
kriegs in Norddeutschland geboren, studierte 
Winter nach Abitur und Bundeswehr Jura und 
promovierte in Frankfurt. Oberursel wurde 
zur zweiten Heimat für ihn, seine Frau und die 
drei Kinder. Seine berufliche Karriere führte 
ihn über das Richteramt ins Hessische Justiz-
ministerium, und unter den Ministerpräsiden-
ten Hans Eichel (SPD) und Roland Koch 
(CDU) war er Leitender Ministerialrat in der 
Staatskanzlei.
In Oberursel kandidierte Winter 1984 erst-
mals auf der SPD-Liste und kam prompt in 
die Stadtverordnetenversammlung. Dort teilte 
er sich mit dem späteren Bürgermeister Hans-
Georg Brum „eine Bank in der letzten Reihe“. 
Er engagierte sich zuerst im Haupt- und Fi-
nanzausschuss, bevor er 1995 den Fraktions-

vorsitz und auch den Vorsitz im Bauausschuss 
übernahm. „Eggert Winter hat für die SPD 
Oberursel Vorbildliches geleistet und die 
SPD-Fraktion hervorragend repräsentiert“, 
erklärte Brum. In Stadtverordnetenversamm-
lung und Bürgerschaft habe er über die Partei 
hinaus große Anerkennung genossen. Mit ihm 
als Fraktionsvorsitzenden habe die SPD eine 
starke Rolle in der Kommunalpolitik einge-
nommen. Ihn habe Winter, so Hans-Georg 
Brum, in allen Wahlkämpfen und während 
seiner drei Amtszeiten als wichtigster Ratge-
ber begleitet.
In kurzen Worten beschrieb Brum seinen 
Weggefährten: „Eggert Winter ist ein hervor-
ragender Redner, der häufig durch seine sach-
liche Argumentation brillierte, Sachverhalte 
hinterfragte und die eigene Position plausibel 
darlegte. Er überzeugte insbesondere durch 
seine hohe fachliche Kompetenz und die Fä-
higkeit zum Kompromiss. Er brachte darüber 
hinaus einen enormen Fleiß und viel Energie 
mit, um eine Fraktion über eine außergewöhn-
lich lange Zeit zu führen.“ Winter habe sich 
über sein politisches Engagement in Fraktion 
und Stadtverordnetenversammlung auch im 
Ältestenrat, in der Betriebskommission des 
BSO und dem Aufsichtsrat der Stadtwerke 
kompetent und gestaltend eingebracht. „Er ist 
einer, der über den Tellerrand hinausschaut“, 
lobte Brum. Winter war zudem in vielen 
Oberurseler Vereinen engagiert.
Über viele Jahre, so würdigte Brum das Enga-
gement, habe er „mit regelmäßigem enormen 
Zeiteinsatz und vielen langen und kontrover-
sen Diskussionen oftmals bis tief in die Nacht 
hinein“ die Oberurseler SPD erfolgreich, inte-
grierend und stets dem Sozialen verpflichtet 
geführt. „Eggert Winter ist ein durch und 
durch aufrechter und unbestechlicher Sozial-
demokrat.“ Die Willy-Brandt-Medaille passe 
deshalb hervorragend zu Dr. Eggert Winters 
politischer Leistung.

Swingender „Thekenabend“
Oberursel (ow). Der renommierte Bad Hom-
burger Klarinettist und Saxofonist Wolfgang 
Zöll und sein „Powerhouse Swingtett“ brin-
gen „Swing and beyond“ zum „Thekenabend 
unplugged“, der am Donnerstag, 7. Juli, im 

Kulturzentrum Alte Wache, Pfarrstraße 1, 
stattfindet. Das Team aus Alter Wache und 
Vereinsring Oberstedten beginnt wie immer 
ab 19 Uhr mit der Bewirtung, und um 20 Uhr 
kommen die Musiker hinzu.
Wolfgang Zöll steht nicht nur nach dem Urteil 
der Presse für erstklassigen Jazz. Seine Musik 
ist breit aufgestellt, denn sie verbindet swin-
genden Jazz abwechslungsreich mit Einflüs-
sen aus Blues, Latin und Standards aus dem 
American Songbook. Als Stargast wird die 
exzellente Pianistin und zweifache Jazzpreis-
trägerin der Stadt Frankfurt, Natalya Karma-
zin, den Abend bereichern. Ebenfalls zur Be-
setzung gehören Thomas Hebert am Bass und 
der Gitarre sowie die Sängerin Lisa Loe-
wenthal. „Das wird ein großartiger Abend, der 
einen neuen Meilenstein in unserer noch jun-
gen Veranstaltungsreihe setzt“, freut sich Ben-
jamin Rehorn, der in der Alten Wache für die 
Musikauswahl des „Thekenabends un-
plugged“ verantwortlich ist. „Der Eintritt ist 
wie immer frei und am Ende bitten wir um 
eine Spende für die Musiker in unseren Hut“, 
erläutert Rehorn das Konzept.
Jeweils am ersten und dritten Donnerstag ei-
nes Monat ist die Alte Wache von 19 Uhr bis 
22 Uhr zum „Thekenabend“ geöffnet. Am ers-
ten Donnerstag eines Monats steht dabei 
Live-Musik mit Künstlern aus der Region auf 
dem Programm.

Wolfgang Zöll und sein „Powerhouse Swing-
tett“ kommen zum „Thekenabend“ in der Al-
ten Wache.  Foto: Adrian Anton

Beratungsangebot für Schwerstkranke
Oberursel (ow). „Leben auf Zeit“ – das 
nächste kostenfreie Beratungsangebot von 
Stadt, Caritasverband Hochtaunus und Hospiz 
St. Barbara findet am Dienstag, 5. Juli, zwi-
schen 10 und 11 Uhr im Rathaus, Erdge-
schoss, Gebäude B, Raum E 51, statt. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Ratsuchen-
de werden gebeten, sich während der Bera-
tungszeit kurz unter Telefon 06171-502116 zu 
melden. Sie werden dann direkt vor dem Rat-
haus abgeholt.     
Das Angebot zeigt Möglichkeiten für eine an-
gemessene Versorgung der Erkrankten auf, 
immer mit dem Ziel, die bestehende Lebens-
qualität zu erhalten oder zu verbessern. Hier-
bei ist der Wille des Erkrankten von besonde-

rer Bedeutung. Weiterhin gibt es Informatio-
nen zu den einzelnen Versorgungssystemen, 
zur Beantragung eines Pflegegrads und der 
passenden Einstufung und anderen Ansprü-
chen in Bezug auf Kranken- oder Pflegekas-
senleistungen sowie zu Vorsorgevollmachten 
und Patientenverfügungen.
Insbesondere hat die Beratung Menschen im 
Blick, die damit konfrontiert werden, dass ihr 
Leben begrenzt ist. Angehörige und Freunde 
erfahren in der Beratung unterstützenden Bei-
stand und erhalten Möglichkeiten der Trauer-
begleitung. 
Das Beratungsangebot findet jeden ersten 
Dienstag im Monat statt. Weitere Infos unter 
Telefon 06172-59760155.

Gottesdienst mit 
Saxofon-Quartett
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 3. Juli, feiert die Aufer-
stehungsgemeinde, Ebert-
straße 11, um 17 Uhr einen 
musikalischen Gottesdienst 
mit dem Saxofon-Quartett 
„A Quatre Voix“. Die Litur-
gie und Predigt hält Prädi-
kantin Brigitte Buchsein.

Treffen am 
Wanderheim
Oberursel (ow). Nach zwei-
jähriger Zwangspause lädt 
der Wanderclub „Berg Auf“ 
Oberstedten für Sonntag, 3. 
Juli, ab 10 Uhr auf das Club-
gelände am Furtweg ein. 
Willkommen sind alle Bür-
ger beim Sommerfest/Fami-
lientag. Für das leibliche 
Wohl, begleitend durch das 
Schlagerduo „Anja und Ha-
rald“, ist bestens gesorgt. 
Der befreundete Wehrhei-
mer Club, der Wanderclub 
1922 Kirdorf und der Tau-
nusklub Köppern haben ihre 
Teilnahme zugesagt.
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Offener Trauerkreis
Hochtaunus (how). Die Hospizgemeinschaft 
Arche Noah Hochtaunus und der Bad Hombur-
ger Hospiz-Dienst bieten einen offenen Trau-
erkreis an. Betroffene haben die Gelegenheit, 
sich miteinander und mit geschulten Trauerbe-
gleitern auszutauschen – kostenlos und unver-
bindlich. Auch ein Einzelgespräch ist möglich. 
Das Trauercafé im Gemeindehaus in Neu-An-
spach, Hans-Böckler-Straße 1, ist am 5. Juli 
und weiterhin an jedem ersten Dienstag im 
Monat von 17 bis 18.30 Uhr geöffnet. Corona-
bedingt wird um Anmeldung bei der Hospizge-
meinschaft Arche Noah unter Telefon 06174-
6396692 oder beim Bad Homburger Hospiz-
Dienst unter Telefon 06172-8686868 gebeten. 

Klimaliste protestiert 
gegen Hubschrauberrundflüge
Oberursel (ow). Am vergangenen Wochenen-
de waren im Rahmen des Drei-Hasen-Fests 
Hubschrauberrundflüge über Oberursel ver-
kauft worden. Acht Minuten Rundflug koste-
ten pro Person 50 Euro. Bereits am Samstag-
vormittag habe sie etliche Beschwerdeanrufe 
von Bürgern erhalten, „die zum Zeil er-
schreckt, aber auch verärgert waren“, teilt die 
Stadtverordnete der Klimaliste, Claudia von 
Eisenhart Rothe, mit. Die Klimaliste sei der 
Ansicht, dass solche Volksbelustigungen voll-
kommen aus der Zeit gefallen sind. Das ver-
brannte Kerosin heizt die Klimakatstrophe an, 
eine Stunde Flug verursache eine Tonne CO2. 
Als während des Radrennens am 1. Mai Hub-
schrauber im Einsatz waren, seien in Kronberg 
Informationen an die Bevölkerung gegangen, 
die besonders an vor Kriegen geflüchtete Men-
schen adressiert waren, damit diese sich nicht 
durch den Lärm und den Anblick verunsichert 
oder ängstlich zu fühlten. Wurde das in Ober-
ursel auch gemacht. fragt von Eisenhart Rothe.
Als Hubschrauberlandeplatz sei beim Drei-
Hasen-Fest ein Getreidefeld vor den Autohäu-

sern ausgesucht. Dafür sei eine Fläche von 
etwa 20 auf 20 Meter plus Zugangskorridor 
angelegt worden, das Getreide falle für die 
diesjährige Ernte aus. Die Klimaliste sei der 
Ansicht, dass in Kriegszeiten, die nach Ein-
schätzung von Experten sowohl eine Getrei-
de- als auch eine Kraftstoffknappheit mit sich 
bringen, solche Angebote in keinster Weise 
angebracht sind.
Das Argument der Gewerbetreibenden vom fo-
kus O, die für diese Belustigung verantwortlich 
zeichnen, man müsse die Menschen in die Drei 
Hasen locken, sei verständlich, so Eisenhart 
Rothe, sei dieses Gewerbegebiet „zum lustvol-
len Flanieren nicht gerade attraktiv gestaltet“. 
„Bei einer kleinen Spontandemonstration von 
Klimaaktivisten gegen diese Hubschrauber-
rundflüge und der damit verbundenen unnöti-
gen und sinnlosen Verlärmung Oberursels 
kamen viele Passanten auf die Demonstranten 
zu und bedankten sich“, berichtet von Eisen-
hart Rothe. „Sogar Menschen aus Bad Hom-
burg waren gekommen, um zu schauen, wo-
her der zwei Tage dauernde Lärm kommt.”

Syrisches Frühstück am Sonntag
Oberursel (ow). Wie frühstückt man eigent-
lich in anderen Teilen der Welt? Der Verein 
„Windrose“ will dem nachgehen und lädt nun 
regelmäßig zum Kennenlernen internationaler 
Frühstückskulturen ins Kulturcafé Windrose. 
Das Frühstück wird von ehrenamtlichen Kö-
chen authentisch zubereiten, wie bei Muttern 
gelernt.
Am Sonntag, 3. Juli, ab 10.30 Uhr wird Jihad 
Youssif mit familiärer Unterstützung sein sy-
risches Frühstück bereiten: Falafel, Fateh – 
frittiertes Brot mit Kichererbsen und Tahine, 
Foul (Bohnen) –, Batata Harra (pikante Brat-
kartoffeln), Muhammara (Paprika mit Wal-

nüssen), Maumenee mit Aschtaa (Grieß mit 
Käse), Thymian mit Olivenöl, Halwa, Ei mit 
arabischem Sucuk. Eines ist damit jetzt schon 
klar: Man wird satt.
Am letzten Sonntag waren die etwa 30 Besu-
cher des „afghanischen Frühstücks“ nicht nur 
satt, sondern begeistert. Es empfiehlt sich 
demnach zu buchen, damit man einen Platz 
sicher hat. Das Frühstück kostet pauschal 15 
Euro, Kinder zwischen sechs und 14 Jahren 
zahlen die Hälfte, Getränke werden extra be-
rechnet. Das Kulturcafé bittet um Buchung im 
Internet unter www.kulturcafe-windrose.de 
oder direkt am Tresen.

„Oberursel repariert“
Oberursel (ow). Zum letzten Mal vor der 
Sommerpause heißt es am Samstag, 2. Juli, 
im Georg-Hiero nymi-Saal des Rathauses, 
Oberhöchstadter Straße 7 (Seiteneingang des 
Rathauses – an der Einfahrt Tiefgarage Stadt-
halle), zwischen 10 und 13 Uhr wieder „Ober-
ursel repariert“. Gemeinsam reparieren zehn 
Ehrenamtliche des Netzwerks Bürgerengage-
ment Oberursel (NBO) und des Deut schen 
Amateur-Radio-Clubs defekte Geräte. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.  
Erfahrungsgemäß kann der Andrang groß 
werden. Einlass erfolgt aber erst ab 10 Uhr. 

Bei sehr vielen reparaturbedürftigen Geräten 
kann es durchaus vorkommen, dass ab 11.30 
Uhr keine Aufträge mehr angenommen wer-
den können und die Kunden mit ihren Geräten 
einen neuen Anlauf beim nächsten Termin 
nehmen müssen. 
Außer dem Spaß am Basteln und Tüfteln soll 
die Kommunikation nicht zu kurz kommen. 
Kaffee und Kuchen werden angeboten. Bei 
erfolgreicher Reparatur freuen sich die Ehren-
amtlichen über eine Spende.
Nach der Sommerpause wird wieder am 
Samstag, 3. September, repariert.

Fake News sicher erkennen
Hochtaunus (how). Im Internet kann man 
sich bestens mit News und Infos versorgen, 
oder? Oder sollte man nicht alles glauben, 
was da so verbreitet wird und sich als Nach-
richt „tarnt“? Tatsächlich ist es ist manchmal 
gar nicht so leicht, echte News von Fake News 
zu unterscheiden. Damit das in Zukunft kein 
Problem mehr ist, wollen sich die Jugendbil-
dungsreferenten Alexander und Sabrina Guidi 
am Samstag, 2. Juli, von 11 bis 15 Uhr mit 
Jugendlichen über die Themen Netzwerke, 
Gefahr von Fake News, Verschwörungstheo-
rien und der Radikalisierung unterhalten, Dis-

kriminierungsprävention betreiben sowie Me-
thoden aufzeigen, sich vor antidemokrati-
schen Einflüssen und menschenfeindlichen 
Weltbildern zu schützen. Das Treffen ist kos-
tenfrei, inklusive Mittagessen und Getränke 
und für Kinder und Jugendliche von zwölf bis 
20 Jahren geeignet. 
Für Jugendgruppenleiter gilt dieser Kurs als 
Fortbildung. Informationen und Anmelde-
möglichkeiten gibt es bei Anja Frieda Parré 
unter Telefon 06172-9995141 oder per E-
Mail an anja-frieda.parre@hochtaunuskreis.
de.

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie 
in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus 
aus der letzten Ausgabe.
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Mit den Sternen durch die Woche

Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

2. bis 8. Juli 2022

Gehen auf die Interessen Ih-
rer Gesprächspartner ein, dann 
können Sie auch damit rechnen, 
dass man Ihnen später entgegen-
kommt, um einen annehmbaren 
Kompromiss zu schließen.

Nehmen Sie ein kleines Miss-
geschick nicht schwer. Die Zu-
kunftsaussichten verbessern sich 
zusehends. Daran ist die Unter-
stützung eines bestimmten Men-
schen nicht unschuldig!

Ständig neue Ideen zu präsen-
tieren, bringt Sie auf der beruf-
lichen Erfolgsleiter keine Spros-
se weiter: Den ein oder anderen 
Plan müssen Sie einfach mal in 
die Tat umsetzen.

Einige Zaungäste amüsieren sich 
darüber, dass Sie sich durch Ihre 
Prinzipientreue selbst aus dem 
Rennen manövriert haben. Doch 
das sollte Ihnen Ihre Ehre wert 
sein!

Sind Sie der Ansicht, dass sich 
an einer bestimmten Sache nicht 
viel ändern lässt? Dann dürfen 
Sie darauf gefasst sein, dass Ih-
nen in dieser Woche das Gegen-
teil bewiesen wird. 

Wärmen Sie ein altes Streitthe-
ma doch nicht schon wieder auf: 
Einmal muss es gut sein mit dem 
ewigen Nachkarten! Konzentrie-
ren Sie sich besser auf Ihre neuen 
Ziele.

Ihr Verhalten gegenüber einem 
Verwandten war ziemlich schroff. 
Lenken Sie ein und bitten Sie um 
Entschuldigung. Dann ist die 
Angelegenheit schnell wieder 
vergessen.

In Finanzfragen ist augenblick-
lich eine genaue Kalkulation 
anzuraten. Vorerst sollten Rück-
lagen nicht angegriffen werden 
– und beachten Sie das Preis-
Leistungs-Verhältnis.

Jemand braucht offensichtlich 
die Konfrontation, sonst kann er 
nicht wirklich glücklich sein. Bei 
Ihnen ist er aber an den Falschen 
geraten: Sie zeigen ihm, wo’s 
lang geht!

Einer persönlichen Niederlage 
gewinnen Sie noch eine Reihe 
von positiven Aspekten ab: Diese 
Haltung sollten Sie auch bei vie-
len anderen Dingen des Lebens 
an den Tag legen.

Ihr seelisches Wohlbe�nden 
hängt jetzt ganz davon ab, ob es 
Ihnen gelingt, frühzeitig Unstim-
migkeiten vorzubeugen. Warten 
Sie ja nicht ab, bis jemand rot-
sieht.

Nehmen Sie sich in dieser Wo-
che die Zeit, die Sie brauchen, 
um Ihre ganz persönlichen Wün-
sche in die Realität umzusetzen 
– dabei dürfen Sie Ihren Partner 
nicht vergessen!

MIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE
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Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
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Hausmeisterservice, Technische Anlagen Überprüfung,
Grünanlagenpflege, Glas- und Rahmenreinigung, 

Treppenhausreinigung, Büro- und Praxisreinigung uvm.
Ihr Partner rund ums Haus

Wir betreuen privat und gewerbliche Kunden
T: 0 61 95 / 677 09 0 • M: info@simplifygroup.de 

Siemensstraße 5, 65779 Kelkheim
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„Verkehrsinnovationen brauchen zuerst gute Regeln“
Oberursel (ow). Ein Bündnis aus Verkehrs- 
und Umweltverbänden sowie lokalen Radent-
scheiden will die Zulassung eines landeswei-
ten Volksbegehrens beantragen. Sie haben ein
Verkehrswendegesetz für Hessen erarbeitet, 
das geltendes Recht werden soll. In einem ers-
ten Schritt des Verfahrens sammelt das Bünd-
nis Unterschriften wahlberechtigter Bürger, 
um die Zulassung des Volksbegehrens formal 
zu beantragen. Die angestrebte „Verkehrs-
wende Hessen“ betrifft alle Menschen. 
Brigitte Buchsein ist seit frühester Kindheit 
blind und mit dem Blindenlangstock unter-
wegs. Sie ist ehrenamtlich in der Auferste-
hungs-Kirchengemeinde als Kirchenvorstand 
und Prädikantin engagiert, außerdem im Blin-
den- und Sehbehindertenbund Hessen für 
Themen wie Mobilität im öffentlichen Raum 
aktiv. Sie berät Menschen, die neu von Sehbe-
hinderung betroffen sind. Beruflich ist sie bei 
der Alten Leipziger als Software-Entwicklerin 
tätig. Andreas Beck hat Brigitte Buchsein 
nach ihrer Sicht gefragt. 

Warum braucht Oberursel eine Verkehrswen-
de? 
Brigitte Buchsein: Oberursel braucht einen 
besseren ÖPNV und eine barrierefreie Ver-
kehrsinfrastruktur. Ich lebe seit 24 Jahren in 
Oberursel und bin aufgrund meiner Sehbehin-
derung auf den ÖPNV und Fußverkehr ange-
wiesen. Oberursel ist glücklicherweise gut mit 
U- und S-Bahn angebunden. Abends und an 
den Wochenenden jedoch sind die Verbindun-
gen ausgedünnt. Aber auch tagsüber sind 
Querverbindungen etwa nach Bad Vilbel oder 

Eschborn schlecht. Das sind Orte, die eigent-
lich nicht weit weg, aber per ÖPNV von Ober-
ursel aus schlecht erreichbar sind. Deswegen 
sind viele Mitbürger dann mit dem Auto un-
terwegs. Diese Möglichkeit habe ich so nicht. 
Außerdem ist die fehlende Barrierefreiheit im 
Stadtgebiet ein Sicherheitsproblem: In man-
chen Situationen bin ich unsicher unterwegs, 
beispielsweise rund um die ehemalige Post, 
wo Blinden-Leitlinien auf dem Boden fehlen. 
So ist es nicht leicht, sichere Wege zu finden 
und nicht unbeabsichtigt gefährliche Stellen 
wie Straßen zu betreten. Auch die Ackergasse 
und Untere Haingasse sind für blinde Men-
schen sehr unsicher, weil eine orientierungs-
gebende Trennung zwischen Autostraße und 
Fußweg fehlt. Die Poller geben unklare Wege 
vor, und es tauchen zahlreiche Hindernisse 
(geparkte Autos) auf. Oder die Ecke Dorn-
bach-Straße/Alte Leipziger: sehr viele Ver-
kehrsnutzungen auf engem Raum – wenn man 
nichts sieht, ist es dort manchmal sehr chao-
tisch.
Die sehr belebte Adenauer-Promenade mit ge-
mischten Verkehrsarten (Fuß- und Radver-
kehr) ist für Menschen mit Sehbehinderung 
problematisch, da eine Trennung von Fuß- 
und Radverkehr mit einem taktil wahrnehm-
baren Trennstreifen fehlt. Auch weitgehend 
unstrukturierte Plätze wie der Epinay-Platz 
sind immer problematisch, egal ob der Platz 
leer oder marktgefüllt ist. Der Stock vermittelt 
Bodenbeschaffenheiten, und wenn das gut 
strukturiert ist, kann ich mich gut orientieren. 
Wenn Geschäftsauslagen auf den Markierun-
gen platziert werden oder Markierungen feh-

len, komme ich nicht selbstständig an mein 
Ziel. Manchmal schlage ich mich alleine 
durch, und manchmal bitte ich Passanten um 
Hilfe für schwierige Stellen.

Sie nutzen also gar kein Auto? 
Buchsein: Bei längeren Wegen oder mit viel 
Gepäck lasse ich mich von Freunden mit de-
ren Auto fahren. 

Welches Teilziel des Volksbegehrens „Ver-
kehrswende Hessen“ ist Ihnen besonders 
wichtig? 
Buchsein: Von den genannten Zielen geht es 
mir vor allem um den Ausbau des ÖPNV. Das 
ist mir das Wichtigste, danach der Fußverkehr, 
in jedem Fall um Barrierefreiheit.

Warum ist der Status Quo diesbezüglich ver-
besserungsbedürftig? Besteht eine konkrete 
Belastung oder gar eine Gefahr für Sie?  
Buchsein: Ich fühle mich weniger gefährdet 
als eher orientierungslos. Ich bin vergleichs-
weise überdurchschnittlich sicher im Straßen-
verkehr in der Gruppe der Sehbehinderten, 
viele andere Betroffene sind viel weniger ak-
tiv und unterwegs. Oft entstehen Sehbeein-
trächtigungen erst im fortgeschrittenen Alter, 
und dann ist die Neuorientierung mit dem 
Stock sehr schwer zu erlernen. Das bringt 
wahrscheinlich viele Sehbehinderte dazu, 
ganz auf eigene Wege zu verzichten. Das ist 
das Gegenteil von Inklusion!

Was hat sich in den letzten 12 Monaten dies-
bezüglich in Oberursel schon getan? 
Buchsein: Dass überhaupt Bodenindikatoren 
in Deutschland verbaut werden, war eine ech-
te Wende bei der selbstständigen Mobilität 
von Menschen mit Behinderung. Mittlerweile 
sind alle U-Bahn-Haltestellen barrierefrei, das 
lag unter anderem auch am Hessentag. Öffent-
liche Einrichtungen wie das Rathaus oder 
eben weite öffentliche Plätze sind für Sehbe-
hinderte weiterhin sehr schwierig in der 
selbstständigen Orientierung.

Wer profitiert außer Ihnen noch, wenn das 
Volksbegehren in diesem Punkt erfolgreich 
ist? 
Buchsein: Mehr ÖPNV: Davon profitieren 
letztlich alle Nutzer des ÖPNV, wahrschein-
lich letztlich alle, auch wegen des Klima-
schutzes. Ich habe in Karlsruhe studiert, dort 
sind die Nutzeranteile im ÖPNV sehr viel hö-

her, das ist ein Gewinn an Lebensqualität und 
Sicherheit für sehr viele Menschen. Zugleich 
ist Karlsruhe eine echte Fahrradhauptstadt, 
und durch die hohe Nutzung des ÖPNV ist 
meines Wissens der öffentliche Verkehr auch 
wirtschaftlich aufgestellt.

Welche Rolle könnte der individuelle Autover-
kehr in Zukunft in Oberursel spielen? Welche 
Verkehrsmittel benötigen mehr Förderung? 
Buchsein: Für größere Transporte und Reisen 
mit viel Gepäck oder Möbeln scheint das Auto 
sinnvoll und für manche Lücken im ÖPNV-
System. Ein guter ÖPNV, also ein guter 
Rhythmus, klare Strukturen im Verkehrsraum 
und Barrierefreiheit brauchen mehr Förde-
rung. Innovationen im Straßenverkehr – zum 
Beispiel die E-Scooter – brauchen erst gute 
Regeln und dürfen erst dann den Zugang er-
halten. Das andersherum zu machen, ist ein 
riskantes Spiel zulasten der Fußgänger mit 
und ohne Behinderung.

Frau Buchsein, ich danke Ihnen für das Ge-
spräch.

Brigitte Buchsein ist darauf angewiesen, sich 
mit dem Blindenlangstock an der Bodenbe-
schaffenheit zu orientieren.  Foto: privat

Sieben-Tage-Inzidenz steigt auf 952
Hochtaunus (how). Laut Mitteilung des 
Hochtaunuskreises ist die Sieben-Tage-Inzi-
denz seit der vergangenen Woche gestiegen. 
Sie lag am Dienstagabend im Hochtaunuskreis 
bei 952 Corona-Infizierten pro 100 000 Ein-
wohner. Von den derzeit 1457 aktiven Fällen 
wurden 16 Patienten in den Hochtaunus-Klini-
ken behandelt, davon keiner auf der Intensiv-
station. Zugleich schreitet die Immunisierung 

weiter voran. 207 758 Menschen waren bis 
Donnerstag ein- und zweimal geimpft. 87 195 
Bürger haben ihre dritte Impfdosis erhalten. 
6158 Menschen bekamen inzwischen bereits 
die vierte Impfung. Bei den Haus- und Fach-
ärzten wurden bis jetzt 139 616 
Erst- und Zweitimpfungen, 66 096 Drittimp-
fungen und 5585 Viertimpfungen durchge-
führt. 

Spaziergänge zum Fußverkehrskonzept
Oberursel (ow). Die Stadt hat die Erarbei-
tung eines Fußverkehrskonzeptes beauftragt. 
Es wird für die Gesamtstadt erstellt, umfasst 
also die Kernstadt sowie Bommersheim, 
Oberursel-Nord, Ober stedten, Stierstadt und 
Weißkirchen. Zusammen mit dem Büro „plan 
& rat, Büro für kommunale Planung und Be-
ratung“, wird mit allen Akteuren ein Fußwe-
genetz entwickelt. Dazu gehören auch ver-
bindliche Leitlinien, Zielvorstellungen und 
Qualitätsstandards für dessen Gestaltung. Ein 
eigens dafür eingerichteter „Arbeitskreis Fuß-
verkehr“ hat in einer ersten Sitzung im April 
getagt und bereits erste Qualitäten und Män-
gel im Fußwegenetz herausgestellt.
„Um Oberursel fußgängerfreundlicher zu ge-
stalten, wird die Ortskenntnis der Oberurseler 
benötigt“, sagt Bürgermeisterin Antje Runge 
und lädt zu Stadtspaziergängen in allen Stadt-
teilen ein, von denen die ersten in Weißkir-
chen und Stierstadt sehr kurzfristig angesetzt 
waren und bereits stattgefunden haben. Es 
folgen am Mittwoch, 6. Juli, Oberursel-Nord,
Treffpunkt Edeka-Parkplatz, Hohemarkstra-
ße/Camp-King-Allee, am Donnerstag, 7. Juli, 
Oberstedten, Treffpunkt „Tante Anna“, 
Hauptstraße/Niederstedter Straße, am Diens-
tag, 12. Juli, Bommersheim, Treffpunkt Bus-
haltestelle an der Friedenslinde, sowie am 
Mittwoch, 13. Juli, Oberursel Mitte, Treff-
punkt Rathausplatz. Die Spaziergänge begin-
nen jeweils um 16.30 Uhr und enden gegen 19 

Uhr. Um einen Überblick über die Anzahl der 
Teilnehmer zu bekommen, wird um Anmel-
dung per E-Mail an krause@plan-und-rat.
com. 
Dr. Uli Molter, Abteilungsleiter Nachhaltig-
keit/Mobilität, wird gemeinsam mit dem Pla-
nungsbüro den Spaziergang begleiten. Auf 
einer Route durch den jeweiligen Stadtteil 
werden spezifische Orte aufgesucht, attraktive 
wie problematische Bereiche, und Verkehrssi-
tuationen aus Sicht des Fußverkehrs beleuch-
tet und Lösungsmöglichkeiten diskutiert. Im 
Fokus stehen Fußwege, parkende Pkw auf 
Gehwegen, Querungsmöglichkeiten von Stra-
ßen und Kreuzungen sowie die Zugänglich-
keit von Haltestellen. Auch die Aufenthalts-
qualität wird in den Blick genommen.
Die Spaziergänge grenzen sich deutlich vom 
aktuellen Projekt „Zukunft Innenstadt“ ab, 
das sich mit stadtgestalterischen Aspekten 
und Aufenthaltsqualitäten vor allem in der 
Stadtmitte auseinandersetzt. Im Fußverkehrs-
konzept werden gezielt bestehende Fußwege 
auf ihre Alltagstauglichkeit geprüft und ver-
tieft untersucht. Ziel ist ein lückenloses, barri-
erefreies und sicheres Fußwegenetz für die 
Gesamtstadt. 
Alle Termine und weitere Infos im Internet un-
ter www.oberurselimdialog.de/fußverkehrs-
konzept. Dr. Uli Molter steht unter Telefon 
06171-502434 oder per E-Mail an uli.mol-
ter@oberursel.de als Ansprechpartner bereit.

SPD: Anwohner für gute 
Lösungen rechtzeitig einbeziehen
Oberursel (ow). Solche „Ostereier“ möchten 
die Anwohner rund um den Goetheplatz nicht 
noch einmal im Nest haben, betont Werner 
Libbert als Vertreter der Bürgerinitiative 
„Liebfrauen-Viertel“ und meint die über-
fallartigen Parkverbote an Ostern rund um den 
Goetheplatz, die durch Bürgermeisterin Antje 
Runge nachträglich noch aus der Welt ge-
schafft werden konnten. In Zukunft möchten 
die Anwohner mit Politik und Verwaltung 
rechtzeitig in Gespräch kommen, bevor weit-
reichende Entscheidungen getroffen werden. 
Einem sachlichen Meinungsaustausch diente 
das Gespräch mit Mandatsträgern der SPD-
Fraktion, die mit den Vertretern der Bürger-
initiative zusammenkamen.
In drei Punkten war man sich sehr schnell ei-
nig: Es wird eine dauerhafte und verträgliche 
Lösung gesucht, die sowohl den Verkehr zum 
Gymnasium vernünftig regelt und insbeson-
dere den Radverkehr sicher gestaltet als auch 
die Interessen der Anwohner angemessen mit-
einbezieht, wie Wolfgang Burchard (SPD) 
betonte. Dabei sei es sinnvoll, die Planungen 
der Fahrradstraßen von den Verkehrsregelun-
gen in den anliegenden Wohngebieten zu tren-
nen und zunächst die geplanten Fahrradstra-
ßen zu erproben. Auf jeden Fall sei es wichtig, 
den Austausch mit den Bürgern in sachlicher 
Atmosphäre vor der Sondersitzung des Bau-, 
Umwelt- und Klimaausschusses der Stadtver-
ordnetenversammlung zu führen. 
Wie Werner Libbert, Benjamin Melzer, Jor-
dan Rahlwes und Martin Richter unisono be-
tonten, gebe es viele Bereiche, etwa in der 
Hans-Thoma-Straße, wo das Parken auf dem 
breiten Gehweg möglich sei, ohne Fußgänger 
zu behindern. Wenn das bisherige Gehweg-
parken nicht mehr toleriert werden könne, 
sollten ersatzweise in den Straßen und Stra-

ßenabschnitten mit ausreichend breiten Geh-
wegen Abmarkierungen angebracht werden, 
forderten sie. Wie Jutta Niesel-Heinrichs für 
die SPD betonte, müsse auf jeden Fall eine 
rechtssichere Lösung gefunden werden.
Die ursprünglich von der Verkehrsplanung der 
Stadt verfolgte Idee, nur das Parken auf der 
Straße zuzulassen, lehnten die Vertreter der 
Bürgerinitiative in diesem gewachsenen Quar-
tier als unzumutbar ab, denn dann fielen sehr 
viele benötigte Parkplätze weg. Auch seien sie 
gegen eine teure Parkraumbewirtschaftung. 
Im Gegensatz dazu konnten sich die SPD-
Vertreter in bestimmten Bereichen durchaus 
Anwohnerparken vorstellen. „Mit geeigneten 
Regelungen zum Anwohnerparken rund um 
die Schule könnte unnötiger Park-Such-Ver-
kehr vermieden werden“, betonte Burchard. 
Die SPD-Fraktion sehe darin auch eine Lenk-
wirkung für die Nutzung der Tiefgarage durch 
die Lehrkräfte.
Die derzeitige Einbahnstraßenregelung sei 
insgesamt sinnvoll und müsse nicht geändert 
werden, stellten die BI-Vertreter fest. Die 
Bürgerinitiative sperre sich nicht gegen ver-
nünftige Verkehrsmaßnahmen, sei allerdings 
gegen übereilte Schnellschüsse ohne Einbe-
ziehung der Anwohner. Man wolle ein gutes 
Miteinander aller Verkehrsteilnehmer im 
Quartier. Dieser Position schlossen sich die 
SPD-Vertreter gerne an, da ihnen besonders 
die sicheren Fahrrad-Zuwegungen zum Gym-
nasium und für die Hochtaunusschule und 
Erich-Kästner-Schule am Herzen liegen. 
Schüler, die mit dem Auto gebracht werden, 
sollten in der Berliner Straße „ausgeladen“ 
werden und nicht in der Zeppelinstraße, die 
den Radfahrern und dem Anliegerverkehr vor-
behalten sein sollte. „Anwohner frei“ hier 
auszuschildern, wäre eine gute Idee.

Werner Libbert, Jutta Niesel-Heinrichs (SPD), Martin Richter, Wolfgang Burchard (SPD) und 
Jordan Rahlwes (v. l.) sind sich einig, dass auf dem breiten Gehweg in der Hans-Thoma-Straße 
Markierungen zum Parken möglich sind.  Foto: SPD Oberursel
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Großes Gewinnspiel

Wer den nachfolgenden Text aufmerksam liest, der ist im Vorteil, denn jede Firmenvor stellung 
enthält eine Gewinnspielfrage, die sich auf die jeweils vorgestellte Firma bezieht. Kleiner Hinweis: 
Die fehlenden Buchstaben der Lösung sind in den Anzeigen der unten genannten Firmen versteckt. 

Die Lösung bitte schriftlich an Hochtaunus Verlag, Vorstadt 20, 61440 Oberursel, per Fax an 
06171 - 628819 oder per E-Mail an verlag@hochtaunusverlag.de senden. 

Der Gewinner wird aus den gültigen Einsendungen gezogen und darf sich über einen  
GUTSCHEIN IM WERT VON 100 EURO freuen. Es entscheidet das Los. Von der Teilnahme 
ausgeschlossen sind Mitarbeiter der Hochtaunus Verlags GmbH sowie deren Angehö rige. Es wird 
nur eine Einsendung je Person berücksichtigt! Einsendeschluss ist Donnerstag, 14. Juli 2022. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In den Anzeigen dieser Kunden finden Sie die fehlenden Buchstaben zur Lösung unseres Gewinnspiels:

Jubiläum! 20 Prozent auf jedes Paar bei Schuh Spahr
20 Jahre erfolgreich im Schuhgeschäft am 
Standort Oberursel. Das freut nicht nur Tim 
Spahr, den Geschäftsführer von Schuh Spahr. 
Ein seit 20 Jahren immer bestens ausgesuchtes, 
vielfältiges, „angesagtes“ Sortiment sowie kom-
petente, freundliche Beratung macht auch den 
Oberurselern viel Freude. Um seine Kunden 
noch mehr zu begeistern und sich 
für 20 Jahre Treue „in guten wie in 
schlechten Zeiten“ zu bedanken, 
hat sich Tim Spahr etwas Besonde-
res anlässlich des Jubiläums ausge-
dacht: 20 Tage lang gibt es 20 Prozent Nachlass 
auf jedes Paar Schuhe im Laden von Donners-
tag, 30. Juni, bis Freitag, 22. Juli. Wenn das kein 
schönes Geburtstagsgeschenk ist!? „Mir ist es 
wichtig, meinen Kunden zu diesem Anlass die-
ses ‚Feierangebot‘ zu machen, hier in Oberursel 
sollen es mindestens weitere 20 Jahre Schuh 
Spahr werden“, wünscht sich Tim Spahr. Das 
klappt. Der Geschäftsinhaber spricht zwar von 
einer harten Zeit, wenn er auf die vergangenen 
zwei Jahre zurückblickt, aber er ist immer  
Optimist geblieben. So hat er seine Kundschaft 
auch durch diese schwierige Etappe mit schö-
nen Schuhen und Ideen begleitet. „Die Hoff-
nung auf bessere Zeiten habe ich nie aufgeben, 
es gibt natürlich wie überall auch bei uns eine 
Veränderung in der Kostenstruktur.“ Nicht ge-
ändert hat sich sein Gespür für den Gusto seiner 

Kunden. Tim Spahr bietet eine Sommerkollekti-
on für Damen und Herren in seinem Laden an, 
die keine Wünsche offen lässt: Laura Vita glänzt 
mit einer Plateausommersandale in außerge-
wöhnlichem Mustermix samt Textilschlupp. 
Leichte Pantoletten in einer Regenbogenmetal-
lic-Optik lassen Damenherzen höher schlagen. 

Wie auf Wolken fühlt sich der Trä-
ger einer Wolkenreiter-Pantolette 
mit Korkfußbett. „Très chique“ ist 
die Frau von heute in Keilsandalen 
mit Korkoptik von Gabor, Rieker, 

Pikolinos oder Ara unterwegs. Die Herren dürfen 
sich in Trekkingsandalen von Ecco und Clarks 
wohlfühlen, die nicht nur bequem und luftig 
sind, sie schmeicheln auch dem Herrenfuß in 
gedeckten Erd- oder Olivgrüntönen. Birkenstock 
und Rhode bestechen mit einem Tiefenfußbett, 
in Tamaris oder Ahornzweigsommerschuhen 
läuft es sich sicher aufgrund abriebfester  
Vibramsohlen. Die Exemplare von Geox beste-
chen in knalligen Neonfarben. Die Öffnungs- 
zeiten von Schuh Spahr im Holzweg 16 sind 
montags bis freitags von 9.30 bis 18 Uhr und 
samstags von 9.30 bis 14.30 Uhr. Sonntags  
ist geschlossen. Das Team von Schuh Spahr ist 
zu erreichen unter Telefon 06171-912357  
oder per E-Mail an info@schuh-spahr.de.  
Mehr Informationen gibt es im Internet unter 
www.schuh-spahr.de.

Welches Angebot gilt bei Schuh Spahr 
20 Tage lang?

„ 2 0  _ R O Z E N T  _ U F  
J _ D E S  _ A A R ”

Schuh-SPAHR
Oberursel

Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

   Friseur 

www.friseur-ruppel.de

am Marktplatz

  

Schuh-SPAHR
Oberursel

Holzweg 16

Wir feiern
10 Jahre 10%

auf alles

17. Oberurseler Bike Marathon

Der Verein „Mountain Sports Oberursel“ wird am Sonntag, 10. Juli, zum 17. Mal einen Bike 
Marathon am Feldberg ausrichten. Der Oberurseler Bike Marathon ist eine Breitensportveran-
staltung, bei der der Spaß am Sport im Vordergrund steht und die sich an ambitionierte Moun-
tainbiker (MTB) und MTB-Anfänger gleichermaßen richtet. Angeboten werden drei Strecken, 
angefangen bei 29 Kilometer mit 550 Höhenmeter über 47 Kilometer mit 1050 Höhenmeter 
bis hin zu 72 Kilometer mit 1750 Höhenmeter. Alle Strecken führen rund um den Feldberg 
durch den Hochtaunus. Sie zeichnen sich durch einen besonders hohen Trail-Anteil aus und 
bieten Panoramaausblicke unter anderem auf das Rhein-Main-Gebiet. Start ist ab 7.30 Uhr auf 
dem Gelände der Klinik Hohe Mark, Friedländerstraße 2. Auch das Ziel ist in der Klinik Hohe 
Mark. Mit rund 70 Helfern organisiert der 2003 gegründete und heute über 275 Mitglieder 
zählende Verein „Mountain Sports Oberursel“ das jährlich stattfindende Event bereits seit 
2004. Es ist keine Anmeldung notwendig. Im Startgeld in Höhe von zehn Euro ist ein Freige-
tränk im Ziel inklusive. Mehr Informationen im Internet unter www.mountain-sports-ev.de 
oder per E-Mail an info@mountain-sports-ev.de.  Foto: Mountain Sports

Chormann eskaliert im Alt Orschel 
Ramon Chormann gastiert am Freitag, 8., und 
Samstag, 9. Juli, im Alt Orschel am Markt-
platz. Ob zu Hause ein Schrank aufgebaut 
wird oder über das Klima geredet wird oder 
über den moralischen Verfall in der Gesell-
schaft, ob es um Ausreden, Lügereien, Auf-
schieberei oder mangelnde Disziplin geht - ei-
gentlich egal - denn „es eskaliert sowieso“. 
Ramon Chormann, dessen Programme ein 
Wechselbad sind zwischen Kabarett, Satire 
und Comedy, gespickt mit seinen Liedern am 
Klavier, verrät, warum die unaufhaltsame Es-
kalation bevorsteht. Zum Teil in der Vergan-
genheit schwelgend, aber auch mit wachem 
Blick für das Kommende, die Politik auf die 
Schippe nehmend und den Behördenwahn-
sinn bemängelnd, lässt er völlig leger und 
souverän die gnadenlose Wahrheit vom Stapel 
und spricht seinem Publikum damit aus der 
Seele. Doch bei aller punktgenauen Kritik 
bleibt er dennoch optimistisch. Einlass und 
Bewirtung ab 18 Uhr, Vorstellungsbeginn ge-
gen 19.30 Uhr im überdachten Innenhof. Kar-
tenvorverkauf im Ticketshop Oberursel, Ku-
meliusstraße 8, oder im Internet unter www.
frankfurt-ticket.de.  Foto: Alex Jung

Bagger knabbern am Abbruchhaus

Die Abrissarbeiten in der Vorstadt 26 haben begonnen. Auch wenn die „Present“-Fassade noch 
weitgehend unversehrt ist, haben die Bagger auf der Rückseite des Hauses schon sichtbare 
Arbeit geleistet. Dass der Abriss des etwa 1890 errichteten Hauses zwischen den anderen Ge-
bäuden aus etwa derselben Zeit nicht ganz einfach wird, war zu vermuten. Wie aus dem Umfeld 
der Anwohner zu erfahren war, soll nun allerdings ein Problem sichtbar geworden sein, das 
nicht unbedingt zu erwarten war: Zumindest zu einem Nachbarhaus hin gibt es nicht wie üblich 
für jedes Gebäude eine eigene Mauer, sondern nur eine gemeinsame. Das Ergebnis soll schon 
ein Loch im Nachbarhaus sein. Mit nur einer Wand dürfte sich auch die Sicherung der Nach-
bargebäude schwieriger gestalten. Ehe weiter gearbeitet wird, sollen nun genauere Untersu-
chungen klären, wie sich die Situation tatsächlich darstellt.  Text/Foto: ach
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Industriestrasse 12 
61440 Oberursel, Oberstedten

K������ ��� B�������������: 
06172-85 88 437

Bangkok
Streetfood 
Thai food by Thai people.

Sommergarten
am Urselbach – Eintritt frei

Fr. von 17 – ca. 22 Uhr, Sa. von 16 – ca. 22 Uhr, So. von 13 – ca. 22 Uhr
Eingang Hohemarkstr. 104/106

Ihr freundlicher

Lieferservice 

aus Oberursel

www.sommergarten-am-urselbach.de  ·   Kupferhammer  ·   E-Bike Ladestation

Kommt vorbei – 

der Sommergarten 

am Urselbach ist 

Entspannung pur!

Oberursels einziger Innenstadt-Sommergarten

powered by

Biergarten im Grünen
Dienstag – Samstag von 17.00 – 23.00 Uhr

Sonn- und Feiertage von 12.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 23.00 Uhr
– Montag Ruhetag –

„Getrenntes Raucherzimmer“

Friedrichstraße 4 · 61440 Oberursel-Oberstedten
Tel. 0 6172 / 3 71 60 · Fax 45 57 86 · www.tante-anna.com

RESTAURANT TANTE ANNA
Griechische und deutsche Spezialitäten

Kurmainzer Straße 50 · 61440 Oberursel-Weißkirchen
Tel. 0 6171 / 7 34 77 + 98 25 93  ·  Fax 0 6171 / 98 25 94

www.zum-ruehl.de
Wir richten gerne Ihre Familien- oder Geschäftsfeier für 20-100 Personen aus. 

Apfelweinwirtschaft
Apfelweinkelterei
mit Gartenlokal

alt-orschel.de
TERMINE TICKETS

frankfurtticket.de

SAISON 2022
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Drei Hasen Fest: „Schauen, staunen und wiederkommen“
Oberursel (gt).  Das Fest ist nicht neu. Es 
fand nur in diesem Jahr zum ersten Mal seit 
33 Jahren statt. Dirk Velte, Inhaber der „ma-
tallmanufaktur“, erzählte von der Zeit im Jahr 
1987, als seine Eltern An den Drei Hasen ge-
baut hatten. Drum herum gab es viel Grün, 
und bis heute ist das Gewerbegebiet immer 
noch eine Mischung aus Firmen und Anwoh-
nern. Ende der 1980er-Jahre fand das erste 
„Drei Hasen Fest“ statt. Damals war die Stra-
ße eine Sackgasse, und neun Firmen haben 
sich daran beteiligt. Nun bei der Neuauflage 
des Fests waren es 30 Firmen. Der „Brücken-
schlag“, so Velte, war die Erschließung des 
Gebiets vor dem Hessentag.
Bürgermeisterin Antje Runge dankte sowohl 
Dirk Velte als auch dem fokus O. für das En-
gagement und betonte, wie wichtig das Ge-
werbegebiet für die Stadt sei, unter anderem 
aufgrund der vielen Arbeitsplätze. Ihr Motto 
für den Tag sei „Schauen, staunen, wieder-
kommen“, sagte sie.  Außerdem brachte sie 
Neuigkeiten mit: Die Agentur „CMF Adverti-
sing GmbH“ aus Mörfelden-Walldorf möchte 
nach Oberursel ziehen und plant ein neues 
Büro für ihre 100 Mitarbeiter im Langwiesen-
weg. Anke Berger-Schmitt vom fokus-O.-Vor-
stand stellte das „Forum der Selbständigen“ 

vor, das bereits 1850 als Handwerker- und 
Gewerbeverein gegründet worden war. Selbst-
verständlich gab sich auch Brunnenkönigin 
Verena I. die Ehre und überreichte ihren Bem-
bel an Dirk Velte.
Für das Fest war die Straße An den Drei Ha-
sen zwischen Karl-Hermann-Flach-Straße 
und Willy-Brandt-Straße gesperrt, damit die 
Besucher dort gefahrlos laufen und Stände auf 
beiden Seiten aufgebaut werden konnten – zu-
sätzlich zum Angebot der Gewerbetreibenden 
und Handwerker.  Auf der Wiese etwa in der 
Mitte befand sich die Bühne.
Nach der Eröffnung lieferten sich die Bürger-
meisterin und die Brunnenkönigin ein Duell 
bei „Reha-Technik direkt“. Dort hatte das 
Projekt „Inklusion“ vom Bistum Limburg ei-
nen Rollstuhlparcours aufgebaut mit Licht-
schranke, um die Zeit zu stoppen. Das Rennen 
entschied Verena I. klar für sich. 
Etwas weiter der Straße entlang fanden bei 
„Schwebe Fitness“ – das demnächst unter dem 
neuen Namen „Level Change MMA“ firmiert 
– draußen auf Matten Vorführungen statt.  Da-
runter war Kinderkarate mit Trainer Olli, der 
die Grundschritte und Partnerübungen erklär-
te. Aktion gab es bei der Jiu-Jitsu-Vorstellung 
unter dem Motto „Streetfighter 2022“. Die 

„Bösen“ waren in Schwarz gekleidet und grif-
fen die „Guten“, ganz in Weiß,  mit Stöcken 
und sogar Gewehren mit Platzpatronen an. Die 
„Damen in Weiß“ hatten Gelgenheit, ihr Kön-
nen zu zeigen, und am Ende lagen alle Böse-
wichte am Boden. Besucher konnten sogar 
selbst an einer Challenge teilnehmen. Wer es 
schaffte, sich eine Minute lang an einer Stange 
in etwa zwei Metern Höhe festzuhalten, be-
kam eine Woche Training geschenkt.
Beim Autohaus Koch gab es nicht nur bei der 
Tombola des Vereins „Orscheler helfen Or-
schelern“ tolle Preise zu gewinnen – darunter 
ein Paar signierte Torwarthandschuhe von 
Eintracht-Frankfurt-Torwart Kevin Trapp – zu 
gewinnen. Im Überschlagsimulator der Firma 
„Crash Instructor“ konnten die Gäste auch ler-
nen, wie sie aus einem Auto, das auf seinem 
Dach liegt, sicher herauszukommen. Hand-
werklichs Geschick konnte bei Dirk Velte in 
der Werkstatt mit Hilfe von  Andrzej Wisnie-
ski am Schweißsimulator mit einer VR-Brille 
unter Beweis gestellt werden. Wer lieber zu-
schaute, konnte Janosch Hollich bei seiner 
Arbeit als Kunstschmied bewundern. Neben-
an gab es Bierkastenklettern und die „Mobile 
Whisky Lounge“.
Für Unterhaltung auf der Bühne sorgten die 
Kabarettisten vom „Duo Camillo“. Nach ih-
rem Lied „Ja, ich bin mittendrin“ brachten sie 
ein neues Lied zu Gehör, mitdem sie sich dem 
ernsten Thema „Corona“ mit nicht ganz soviel 
ernst näherten: „Ich will nie wieder spazieren 
gehen. Ich will nie wieder Inzidenzen sehen.“ 
Während das Publikum bei dem schönen Wet-
ter eher schattige Plätze suchte, erklärten die 
Kabarettisten in „Oberursel und das Mittel-
meer“ die Vorzüge des Klimawandels: keine 
Kälte mehr und mehr Frauen im Bikini unter-
wegs. Während des Auftritts kam Vorsitzender 
Dirk Müller-Kästner mit Stelzentänzern vom 
Verein „Kunstgriff“ vorbei, um Werbung für 
den Orscheler Sommer zu machen. Später am 
Samstagnachmittag trat René Moreno mit La-
tin und Reggae-Musik auf, gefolgt am Abend 
von „White Room“ mit Classic Rock der 
60er- bis 90er-Jahre.
Den Sonntag eröffnete um 11 Uhr ein Früh-
schoppen mit den „Toms & Jerries“, bevor die 
außergewöhnliche Oberurseler Sängerin 
„Lorraine“ eine Mischung aus Schlager, Abba 
und Rock bot. Immer wieder gab es auf der 
Bühne Tanzvorführungen vom Ballett- und 
Tanzstudio Sander-Wilke und von der Taunus-
Tanzschule. Inhaber Holger Pritzer moderier-

te die Auftritte der Jahrgänge, etwa den „Pira-
tentanz“ der Drei- bis Fünfjährigen oder die 
Nummer „Der Lieblingsmensch“, die die 
Fünf- bis Siebenjährigen zeigten. Er lud aber 
auch andere Kinder immer wieder ein, auf der 
Bühne mitzumachen, und lobte den fokus O.: 
„Das mit dem Wetter habt ihr super hinbe-
kommen.“
Tatsächlich war das Wetter trocken und heiß. 
Vor der Bühne sorgten Danny Franklin und 
sein Stand „Vinum Autmundi“ mit kühlen 
Weinen und Traubensaftschorlen Besucher 
an. Weitere Stände an der Straße gab es mit 
Klamotten, Lederartikeln, Bembeln, Essig, 
Eis, Schmuck und Taschen. Die Stadtwerke 
waren mit einem Quiz vertreten. Die Jugend-
feuerwehr aus Bommersheim und die Bereit-
schaft des Deutschen Roten Kreuz stellten 
ihre Fahrzeuge aus. Das DRK war am Sonn-
tag auch mit einer Sanitätstruppe im Festge-
biet unterwegs. Am „Mauk-Gartencenter“ war 
eine zweite Hüpfburg aufgebaut, und bei 
Sommerkorn durften die Festbesucher selbst 
Bagger fahren oder einen Radlader bedienen.
Beim Porsche-Zentrum wurde Kinderschmin-
ken angeboten, und die die Schädlingsbe-
kämpfer Vogt & Sommer hatten unter ande-
rem Tiere ausgestellt, die sie in der Vergan-
genheit eingefangen haben, darunter Nattern 
vom Frankfurter Flughafen und Ratten. 
Ein Highlight für viele Besucher wartete am 
Ende der Willy-Brand-Straße: ein Hubschrau-
ber der Firma Rotorflug, in dem man mit dem 
Piloten Axel Beer über Oberursel und Bad 
Homburg fliegen konnte. Der Flug dauerte 
etwa acht Minuten, und zwischen den ruhigen 
Momenten, die der Pilot seinen Passagieren 
gönnte, um Fotos zu machen, glich er manch-
mal einer Achterbahnfahrt. Nicht alle waren 
vom Hubschrauberflug-Angebot begeistert. 
Im Oberurseler Forum gabe es Kritik am 
CO2-Ausstoß.  Mancher ärgerte sich noch 
mehr über den Lärm. Mehrfach wurde ge-
fragt: „Hätte da nicht ein Tag ausgereicht, um 
an dem Sonntag auch den Anwohnern ein er-
holsames Wochenende zu gönnen?“ 
Das Fest endete am Sonntagabend mit der Zie-
hung der Hauptgewinne der Tombola für „Or-
scheler helfen Orscheler“ an der Bühne. Die 
Gewinnzahlen stehen im Internet unter orsch-
ler-helfen-orschlern.de. Die Preise können im 
Autohaus Koch abgeholt worden. Und nicht 
nur die Tombola kommt dem Verein zugute. 
Die Handwerker haben ihre Einnahmen aus 
den zwei Festtagen an den Verein gespendet.

Die Kinder von der Taunus-Tanzschule führen einen „Piratentanz“ vor.  Foto: gt

Das Drei-Hasen-Fest-Gebiet vom Hubschrauber aus betrachtet: Es zieht sich von der A661 (l.), 
durch die das Gewerbegebiet direkt an das Autobahnnetz angeschlossen ist, bis zur Drei-Ha-
sen-Kreuzung in Verlängerung der Bleibiskopf- und Pfingstweidstraße (r).  Foto: gt

Besucherandrang am Drei Hasen Fest. Am Sonntagnachmittag ist rund um die Bühne am meis-
ten los.  Foto: gt

Wir erscheinen zuverlässig wöchentlich in allen Haushalten in den Städten Bad Homburg, 
Oberursel, Friedrichsdorf, Steinbach, Eschborn und Schwalbach mit allen Stadtteilen.

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir eine/n

Redakteur (m/w/d)
in Vollzeit für unsere Lokalredaktion

Verstärkung gesucht!

–  Artikel schreiben und fotografi eren
–  Termine besetzen, Themen recherchieren, Geschichten generieren
–  Redigieren und layouten
–  Kontakt mit Kommunen, Vereinen, Institutionen und Lesern pfl egen
–  Termine erfassen und Terminkalender pfl egen

Ihre Aufgaben

–  Gute Regionalkenntnisse, Kompetenz in kommunalen Themen, effektive
Recherche sowie gutes Gespür für Geschichten

–  Stil- und Sprachsicherheit
–  Teamfähige, fl exible, zuverlässige und kreative Arbeitsweise sowie hohes

Engagement und Eigeninitiative
–  Kommunikations- und Kritikfähigkeit sowie Selbstständigkeit

Das erwarten wir von Ihnen

Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräftige Bewerbung (schriftlich mit allen 
üblichen Unterlagen), bitte unter der Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Sind Sie an dieser anspruchsvollen Position interessiert?

Hochtaunus Verlag GmbH
– Geschäftsleitung –

Vorstadt 20, 61440 Oberursel, Telefon 06171 / 62 88 0
www.hochtaunusverlag.de

Bad Homburger
Woche

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Steinbacher
Woche

Steinbacher
Woche

Eschborner
Woche

Eschborner
Woche

Schwalbacher
Woche

Schwalbacher
Woche
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Neustart mit Florian See 
nach Aus in der Relegation
Oberursel (js).  Frust und Enttäuschung, auch 
der Ärger über die verpasste Chance zum an-
gestrebten Aufstieg in die Landesliga sind 
noch kaum verraucht, da melden die Handbal-
ler der TSG Oberursel schon Vollzug beim 
nahezu kompletten „Restart“ der ersten Män-
nermannschaft. Neuer Mann auf der Kom-
mandobrücke wird der 39-jährige Florian See 
als Cheftrainer. Er wird das Team nach dem 
umgehenden Rückzug des gescheiterten Trai-
ner-Duos Mario Ljubic und Thomas Rösgen 
übernehmen und nach kurzer Regenerations-
phase in die neue Runde führen, die schon am 
zweiten September-Wochenende beginnen 
wird. Um Florian See herum soll eine kom-
plett neue Führungscrew mit Teammanager 
Alen Krmek, der auch dem Vorstand der 
Handball-Abteilung angehört, Co-Trainer Pa-
trick Heidl und Torwarttrainer Christoph 
Heidl die TSGO-Handballer in die Zukunft 
führen. Die seit vielen Jahren wichtigen 
Teamstützen, Betreuer Bernhard „Bernie“ 
Schmidt und Mannschaftsarzt Gerhard „Doc“ 
Ferdinand, bleiben der Mannschaft erhalten. 
Für Handballfans aus Oberursel, die um die 

Jahrtausendwende schon dabei waren, haben 
die Namen der neuen Protagonisten außerhalb 
des Spielfelds einen guten Klang. Allen voran 
der von Florian See, der in der Handballszene 
nur „Flo“ genannt wird, passend zu seinen 
1,98 Meter Körpergröße. Der Linkshänder ge-
hörte 2000/2001 zum legendären Team der 
TSGO-A-Jugend um Trainer Klaus Linder, die 
nach dem Gewinn der Hessenmeisterschaft 
und der Südwestdeutschen Meisterschaft erst 
im Halbfinale um die Deutsche Meisterschaft 
vor 1200 Zuschauern in der EKS-Sporthalle 
am SC Magdeburg scheiterte. Im Magdebur-
ger Team damals der heutige Meistertrainer 
Bennet Wiegert. See zog es nach der Jugend 
mit Teamkollege und Trainersohn Sebastian 
Linder zur SG Wallau/Massenheim, nach der 
Rückkehr zur TSGO drei Jahre später schaffte 
Oberursel den Aufstieg in die Oberliga Hes-
sen, der neue Teammanager Krmek und die 
Heidl-Brüder spielten gemeinsam mit See im 
Erfolgsteam. Und wollen jetzt noch einmal zu-
sammen mit der nächsten Generation auf der 
„Platte“ angreifen.
Als Spieler erlebte Rückraumspieler Florian 
See viele erfolgreiche Jahre, beim Oberligis-
ten SG Bruchköbel, wo er zweimal Torschüt-
zenkönig der Oberliga Hessen wurde, danach 
beim damaligen Regionalligisten TV Groß-
Umstadt. Südwestdeutscher Meister, Tor-
schützenkönig in der Regionalliga, später in 
der 3. Handball Bundesliga. Nach acht Jahren 
in der 2. und 3. Bundesliga beendete der 
Linkshänder 2017 seine aktive Handballkarri-
ere. Die Trainerbank wird Neuland und eine 
neue Herausforderung sein, Erfahrung bringt 
der Sport- und Geografielehrer an einer Frank-
furter Schule gleichwohl auch aus dem Trai-
nings- und Coaching-Bereich mit. Und erste 
„Follower“ haben sich wie erhofft bereits an-
gekündigt: Der frühere Torwart Julian Friedl, 
Stütze der Landesliga-Mannschaft 2017/18, 
kehrt aus Innsbruck zurück in die Region, 
Bennet Wienand (21), auch er bereits mit Lan-
desliga-Erfahrung unter Kazimir Balentovic, 
will nach knapp drei Jahren bei Oberligist SG 
Bruchköbel wieder für die TSG Oberursel an-
greifen. Weitere Neuzugänge sind nicht aus-
geschlossen, heißt es im Umfeld.

Florian See ist der neue Cheftrainer der  
TSGO-Handballer.  Foto: js

Feldbergschüler Brendel ist
deutscher Meister im Turnen
Hochtaunus (gw). Mit 18 Jahren bereits 
deutscher Meister am Pauschenpferd! Das 
Turntalent Pascal Brendel aus Wehrheim, das 
für den KTV 68 Wetzlar startet und die Feld-
bergschule in Oberursel besucht, hat sich in 
Berlin bei den „Finals 2022“ seinen ersten 
Titel im Männer-Bereich gesichert.
Nach einem enttäuschenden 14. Platz beim 
Mehrkampf (beste Note waren 14,10 Punkte 
beim Sprung) war der elfmalige deutsche Ju-
gendmeister beim Finale am Pauschenpferd 
ohne große Illusionen ans Gerät gegangen. 
„Heute Morgen habe ich mir eigentlich nur 
gedacht: Hauptsache, die Übung läuft durch, 

und dann gucke ich mal, was dabei heraus-
kommt“, sagte Brendel am ARD-Mikrofon. 
Da seine Kollegen aber allesamt Fehler mach-
ten, reichte es für den Wehrheimer mit 13,50 
Punkten schließlich sogar für Gold.
Damit ließ der Mann mit der Startnummer 68 
am Samstag in der Max-Schmeling-Halle den 
deutlich höher eingeschätzten Favoriten Nils 
Dunkel vom SV Halle (13,066) und Mehr-
kampfmeister Lukas Dauser vom TSV Unter-
haching (11,366) hinter sich.
„Wir wollten die Konkurrenten ärgern, aber 
mit Gold haben wir wirklich nicht gerechnet“, 
freute sich auch Brendels Papa Matthias – in 
Personalunion im Landesleistungszentrum in 
Wetzlar auch Trainer des neuen Champions 
–  über den unerwarteten Triumph von Berlin.
Brendel senior: „Nach dem Mehrkampf wa-
ren wir schon sehr enttäuscht, denn Pascal hat 
zu viele individuelle Fehler gemacht. Am Bar-
ren ist der Abgang misslungen, am Reck hat 
er den Tkachev zu nah an der Stange geturnt, 
und am Boden ist eine Kombibahn völlig ver-
unglückt!“
Nächstes großes Ziel von Pascal Brendel sind 
die Europameisterschaften, die vom 11. bis 
zum 22. August in der Münchener Olympia-
halle ausgetragen werden. Dann könnte er 
seinem ganz großen Lebensziel, der Goldme-
daille am Reck bei den Olympischen Spielen 
2024 in Paris, einen weiteren Schritt näher-
kommen. 
Zuvor steht im nächsten Jahr aber auch noch 
der Abschluss seiner schulischen Laufbahn an 
der Feldbergschule in Oberursel auf dem per-
sönlichen Terminplan. 
Begonnen hat die beeindruckende Karriere 
des am 15. September 2003 in Bad Homburg 
geborenen Turntalents aus dem Taunus im 
Oktober 2009 unter Trainer Ralf Schwalbe bei 
der SGK Bad Homburg. 2012 folgte der 
Wechsel zur Frankfurter Eintracht und 2019 
zum Bundesligisten KTV Straubenhardt, mit 
dem er deutscher Mannschaftsmeister wurde. 
Brendels großes Vorbild ist Reck-Olympia-
sieger Fabian Hambüchen.

Deutscher Meister am Pauschenpferd: der 
Wehrheimer Pascal Brendel, der die Feld-
bergschule in Oberursel besucht.  Foto: gw

Das Feldbergfest feiert
einen gelungenen Re-Start
Hochtaunus (gw). Diesen Re-Start kann man 
nur als gelungen bezeichnen. Bei idealen äu-
ßeren Bedingungen tummelten sich am Wo-
chenende nach zweijähriger „Corona-Ein-
schränkung“ mit mäßiger Beteiligung beim 
166. Feldbergfest mehr als 150 Sportler aus 
37 Vereinen auf den Naturanlagen auf der 
höchsten Erhebung im Taunus.
„Das war eine rundum gelungene Veranstal-
tung und die erfolgreiche Rückkehr zu frühe-
ren Zeiten“, zog Wolfgang Kleemann vom 
Feldbergfest-Ausschuss ein positives Fazit. 
Erfreulich vor allem die große Beteiligung 
der Schüler und Jugendlichen und die deut-
lich angewachsene Zahl an Staffeln, die von 
zahlreichen Zuschauern angefeuert wurden 
und für einen optimalen Abschluss des ältes-
ten Bergturnfestes im deutschsprachigen 
Raum sorgten.
Das Feldbergfest hat am 23. Juni 1844 seine 
Premiere gefeiert und in seinen Glanzzeiten 
mehr als 10 000 Sportler auf das Plateau ne-
ben den Brunhildisfelsen gelockt. Diesmal 
befand sich mit Dagmar Fuhrmann, der Vor-
sitzenden des Leichtathletik-Kreises Hoch-
taunus, sogar eine Olympia-Teilnehmerin im 
Starterfeld. Die Staffel-Europameisterin aus 

dem Jahr 1973 in Rotterdam und Mitglied der 
deutschen Nationalmannschaft bei Olympia 
1976 in Montreal nahm als Mitglied der Usin-
ger TSG  nicht nur selbst als Aktive am Drei-
kampf teil – bestehend aus Diskuswerfen, 
Weitsprung und Kugelstoßen –, sondern be-
treute auf dem Feldberg auch noch Enkelin 
Emma (Jahrgang 2013) als „personal coach“, 
die für die TSG Friedrichsdorf gestartet ist. 
Mit großem Erfolg, denn Emma hat den Drei-
kampf in ihrer Altersklasse mit 855 Punkten 
gewonnen.
Zum Wettbewerb um das berühmte Völsun-
genhorn ist diesmal nur der TV Oberstedten 
angetreten, der die Trophäe in der Besetzung 
Aaron Valentin, Andreas Weber, Benedikt 
Kleemann und Philipp Eitel mit 5363 Punkten 
im Alleingang erfolgreich verteidigt hat.
Ältester Teilnehmer war Dieter Bregler (Jahr-
gang 1939) vom TV Dornholzhausen, der 
ebenfalls im Alleingang stattliche 1530 Punk-
te gesammelt hat.
Da der Feldbergfest-Ausschuss dafür bekannt 
ist, dass er langfristig plant, dürfen sich inter-
essierte Sportler bereits den Termin für die 
167. Auflage notieren: Sie findet am Wochen-
ende 24. und 25. Juni 2023 statt.

Eric Rapp vom TV Oberstedten belegt beim Feldbergfest in der Altersklasse M8 mit 545 Punk-
ten den dritten Platz.  Foto: gw

Sommerturnier beim RuF St. Georg
Oberursel (ow). Von Freitag, 1., bis Sonntag, 
3. Juli, findet wieder das traditionelle, große 
Sommerturnier beim Reit- und Fahrverein 
(RuF) St.Georg in Bommersheim statt. Die 
sportlichen Prüfungen an allen drei Tagen bie-
ten anspruchsvolle Wettkämpfe für Spring- 
und Dressurreiter. Auch die Voltigierer wer-
den ihr Können zeigen. Der Veranstalter freut 
sich über die zahlreichen Nennungen zu den 
Prüfungen bis Klasse S auf dem Championats 
Springplatz und bis Klasse L in der Halle für 
die Dressurreiter. Weiterhin finden auch 

Teamprüfungen für den Nachwuchs statt. Es 
sind nicht nur die sportlichen Darbietungen, 
auch das ungezwungene Zusammensein ist 
für alle Reitsportfans ein Anlass für eine som-
merliche Stimmung am Rande des Turnier-
platzes. Für Besucher ist der Eintritt frei. Das 
Team der ehrenamtlichen Helfer wird die 
Teilnehmer und Besucher am Springplatz im 
Zelt gastronomisch verwöhnen. Während der 
drei Tage ist der Autoverkehr rund um den 
Reitverein nur einspurig zugelassen, und der 
Linienbus wird umgeleitet.

Lindig gewinnt 23. Geländelauf
Hochtaunus (gw). Er ist zweifelsohne der an-
spruchsvollste Leichtathletik-Wettbewerb im 
Hochtaunuskreis. Zum 23. Geländelauf über 
6,3 Kilometer vom Taunus-Informationszent-
rum im Norden von Oberursel hinauf zum 
Großen Feldberg waren am Samstag immer-
hin 18 Teilnehmer am Start. 
Am schnellsten das Ziel erreicht hat der 
16-jährige Henry Lindig, der in 27:01 Minu-
ten am Großen Feldberg angekommen ist. 
Schnellste Frau war diesmal Katrin Kollmey-
er (Spiridon Frankfurt), die als Gewinnerin 
der Altersklasse W40 27:42 Minuten benötig-

te. Den inoffiziellen Vater-Sohn-Wettbewerb 
haben die Mainerts gewonnen. Papa Ingo 
(Jahrgang 1963), ehemaliger Meisterfußballer 
der SG Ober-Erlenbach, erreichte nach 33:12 
Minuten das Ziel und Filius Leon, 19-jähriger 
A-Jugendkapitän bei den Fußballern der 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg, war mit 
28:45 Minuten etwas schneller als das Fami-
lienoberhaupt. Sonderapplaus gab es für Rita 
Cord to Krax von der Eintracht Frankfurt: die 
Siegerin in der Altersklasse W60 war in 37:33 
Minuten deutlich schneller als so mancher 
jüngere männliche Kollege.

Sport in Kürze
Fußball-Testspiele: SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach II – SV Teutonia Köppern II (So., 
13.00), EFC Kronberg – SG Kelkheim (So., 
15.00), SV Teutonia Köppern – FC Karben 
(So., 15.30), SpVgg 05/99 Bomber Bad Hom-
burg – SV Hummetroth (So., 16.00), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – SG Ober-
Erlenbach II (Di., 20.00).
Tennis: Ab sofort können über die Internet-
Seite mybigpoint.tennis.de Meldungen für die 
Jugendmeisterschaften der Altersklassen U10 
bis U18 abgegeben werden, die der Fried-
richsdorfer TC und der Ober-Mörler TC vom 
1. bis zum 5. August ausrichtet. Gleiches gilt 
für die Jüngsten-Meisterschaften U8 und U9, 

die  vom 1. bis zum 3. August beim TC Sport-
welt Rosbach stattfinden. Meldeschluss ist am 
20. Juli. 
Fußball: Der neue Klassenleiter Andreas 
Bernhardt hat zur Vorrundenbesprechung für 
die Gruppenliga Frankfurt/West für Mitt-
woch, 6. Juli, ins Clubhaus des FV Stierstadt 
eingeladen. Die Zusammenkunft beginnt um 
19.30 Uhr. 
Radsport: Der RSC Bad Homburg richtet am 
Sonntag, 31. Juli, den 43. „Grand Prix Bad 
Homburg“ aus. Das Elite-Rennen wird um 14 
Uhr auf der Kaiser-Friedrich-Promenade ge-
startet. Meldeschluss für alle Wettbewerbe ist 
am 24. Juli.  (gw)
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Kelten kommen im Koffer zu Kindern
Oberursel (ow). Die Stadtbücherei beteiligt 
sich mit einem Workshop für Kinder am landes-
weiten Archäologie-Jahr „Kelten Land Hessen 
– Archäolo gische Spuren im Herzen Europas“. 
Das „Museum im Koffer“ aus Nürnberg lässt 
Kinder von acht bis zwölf Jahren am Samstag, 
16. Juli, von 12 bis 14.30 Uhr in einem Work-
shop erleben, wie Leben und Alltag der kelti-
schen Vorfahren ausgesehen haben mögen.
Durch Ausgrabungen und Berichte von griechi-
schen und römischen Schriftstellern ist das Le-
ben der Kelten sehr gut dokumentiert und lässt 
sich auch für Kinder anschaulich und praktisch 
nachvollziehbar machen. Wie experimentelle 
Archäologen arbeiten, können die Kinder am 
Beispiel eines fingierten Keltengrabs erkunden. 
Eine Feld-Esse mit einem Amboss wird zur kel-
tischen Schmiede. Heißes Eisen wird aus-
nahmsweise mit einer Zange angefasst, und die 
Kinder versuchen, es zu Nägeln zu formen. Sie 

probieren alte keltische Handwerkstechniken: 
töp fern und weben. Sie lernen nicht nur den 
Alltag der Vorfahren kennen, sondern beschäf-
tigen sich auch mit der Festtagskultur der Kel-
ten und bereiten eine Feier vor. 
Wer beim Kelten-Workshop auf dem Spiel-
platz hinter der Stadtbücherei – bei schlech-
tem Wetter werden Pavillons aufgestellt – da-
bei sein will, meldet sich we gen der begrenz-
ten Plätze in der Stadt bücherei am Marktplatz, 
Eppsteiner Straße 16-18, an. Weitere Infos 
und Anmeldung in der Stadtbücherei persön-
lich, unter Telefon 06171-62870 oder per E-
Mail an buecherei@oberursel.de unter Anga-
be von E-Mail-A dresse, Telefonnummer und 
Geburtsdatum des Kindes. Der Eintritt in 
Höhe von fünf Euro pro Kind ist im Voraus 
auf ein Konto zu überwiesen oder bei der An-
meldung zu bezahlen. Für Oberursel-Pass-
Inhaber ist der Eintritt frei.

„WhatsApp-Betrüger“ schlagen zu
Hochtaunus (how). In der vergangenen Wo-
che waren WhatsApp-Betrüger“ im Hochtau-
nuskreis aktiv und konnten bei zwei der Poli-
zei bis dato bekanntgewordenen Fällen die 
ausgesuchten Opfer dazu bewegen, Geld an 
eine unbekannte Kontonummer zu überwei-
sen. Es entstand ein Schaden von über  6000 
Euro. Die Täter kontaktieren in der Regel ihre 
Opfer per Messenger-Nachricht und spielen 
den ausgesuchten Opfern vor, dass ein Fami-
lienangehöriger Kontakt aufgenommen habe. 
Weil dieser sein Handy verloren habe und von 
einem anderen Gerät schreiben müsse, er-
scheine nicht die altbekannte Nummer, son-
dern eine unbekannte, so die Geschichte. 
Der angebliche Verwandte, in diesen beiden 
Fällen „der Sohn“, bat nun die Mutter, ihm 
Rechnungen zu überweisen, da dies mit dem 
Ersatzhandy aktuell nicht gehe. Natürlich 
wollte die Mutter helfen, ahnte jedoch nicht, 

dass sie Betrügern aufgesessen war. „Die be-
schriebene Variante ist nur eine Spielart, wie 
gemeine Betrüger an ihr Geld gelangen möch-
ten. Auch per SMS-Nachricht werden zurzeit 
vermehrt Bürger angeschrieben, und es wird 
erklärt, dass man eine neue Mobilfunknum-
mer habe. Aus diesem Grund erscheine nicht 
wie gewohnt der Name der Tochter, Sohn oder 
Enkel im Display sondern nur, die neue Num-
mer“, informiert die Polizei.
„Lassen Sie sich auf solche Spielchen nicht 
ein. Überweisen oder übergeben Sie niemals 
aufgrund von telefonischen oder schriftlichen 
Kontaktaufnahmen Geld. Wenn Verwandte 
oder Freunde von ihnen Geld leihen möchten, 
dann kommen diese persönlich bei Ihnen vor-
bei! Beenden Sie solche Kontaktaufnahmen 
immer und wählen Sie den Notruf“, appelliert 
die Polizei. Im Internet unter www.polizei-
beratung.de gibt es weitere Informationen.

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Festgottesdienst zur Konfi rmation 
Gruppe I mit Abendmahl (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de
www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 3. Juli
17 Uhr Punkt 5-Gottesdienst (Buchsein)

Ev. 
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

NN
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.deSonntag, 3. Juli

10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
(Buchsein)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 3. Juli
11 Uhr Wortgottesfeier  

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius 

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 2. Juli
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Hedwig 

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Kreuter)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 3. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier mir Einführung der 
neuen und Verabschiedung der alten 
Messdiener (Reichert)

Kath. Kirche 
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 3. Juli
11 Uhr Eucharistiefeier mit Kinderkirche 
(Unfried)

Kath. Kirche 
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Eucharistiefeier (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Sebastian 

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Pfarrei St. Ursula 
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 
Bürozeiten: Mo. bis Fr. 9 bis 12 Uhr, 

Di. und Do. 15 bis 17 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Sonntag, 3. Juli
kein Gottesdienst

Kath. Kirche 
St. Ursula 

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 3. Juli
kein Gottesdienst

Alt-Kath. 
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr Barrierefreier Gottesdienst im 
Gemeindesaal (Schütz)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. und Fr. 9 bis 12 Uhr, 
Mo. 14 bis 17 Uhr, Mi. 14.30 bis 16.30 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de
www.ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Hartmann)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Klaus Hartmann/Elke Neumann-Hönig
Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 

Bürozeiten: Mo., Di., Mi., Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-72488

E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de
www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Lenhard
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Ev.-Lutherische 
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Theodor Höhn
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Hauptgottesdienst 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

FREIKIRCHE DER 
SIEBENTEN-TAGS-ADVENTISTEN®

Alexander Zesdris
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

NN
Sprechzeiten: Do. 14 bis 16 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst (Richardt)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 3. Juli
9.30 Uhr Gottesdienst, im Anschluss 
Kirchencafé (Stahl)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Mo. bis Do. 10 bis 12 Uhr 
Telefon: 06171-910733

E-Mail:
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 3. Juli
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church 
Oberursel
St.-Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713
www.newlifechurch.site

Sonntag, 3. Juli
10 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Lüdtke)
„Gedankengang“ geistlicher Impuls auf 
dem YouTube-Kanal der Gemeinde 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Tanja Sacher

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr, 

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A
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Familienfest im Rushmoor-Park
Oberursel (ow). Für Sonntag, 3. Juli, laden 
der Familientreff Oberursel und der Verein 
„Kunstgriff“ zum großen Kinder- und Famili-
enfest im Rahmen des Orscheler Sommers 
ein. Zwischen 14 und 17 Uhr wartet im Rush-
moor-Park ein abwechslungsreiches Pro-
gramm auf die kleinen und großen Besucher. 
Der Eintritt ist frei.
Zwei Programm-Highlights sollten sich Fami-
lien vormerken: Von 14 bis 15 Uhr entführt 
Angela Behrs in die spannende Welt der Mär-
chen, und von 15.30 bis 16 Uhr öffnet das 
Kasperle-Theater von „Kunstgriff“ seine Vor-

hänge. Spaß und Action sind auf den Hüpf-
burgen und auf der Rollenrutsche garantiert. 
Wer gerne einmal selbst in der Manege stehen 
möchte, kann beim Mitmach-Zirkus „Hallö-
chen“ balancieren, jonglieren und andere Zir-
kuskünste ausprobieren. Die kleinen und gro-
ßen Besucher können außerdem eine Kutsch-
fahrt erleben und sich auf eine Schminkstati-
on freuen. Bei einer Tombola können Besu-
cher ihr Glück auf die Probe stellen. Mit 
Kaffee- und Kuchentheke, Eiswagen und ei-
ner Grill-und Getränkestation ist auch für fa-
milienfreundliche Verpflegung gesorgt.

Fenster sind Thema in Barcelona
Oberursel (ow). Der Förderkreis hatte eingela-
den zum Vortrag „Abseits des Mainstreams: 
Die surrealistischen Glasfenster von Liebfrau-
en, Oberursel“, und an einem schönen Som-
merabend kamen viele Besucher in die Lieb-
frauenkirche. Der aus Freiburg angereiste Refe-
rent und Glaskunstexperte Dr. Michael Burger 
ordnete die Fenster zunächst in die Zeit ihrer 
Entstehung in den 60er-Jahren ein und wies auf 
die Besonderheit der Darstellungen, die an den 
Surrealismus des Joan Miró denken lassen, und 
auf die experimentellen Techniken des Künst-
lers Gieselbert Hoke hin, der die Fenster in ei-
ner frühen Airbrush-Technik gestaltete.
Anschließend stellte er jedes der acht Fenster, 
die alle unter dem Oberthema „Lobgesang der 

Jünglinge im Feuerofen“ stehen, kurz und 
nachvollziehbar in seiner Bedeutung vor. Ronja 
Lammers, die die Restaurierung der Fenster 
2019 durchgeführt hatte, war aus Paderborn an-
gereist, um den Vortrag zu hören, und so erfuh-
ren die interessierten Zuschauer, dass Anfang 
Juli 2022 die Fenster der Liebfrauenkirche und 
ihre Restaurierung bei einem Kongress für 
Glasmalerei und Denkmalpflege in Barcelona 
vorgestellt werden. Dieser Kongress versam-
melt alle zwei Jahre Glaskunstexperten, Denk-
malpfleger und Restauratoren aus aller Welt.
Nach dem Vortrag blieben viele Besucher für 
das eine oder andere Gläschen Sekt auf dem 
Kirchplatz, um in netter Runde über die Fens-
ter zu sprechen. 

Altstadtmarkt mit Rahmenprogramm
Oberursel (ow). Auf dem Altstadtmarkt am 
Samstag, 2. Juli, sind von 9 bis 16 Uhr außer 
den regelmäßigen Ständen Jürgen Ochs mit 
Apfelprodukten, das Kunsthandwerk „Holz-
wild“, die Oberurseler Künstlerinitiative 
„Farbwerke“ und „Die Schütte“ mit prakti-
schen Dingen für den unver packten Einkauf 
vertreten. „Biocooky“ und die „Galerie 360“ 
haben sich entschieden, ab sofort wöchentlich 
am Altstadtmarkt teilzunehmen.
Gleich neben dem Altstadtmarkt veranstaltet 
der Förder verein „Freunde der Oberurseler 
Stadtbücherei“ in der Stadtbücherei Oberur-
sel, Eppsteiner Straße 16-18, von 10 bis 13 
Uhr seinen beliebten Bücherflohmarkt. Jan 
Beiling, der „Sax-Poet“, verbreitet von 12.30 
bis 15.30 Uhr eine ganz besondere Stimmung 

auf dem Altstadtmarkt. Um 14 Uhr gibt es die 
Möglichkeit, für fünf Euro an einer Alt-
stadtführung teilzunehmen, Treffpunkt ist vor 
dem Vortaunusmuseum, Marktplatz 1. 
Von 14 bis 16 Uhr bietet Antje Runge ihre 
Bürger meisterinsprechstunde an. Anmeldung 
mit Kontaktdaten wie Name, Adresse, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse sowie 
Gesprächs thema oder konkreter Fragestellung 
bis 1. Juli, 15 Uhr, unter Telefon 06171-
502152 oder per E-Mail an buergerbeteili-
gung@oberursel.de. 
Markbeschicker, Künstler und Vereine kön-
nen sich bei der Stadt um eine Teilnahme am 
Altstadtmarkt bewerben unter Telefon 06171-
502294 oder per E-Mail an marcus.scholl@
oberursel.de.

Mit dem Rad zu den 
Weilbacher Kiesgruben
Oberursel (ow). Der Regionalpark RheinMain 
bietet viele schöne Routen für Radfahrer. Ein 
Klassiker aus Oberurseler Sicht ist eine Rad-
tour über Felder und am Fluss entlang zum Be-
sucherzentrum an den Weilbacher Kiesgruben. 
Das bietet der ADFC Oberursel/Steinbach bei 
einer kostenlosen geführten Radtour für Mit-
glieder und interessierten Radfahrer am kom-
menden Samstag, 2. Juli. Treffpunkt für die 
Tagestour von etwa 68 Kilometern ist um 9.30 
Uhr am Epinay-Platz. Die Gruppe fährt über 
Bonames an der Nidda entlang bis Frankfurt 
Höchst. Dort überqueren die Radler den Main 
und folgen dem Mainuferweg und der Regio-
nalpark-Rundroute bis zu den Weilbacher Kies-
gruben. Nach einer Mittagspause mit Einkehr 
radelt die Gruppe zurück über Feldwege, teil-
weise wieder auf der Regionalpark-Rundroute 
durch Kriftel, Liederbach, Sulzbach über das 
Arboretum zurück nach Oberursel. Teilnehmer 
müssen sich im Internet unter www.adfc-hoch-
taunus.de/oberursel anmelden. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. Weitere Informationen von 
Tourenleiterin Martina Bossert unter Telefon 
0172-2693576.

Verkehr macht Platz 
für das Reitturnier
Oberursel (ow). Aufgrund des Reitturniers in 
Bommersheim kommt es ab Freitag, 1. Juli, bis 
einschließlich Sonntag, 3. Juli, zu Verkehrsän-
derungen. In der „Lange Straße“ zwischen 
dem Goldackerweg und „An der Friedenslin-
de“ werden beidseitig Halte verbote eingerich-
tet. Die Ecke Kalbacher Straße/Im Himmrich 
wird halbseitig gesperrt, für Teilnehmer des 
Reitturniers wie auch Kunden von Pflanzen 
Krammich ist die Zufahrt frei. Die Straße An 
der Friedenslinde wird im Abschnitt zwischen 
Lange Straße und Kalbacher Straße zur Ein-
bahnstraße, für Teilnehmer des Reitturniers ist 
die Zufahrt frei. Die Stadtbuslinie 42 und die 
Schulbuslinie 49 werden in beiden Richtun-
gen, die Abendbuslinie 46 in Richtung Bahn-
hof Stierstadt sowie die Schulbuslinie 47 in 
Richtung Erich-Kästner-Schule von Freitag,  
1. Juli (Betriebsbeginn), bis Sonntag, 3. Juli 
(Betriebsende), über die Lange Straße umge-
leitet. Für die entfallenden Haltestellen „Kal-
bacher Straße“ und „Gold-ackerweg“ werden 
Ersatzhaltestellen in der Lange Straße in Höhe 
der Burgstraße und nahe der Straßen Im Ölgar-
ten und Goldackerweg eingerichtet. 

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgendes Gebiet ist ab sofort neu zu besetzen:

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Im Rosengärtchen/Hohemarkstraße/Neuhausstraße/
Im Rothkopf/Robert-Kempner-Ring

Camp King-Allee/Georg-C.-Marshall-Weg/Eichwäldchenweg

Altkönigstraße/Brüder-Grimm-Straße/Altenhöfer Weg

✝ WIR GEDENKEN

PIETÄTEN✝

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792

seit über 50 Jahren
Josef Kunz und Tochter

Fachgeprüfte Bestatter
Fachunternehmen in allen Bestattungsangelegenheiten 

im In- und Ausland, kostenlose Beratung und Hausbesuche. 
Bestattungsverträge. Sterbevorsorgeversicherung. 

Erledigung aller Formalitäten. Trauerfloristik.
365 Tage im Jahr und 24 Stunden 

sind wir immer für Sie da.
Telefon 0 6171 / 5 18 23

 An den Drei Hasen 6 a · 61440 Oberursel/Ts.
www.pietaet-kunz-oberursel.de · E-Mail: info@pietaet-kunz-oberursel.de

Erinnerungen, 
die unser Herz berühren, 
gehen niemals verloren.
Karin Hett
27.6.1962 – 3.4.1982

und ihr Papa
Manfred Hett
22.10.1936 – 15.11.2019
unvergessen
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ANK ÄUFE

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Suche Hirsch- und Rehgeweihe
sowie Abwurfstangen, Jagdtrophä-
en, Grandeln und Ferngläser.   
 Tel. 0177/3947668

Alte Gemälde gesucht, Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel. 
 Tel. 06171/55497 
 oder 0171/2060060

Alte Orientteppiche und Brücken 
gesucht, auch abgenutzt. Dipl. Ing. 
Hans-Joachim Homm, Oberursel.
Tel. 06171/55497 oder 0171/2060060

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Herr Seeger kauft alles! Porzellan, 
Orientteppiche, Zinn, Modeschmuck, 
Besteck uvm. Fair und korrekt mit 
Ausweis. Tel. 01575/0994974

Kaufe bei Barzahlung alte und 
nostalgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Sammler kauft: Zinn, Bleikristall, 
Teppiche, Lampen, Bücher, Radios.
 Tel. 0179/4340942

Sofortkauf: Pelze, Nähmaschinen, 
Porzellan, Bleikristall, Möbel, Pup-
pen, Schallplatten, Teppiche, Silber- 
besteck, wie auch Zinn, Silber/Gold 
Münzen, Zahngold/Bruchgold, Mo-
deschmuck, Bernstein, Taschenuh-
ren, Gardinen, Tischdecken, Haus- 
aufl ösungen. Kostenlose Anfahrt 
Umkreis 100 km, Werteinschätzung. 
Zahle in bar. 100% seriös, tägl. von 
8 - 21 Uhr, auch an Feiertagen.  
 Tel. 069/97696592

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

V & B, Hutschenreuther, Rosen- 
thal, Meissen, KPM-Berlin, Herend 
etc. von seriösem Porzellansammler 
gegen Barzahlung gesucht. Auch 
Figuren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Kleidung,  
Möbel, Porzellan, Silberbesteck, 
Uhren, Schallplatten, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Perücken, Bücher, 
Krüge, Münzen, Bernstein, Silber 
aller Art, Modeschmuck, Altgold, 
Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- u. Krokotaschen, Anti-
quitäten, Bilder, Teppiche, Zinn, 
Perlen, Orden, Bleikristall, Fernglä-
ser, Puppen, Briefmarken, kompl. 
Nachlässe aus Wohnungsaufl ö-
sung. Kostenlose Beratung u. Wer-
teinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende.  Tel. 069/59772692

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Suche Pelze, Goldschmuck jegli-
cher Art und Form sowie Münzen, 
Silberbesteck auch 90/100 Zinn, 
Porzellan u. Figuren, Teppiche. Dis-
kret u. fair. Frau Strauß.
 Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Sammler kauft Silberbestecke,  
alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Münzen, Zinn, Teppiche, Bleikristall 
uvm. zu Sammlerpreisen! Fachkun-
dig und kompetent!  
 Tel. 069/89004093

Sammler mit jahrel. Erfahrung:
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken. Kostenlose Beratung 
u. Anfahrt (bis 100 km) sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise! 
100 % seriös u. diskret, Barabwick-
lung vor Ort. Mo. - So. 8:00 - 20:30 
Uhr.  Tel. 069/34875842

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug, Or-
den, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

Privater Militaria Sammler aus 
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli- 
che Beratung. Tel. 06174/209564

Achtung Info Achtung Info. Ich 
kaufe Pelze. Alt- u. Bruch- u. Zahn-
gold. Goldschmuck, Münzen, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Blei- 
kristall, Bilder, Modeschmuck, Sil-
berbesteck, Bernsteinschmuck, 
Teppiche, Nähmaschinen, Uhren, 
Möbel, Gardinen auch Haushalts-
aufl ösung, kostenlose Beratung u. 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise. 100% seriös 
und diskret. Barabwicklung vor Ort. 
Mo. - So. 8 - 19 Uhr.
  Tel. 06196/2047131

Ankauf Ankauf: Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Burchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie 
Haushaltsaufl ösungen, kostenlose 
Besichtigung, sowie Wertschät-
zung, 100 % Prozent seriös u. dis-
kret. Barabwicklung vor Ort, täglich 
Mo. - So. von 8 - 21 Uhr.
  Tel. 069/17516793

Ankauf von: Pelzen, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Le-
der- u. Krokotaschen, Figuren, u. 
Eisenbahn, Münzen, Perücken, 
Puppen, Ferngläser, Bleikristalle, 
Bilder, Zinn, Modeschmuck, Silber-
besteck, Bernsteinschmuck, Krüge, 
Teppiche, Porzellan, Schallplatten, 
Nähmaschinen, Uhren, Möbel, Gar-
dinen, auch Haushaltsaufl ösungen. 
Kostenlose Beratung u. Anfahrt so-
wie Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös u. 
diskret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. - So. 8.00 - 20.00 Uhr 
 Tel. 06172/9818709

Sammler kauft: Pelze aller Art, Klei-
der, Leder- u. Krokotaschen, Bern-
stein, Nähmaschinen, Ölgemälde, 
Bilder, Schreibmaschinen, Gardi-
nen, Puppen, Schallplatten, Zinn, 
Porzellan, Modeschmuck, Silber, 
Uhren, Münzen, Alt- und Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Bleikris-
tall, Bücher, Briefmarken, Perlen, 
Silberbesteck, Ferngläser, Perü-
cken, Möbel, Teppiche, Bolder, Or-
den, Krüge. Auch Wohnungsaufl ö-
sungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Armbanduhren / Taschenuhren. 
Sammler kauft Armbanduhren und 
Taschenuhren.  Tel. 0172/1841203

AUTOMARKT

Super Smart Coupe Passion, mhd 
04/2013, 27.383 km, TÜV neu, 
rot/schwarz, alle Extras, Garage, 
6.700,- € VB, von Privat.
 Tel. 06174/61550

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Sichere Abwicklung
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW und MERCEDES von 
Privat. Gerne können Sie mir auch 
ein anderes anbieten.
 Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Bad Homburg City, Kaiser-Fried-
rich-Promenade 82, Hubgarage un-
ten, 50,- € mtl. 
 Tel. 06172/86000, Hartig

Suche Einzelgarage zur Lagerung
von Gartengeräten.
 Tel. 0152/52465576

Suche kleinen überdachten Ab-
stellplatz für meine Vespa in König-
stein City  Tel. 0173/6664514

MOTORR AD/
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex, 
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda, 
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum 
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203 
 oder 06133/3880461 
 pauzei@web.de

Verkaufe Yamaha XV1100,
65.400 KM, 2.800,- € VS.
 Tel. 0163/1339452

Hobbybastler sucht Motorräder,
Mopeds, Roller, Mofas. Der Zustand 
u. das Alter sind egal. Barzahlung. 
Auch fehlende Schlüssel o. Papiere 
stören mich nicht. Haben Sie etwas 
für mich? Ich freue mich auf Ihren 
Anruf  Tel. 06401/90160

OLDTIMER

Oldtimer: BMW E9 3,0 CS Coupé, 
aut., BJ. 1975, Fjordblau, TÜV neu, 
2020 aus Spanien importiert, VB 
59.800,- €. Tel. 0160/4784164

Achtung suche Oldtimer. Merce-
des Benz - Porsche - BMW. Von pri-
vat, seriöse Abwicklung. Zahle bar.
 Tel. 0177/5066621

KENNENLERNEN

Oper/Konzert – Mann, 63, groß, 
prom. Akad., musikalisch, begleitet 
musikliebende Dame in Oper und 
Konzert. frankfurt_freund@yahoo.de

PARTNERSCHAFT

Sie, Anfang 70, 1,68 m gr., Witwe, 
sucht netten Herrn für eine gemeins. 
Zukunft, alles andere später.
 Tel. 06172/1377415

In allen Lebenslagen s. Sie, warmh., 
NR, f. ehrl. Freundsch., ab 73 J. + 
mob., Wertvorst., Charakt., k. Sport.
 Chiffre OW 2602

Junggebliebener Witwer, 68 Jahre, 
1,71 m, schlank, sportlich, NR, 
sucht niveauvolle Sie für eine ge-
meinsame Zukunft. Raum Wi, FFM, 
MTK, MZ. Chiffre OW 2601

Liebe für wohlhabende Lady…
Attraktiver dominanter Unternehmer 
und Lebensmeister (Mitte 50) sucht   
eine leicht devote, unabhängige   
und gut situierte Unternehmerin   
oder Privatière für eine erfüllende   
Beziehung. Gern unterstütze ich Sie  
gewinnbringend mit meinem tiefen  
Wissen in geschäftlichen u. privaten 
Angelegenheiten. Ich freue mich auf
Ihre ausführliche Bewerbung mit 
Bild.  Chiffre: KW 26/01

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Dagmar, 66 J., mit schöner weibl. Figur
u. allen fraul. Vorzügen. Bin gerne häuslich u. 
nicht so anspruchsvoll wie viele andere Frau-
en. Ich wünsche mir noch einmal ein schönes 
Beisammensein mit einem lieben Mann, dem 
ich vertrauen kann u. für den ich da sein darf.
Ihr Anruf üb. pv lässt uns nicht länger einsam 
sein. Tel. 01520-8293309

Gabriele, 65 J., bin eine ruhige, an-
schmiegsame Witwe, humorvoll, ver-
ständnisvoll, sauber und ordentlich,
bescheiden u. unkompliziert, mit Kurven 
wo sie hingehören. Ich wohne hier in der 
Gegend, schätze das Landleben u. bin 
sehr einsam. Ich wünsche mir üb. pv 
wieder einen lieben Partner gerne auch 
bis 80 J., bitte rufen Sie mich an.
Tel. 0160 – 97541357

➤ Gertraud, 71 J., firm in Haushalt, Küche
u. Garten, jünger wirkend, schon einige Zeit
verwitwet. Mein Herz sehnt sich nach e.
aufricht. Mann hier aus der Gegend. Wollen
wir beide es versuchen? Wäre jederzeit um-
zugsbereit, wenn Ihnen zusammen wohnen
wichtig ist. Kostenloser Anruf, Pd-Senioren-
glück Tel. 0800-7774050

➤ Gesunde Witwe, Dora, 77 J., mit
schöner weibl. Figur, gepfl egt, brauche keine
Reisen, aber ein aufrichtiges Miteinander. Im
Alter ist jeder Tag kostbar, deshalb sollten wir
nicht länger einsam sein, sondern glücklich,
dass wir uns gefunden haben. Mit Vorfreude
auf gemeins. Wohnen warte ich auf Ihren An-
ruf üb. pv Tel. 0176-34488463

BETREUUNG/
PFLEGE

Suche für teildemente Dame Voll-
zeitpfl ege in Haus in Ober-Esch-
bach. Zimmer vorhanden.
 s299@web.de

Su. 1–2x Wo., 1–1,5 Std., zuverl.
Person, die meiner 90-jähr. Mutter 
im Rindschen Bürgerst. etwas Ab-
wechslung bietet.
 susa.becker2020@web.de

PROMEDICA PLUS Hochtaunus
www.promedicaplus.de/hochtaunus

Tel. 06172 - 59 69 09
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Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause.
 Tel. 06172/287495

Ich, junger Maschinenbauer, biete 
meine Hilfe im Umgang mit Compu-
tern, Textverarbeitung, Smartpho-
ne, Beratung bei Käufen techni-
scher Geräte und/oder weiteren 
Herausforderungen des Alltags, die 
mit zunehmendem Alter schwerer 
fallen an. Bei Interesse bitte melden 
unter: Tel. 0151/51432781 – 
 Ich freue mich

IMMOBILIEN
MARKT

GARTEN-/
BAUGRUNDSTÜCK

Kleineres Grundstück gesucht.  
 Tel. 0176/34494789 
 o. bstraub@live.de

IMMOBILIEN-
GESUCHE

Von Privat, ohne Makler: Suche 
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH bevorzugt in Bad Hom-
burg, Friedrichsdorf und Umge-
bung. Tel. 0172/6851000

Suche Lagerhalle zum Kauf in Bad 
Homburg, Friedrichsdorf oder Burg-
holzhausen. Tel. 0172/6851000

Wir suchen ein Mehrfamilienhaus 
von Privat zum Kauf. 
 Tel. 0177/8040808

Junge Familie mit Kindern sucht 
Haus in Friedrichsdorf u. Umge-
bung zum Kauf. Rasche Abwicklung 
garantiert. Angebote gerne.  
 Tel. 0172/9133647

Junge Familie mit Kind sucht ein 
Haus zum Kauf von Privat im Radius 
von 30 km um den Hochtaunuskreis. 
Bis 400.000,- €.  Tel. 0173/6802655

Friedrichsdorfer Familie sucht Haus 
oder Grundstück zum Erwerb in 
Friedrichsdorf und Umgebung. 
 Tel. 0151/12397807

Sie wollen Ihr Haus/Grundstück in 
gute Hände geben? Dann freut sich 
eine nette, kleine und ruhige Arztfa-
milie sehr über Ihren Anruf.
 Tel. 0173/3255012

Von privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.  
 Tel. 06174/931191

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt Königstein, 
Kronberg, Kelkheim, Bad Soden, 
Liederbach.  Tel. 0175/9337905

Königsteiner Familie sucht Haus
zum Kauf oder zur Miete, gerne 
auch mit Familienanschluss. 
 Tel. 0170/2230150
<

GE WERBER ÄUME

Stilvoll möbliertes Büro od. Coa-
chingraum in Bürogem. Altbau am 
Kurpark Bad Homburg zu vermie-
ten. Mindestens 2 Tage/Woche.
 Tel. 0172/6673854

MIETGESUCHE

Helle 1–2-Zimmer-Wohnung, Ba-
dewanne bevorzugt, ruhige Lage, 
öffentl. Verkehrsmittelanschluss 20 
km um HG, Warmmiete bis 500,- €, 
von Frau, Ende 50, ab sofort ge-
sucht.  Tel. 07551/9471934

Rentnerpaar sucht 3–4 Zimmer- 
Wohnung oder kleines Haus.
  Tel. 0170/4744857

Steuerberater sucht Archivraum
Nähe Königstein ca. 20 m2 zur La-
gerung von Büromaterial / Akten.
 Tel. 06174/7890

Wir haben seit einigen Wochen
ukrainische Gäste bei uns aufge-
nommen. Nun suchen wir eine klei-
ne Wohnung für eine Mutter mit 
18-jähriger Tochter. Wenn Sie eine 
Wohnung zu vermieten haben oder 
auch zur Untermiete anbieten, kon-
taktieren Sie uns bitte unter der  
 Tel. 0176/20982599

VERMIETUNG

Bad Homburg, 2 Zimmer, Kü/Bad/
Terrasse/EG, 550,- € + Umlagen, ab 
sofort. Tel. 0173/6555433

Oberursel, 2 ZKB, 76 m², Terrasse 
+ Garten mit Teich + Gartenhaus, 
Gäste-WC, Parkett, EBK, SAT-Anl., 
Keller, in 2 FH, ruhige Lage, S+U- 
Bahnanschl., frei ab 1.8.22, von Priv., 
KM 1.070,- €, Gar./Stellpl. 80,- €, 
Uml. 100,- €. Tel. 06171/51227

Oberursel, 3 Zi.-Wohnung, 107 m², 
gr. Wohn-Essbereich, Einbauküche, 
sep. Gäste WC, Balkon, PKW-Stell-
platz, zum 01.08.2022 zu vermieten, 
Miete: 1.150,- € plus Umlagen.
 Tel. 0172/9328371

Nachmieter/in gesucht f. sonnige, 
ruh. 2 Zi.-Wohnung in Königstein.  
1. Stock, neue EBK, Bad, Toilette 
extra, Ausblick zum Garten, Lami-
nat, Aufzug, Schwimmbad, Sauna, 
WM 950,- €.  Tel. 0174/2053299

Kronberg: schön geschnittene
2-Zimmer-Wohnung v. Privat. 75 m2

in ruhiger Waldrandlage mit Fern-
blick, großer SW-Balkon, ab sofort 
zu vermieten. Tiefgarage, Sauna 
und Schwimmbad im Haus. Miet-
preis € 750,- + NK + 3 MM Kaution.  
 Tel. 0160/8292815

Kronberg 2 Zi. Whg. DG 50 m2 für 
1 Person oder Paar ab 1.9. kalt 
580,- € + 200,- € Umlagen.
Kontakt:  mraukui@gmail.com

Kronberg (nähe S-Bahnhof) 
2-Zimmer-Sout.-Gartenwohnung 
(39 m²) für Single, Duschbad, Ein-
bauküche, Gartennutzung, möbliert. 
KM 400,- € + NK 148,- € + Heizg. 
80,- € + Möbel 22,- € = EUR 650,-/
Mo. + Kaution.
 Mobil: 0160/91912464

3 1/2 Zi.-Wohnung Bestlage in  
Königstein, 119 m2, gr. Sonnenbal-
kon, 2 Bäder, Fahrstuhl, ruhige son-
nige Lage, 1.990,- € KM ab sofort.
 Tel. 0176/61537067

Schöne 3 ZKB Whg. Kronberg, 
gute Anbind., ca. 89 m2, Terr., EBK, 
im MEH, 2. OG (DG), teilmöbl., La-
minat, Stellpl. mögl., ab Anf. Okt., v. 
priv. an 1 - 2 Pers. HH, KM 970,- € + 
Uml. ca. 220,- €.  Tel. 06173/79010

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Nordsee, Fewo am Deich, nahe 
Cuxhaven, Sommertermine frei, 
traum-ferienwohnungen.de/209792.
 Tel. 06196/848124

Ferienvilla (ideal für bis zu 7 Gäste), 
stilvoll eingerichtet von Privat an der 
Côte D’Azur mit Meer-/Alpenblick 
(10 Min. zum Strand, 15 Min. nach 
Cannes) und deutschsprachiger Be-
treuung vor Ort.
 Tel. 01525/8419592, E-Mail: 
 info@villa-af.de, www.villa-af.de

NACHHILFE

Privatunterricht Englisch, auf Er-
wachsenen-Niveau, in Oberursel:
 c.dinges@gmx.de

SUCHE Englischunterricht, gerne 
DIGITAL, 1–2x wöchentlich, Small 
Talk, Grammatik, Business Talk.
 Tel. 0175/1610969

Intensivkurse in Mathematik f. 
Nachprüfungen und als Wiederho-
lungsprogramm in den Ferien ver-
helfen zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel 0162/3360685

Nachprüfung in Englisch kann fach-
männisch und kompetent begleitet 
werden. Unterricht ist auch in den 
Ferien möglich, erteilt v. prof. Lehr-
kraft. Tel. 0162/1545972

Nachhilfe gesucht! Für Grund-
schülerin aus Oberursel. 2–3 Mal 
pro Woche. Gerne Schüler ab 16 
Jahren. Tel. 0170/8422940

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorbr. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein.  Tel. 0176/52111811

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Welche Gartenfi rma übernimmt 
meinen Heckenschnitt, ca. 50 m Li-
guster?  Tel./Fax 06007/488

Suche Mitarbeiter nach Kronberg, 
Werkhalle zum Kehren, Do-Fr ca. 
ab 15:00 h, jeweils 4 Std., Minijob.
  Tel. 0152/29845651

Familie in Steinbach sucht zu-
verlässige Haushaltshilfe (Minijob/ 
Rechnung) für 2–3 Std. wöchentlich.
 Tel. 0151/12142925

Haushaltshilfe für 2x 4 Std./Woche 
in Bad Homburg gesucht. Referen-
zen! Tel. 0176/62780563

Villenhaushalt (2 Personen) sucht 
Haushaltshilfe Montag - Freitag Vor-
mittag in Königstein. 
 Tel. 0172/1056577

Hilfe bei leichter Gartenarbeit ge-
sucht, 3 Std. pro Woche, Wilhelm-
Bonn-Str. in Kronberg,
 Tel. 0151/15121481

Sie suchen, Sie 
bieten, Sie fi nden.
Unser Kleinanzeigenmarkt 
Privat an Privat lässt keine 
Wünsche offen! Egal ob 
direkt per Telefon oder diskret 
über Chiffre:
Suchende und Anbieter 
fi nden schon über wenige
Zeilen zusammen.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Gute Information
bedeutet nicht nur 
einen Schritt weiter 
kommen, sondern 
schon den halben 
Weg hinter sich 
haben. Julian Nasiri

♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥ ♥

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Gepfl egter 5-Pers. Haushalt in 
Kronberg sucht erfahrene Putzfee 
für langfristig Zusammenarbeit. 2 x 
Woche je 6 Std. Mo. + Do.
  Tel. 0157/78877495

Suche niveauvolle Haushaltshilfe,
20h, für älteres Ehepaar in Kron-
berg, Führerschein, deutschspra-
chig. Seriöse Anfragen 
 Tel. 0170/4001914

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

GOGUS-HANDWERKER:
Hausmeisterservice, Reinigungs-
service, Renovierungsarbeiten: 
verputzen, spachteln, tapezieren, 
streichen, Trockenbau. Laminat, 
Klickvinyl, Fertigparkett verlegen. 
Gartenarbeit: Rasenmähen, He-
cke schneiden. Tel.: 01628888180

Sie ersticken im Papierkram? Ich 
biete: Ordnungs- u. Ablagesystem, 
vorber. Buchhaltung, Unterstützung 
bei Immobilien + erledige allgem. 
Büroarbeiten. Ich bin Ihre Lösung. :-)
 Tel. 0172/9625126

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch-
arbeiten, Fliesen, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0162/9108464

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0162/9108464

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
bei Interesse bitte melden unter: 
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: z-kovacevic75@hotmail.de

Baumfällung, Zaunmontage, Pfl as-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen verlegen, Gartenarbeiten 
aller Art. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Landschaftsgärtner: Baumfällar- 
beiten, Heckenschnitt, Sträucher- 
schnitt, Pfl asterbau, Wege, Terras- 
sen und Treppen, Natursteine und 
Trockenmauern, Gartenarbeiten al-
ler Art.  Tel. 0178/4136948

Renovierung: Maler- u. Tapezierarb.,
Trockenbau, Fliesen- / Bodenverleg. 
Wir renovieren nach Ihren Wünschen 
und mit Qualität! Tel. 0173/6802655

Biete Reinigungsdienst für Fenster 
und Wintergärten an.
  Tel. 0176/20799263
  oder Tel. 06172/2659260

Innenausbau: Trockenbau, Malen 
und Tapezieren, Fliesenlegen, Par-
kett- und Laminatverlegung sowie 
Fassaden- und Terassenarbeiten.
 Tel. 0157/58666956

Transport: Umzug, Entsorgung, 
Gartenarbeit, schnell und zuverläs-
sig.  Tel. 0176/23690725

Wohnträume werden wahr: Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung und viele andere Arbeiten. 
Rufen Sie uns an!   
 Tel. 0176/23690725

Alle Arten von Gartenbau, Hecken 
schneiden und Pfl astersteine.
 Tel. 0157/37059193

Gärtner: Gartenarbeiten, Garten-
pfl ege, Hecken schneiden, Rasen-
mähen, Gartentore, Zäune und 
Gartenhäuser lackieren oder strei-
chen, Terrassen putzen, Pfl aster-
steine reinigen. Tel. 0162/3057848

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Rasenmähen, Vertikutieren, Ent-
sorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Baumfällung und Gartenpfl ege
Handwerkerarbeiten, Rollrasen und 
Garten-Haus-bauen. 
 Tel. 0157/35360031

Renovieren im Haus, Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Par-
kett und Laminat, Tapezieren, Ma-
lerarbeiten, Fassadenarbeiten. 
Schnell und qualitativ.  
 Tel. 0157/38136689

Privat-Chauffeur: Security, Flugha-
fen-Transfer, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, 7 Tage, 24 h-Service. 
  Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten-
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad-
Sanierung-Schreiner-Glasschäden-
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0160/7075866

Landschaftsgärtner: Heckenschnitt,
Sträucherschnitt, Pfl asterbau, Ter-
rassen, Gartenarbeiten aller Art. 
Garten Landschaftsbau Prime Ya-
kup Kaya  Tel. 0174/6012824

Ehem. Büroleiterin sucht Minijob.
  E-Mail: swats12@gmx.de

Für gehobenen Haushalt, Haus-
wirtschafterin (Empfehlungen) hält 
Ihren Rücken frei (nicht putzen)
  Tel. 01577/3228892

Putzfrau sucht Arbeit im Haus.
Putzen, Bügeln. Ordentlich, geimpft 
und habe Erfahrung/Papiere.
  Tel. 0157/70523896

Mache Maler- und Lackierarbeiten,
bin zuverlässig, bei Bedarf einfach 
melden. Tel. 0176/24806279

Garten-Arbeit: Hecke schneiden, 
Rasen mähen, Pfl aster-Arbeit und 
viel mehr. Tel. 0157/34067408

Nette Frau, zuverlässig, ordentlich, 
sucht Putzstelle im Privathaushalt in 
Kronberg, Steinbach, Oberursel. 
 Tel. 0163/1206740. Danke.

Suche Stelle z. Putzen, Bügeln,
freitags, 4h – Minijob, BHbg. Ober-
urs. Tel. 0155/10065232

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Parkett, Laminat, 
Fliesen, - Maler- u. Pfl aster arbeiten. 
Gartenarbeiten, Preiswert, schnell, 
sauber. Tel. 0152/18134576

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Fachmann für Gartenarbeit. Verle-
ge Platten u. Pfl aster, mähe Rasen 
und vieles mehr.  Tel. 0172/6585646

Ich biete Hilfe für Renovierungen, 
Innenausbau, Trockenbau, Malerar-
beiten, Bodenbeläge, Fliesenverle-
gung, Badsanierungen, usw an.
 Handy: 0178/1841999
 Tel. 06173/322587

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit 
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Handy: 0178/1841886

Netter, erfahrener Hausmeister
sucht Nebenjob. Stundenw. wie: 
Garten, streichen, Kärchern. Ein-
fach nachfragen. Tel. 0172/9860828

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit,
pfl ege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren (auch mit 
Rechnung).  Tel. 0176/49653996 
 06171/8665187

Profi  Reinigungshilfe übernimmt 
ihr Büro, Treppenhaus, Praxis oder 
andere Objekte zum Reinigen. 
 Tel. 06171/6941344

Erfahrener Gärtner übernimmt Ih-
re Gartenarbeiten. Zuverlässig, ger-
ne in Dauerpfl ege. Beet- u. Rasen- 
pfl ege. Strauchschnitt sowie Hof 
und Straßenreinigung mit Unkraut 
Entfernung.  Tel. 0152/08733643
 o. 06195/724874

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesen 
legen.  Tel. 0162/4209207

Gartenpfl ege, Hecken schneiden
u. Baumfällung.  Tel. 0177/7916500

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
verputzen, renovieren, Trockenbau, 
Whg.-aufl ösung. Tel. 0171/8629401

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpfl ege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pfl aster+Rollrasen legen, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse:
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Junge Frau mit gutem Deutsch
sucht Privatstelle zum Putzen und 
Bügeln in Bad Homburg, Kronberg, 
Oberursel, Bad Soden.
 Tel. 0157/76105158

Zuverlässige Frau sucht Putzstelle 
im Privathaushalt in Kronberg oder 
Königstein.  Tel. 0157/5376564

RUND UMS TIER

Suche regelm. u. zuverl. Hunde- 
Tagesbetreuung f. unsere liebe 
10-jährige Hunde-Dame (Art: Lab-
rador), 2–5x/Woche in Oberursel o. 
Dornholzhausen; Bezahlung VHB.
 Tel. 0170/4801839

Hübscher grauer Kartäuser Kater 
11 Wochen alt für 320,- € zu verkau-
fen.  Tel. 06174/9983301

UNTERRICHT

Suchen italienische Muttersprach-
lerin zur Unterhaltung für fortge-
schrittene Anfängerinnen (gegen 
Bezahlung), 2-3 im Monat.
 Tel. 0151/52532028

Privatunterricht Englisch, auf Er-
wachsenen Niveau, in Oberursel:
  c.dinges@gmx.de

Intensivkurse in Mathematik f. 
Nachprüfungen und als Wiederho-
lungsprogramm in den Ferien ver-
helfen zum Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht inkl. Fehler-
analyse. Tel 0162/3360685

Nachprüfung in Englisch kann fach-
männisch und kompetent begleitet 
werden. Unterricht ist auch in den 
Ferien möglich, erteilt v. prof. Lehr-
kraft. Tel. 0162/1545972

Italienisch Sprachunterricht von 
Muttersprachlehrer für Anfänger u. 
Fortgeschritten, einzeln u. kleine 
Gruppe.  Tel. 06172/764775 
 u. 0160/93426110

Endlich Französisch in Angriff
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Endlich Englisch meistern! Effi zi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Friedberg 06031-92576 · www.piano-palme.de

KLAVIERBAU - FACHBETRIEB
Verkauf von gebr. Klavieren und Flügeln 
z.B. Bechstein, Blüthner, Bösendorfer, Seiler, 

Schimmel, Steinway & Sons und Yamaha

Doppelwaschtisch mit 2 großen 
Schubladen, weiß, Maße; Breite 103 
cm und Tiefe 49 cm, sehr guter Zu-
stand, mit Armaturen und An-
schlussmaterial (Siphon etc.), 
Wandmontage oder mit Füßen 
möglich, sehr guter Zustand, NP 
840,- €, VB 400,- €.
  Tel. 0177/2225333

Franz. Bett, 150x200, brauner Stoff, 
Bettkasten, wendefäh. Matratze, 
plus 1 Spannbetttuch, VHB 150,-€, 
in HG-OE gegen bar abholbar.
 Tel. 0174/3433898

Große Landhausküche, Eiche, s. g. 
erhalten, mit Geräten, 380,- €. Neu-
wertige, ca. 380 cm Markise m. Mo-
tor, NP 1400,- € f. 450 €. Alles VB 
und Selbstabbau. Großer Esszim-
mertisch, Wildeiche, 25,- €, Großer 
Schwebetüren-Kleiderschrank m. 
Spiegel zu verschenken, schneller 
Selbstabbau. Obstkelterpresse m. 
viel Zubehör, NP ca. 1450,- € f. 
280,- € VB. Tel. 06172/81236

3 Einer-Kajaks günstig abzugeben: 
• schmal u. schnell – Glasfaser/Po-
lyester, 5,10 m; • Allrounder, 4,10 m, 
Glasfaser/Polyester; • Prijon Kodiak, 
5,10 m, sicher, viel Stauraum.
 Tel. 06171/21486

Kompakt-E-Bike Corratec, 20˝, 
36V- Bosch-Active-Plus-Motor, Neu-
pr. 2.499,- €, Verk = Minus 10 %, 
KM = 0. Tel. 0176/47581447

Garagenfl ohmarkt Sa 2.7. 10 - 15 
Uhr, Kleinmöbel, Glas, Porzellan, 
Geschenkartikel, Vintagekleidung, 
Brautkleid, Kurioses und Sammler-
stücke. 
 Königstein, Hintere Schloßgasse 3

VERSCHIEDENES

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), 
Tablet und Smartphone (Kein Apple!).
Bad Homburg & nähere Umgebung.
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsaufl ösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Grundsteuerreform 2022. Ich biete 
Unterstützung zur Vorbereitung der 
Daten für das Finanzamt an.
  Tel. 0175/7515962

Postbeamter hilft im Todesfall den 
Hinterbliebenen, chaotisch hinter-
lassene Häuser, Höfe o. Wohnungen 
zu entrümpeln. Auch bei Hortern u. 
Sammlern. Wem kann ich behilfl ich 
sein?  Tel. 0174/5891930 (kostenlos)

Suche alte Groschen u. Pfennige
für Spielgeld im Altenheim. Auch al-
tes Urlaubsgeld (Peseten, Schilling, 
ital. Lire etc.).  Tel. 0174/5891930

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge 
+ A-Z-Grundreinigung, A-Z-Reno-
vierung + A-Z-Badsanierung.
 Tel. 0160/7075866

Zeugen Suche: Auffahrunfall am 
13.06.2022, kl. Rathausplatz, um 
10.45 Uhr. Bitte melden!
  Tel.06021/88990
  oder info@fl ickstub.de

Begnadete Strickerin gesucht.  
Du strickst für dein Leben gerne 
und beherrscht alle Strickmuster, 
dann würde ich mich über eine 
Nachricht sehr freuen.
 s.polysius@mail.de

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion u. Moderni-
sierung, Internet, E-Mail, Drucker, 
WLAN, Handy. Nehmen Sie Kontakt 
auf:  Tel. 06195/7583010 
 u. 0170/7202306

Wer, wo, was, 
wann?

Sie suchen einen 
neuen Job?
Sie suchen ein 
neues Zuhause?

Werden Sie selbst aktiv 
und teilen es denen mit, 
die Ihnen ein entsprechendes 
Angebot machen können.
Die Gesuche-Rubriken in 
unserem Kleinanzeigenmarkt 
sind dafür ein viel gelesener 
Ort.

Noch Fragen? 
Unter 06171-62880 helfen 
wir Ihnen gerne weiter!

Wenn es alle 
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat eine 
höhere Reichweite im Hochtaunus-
kreis. Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
145.250 Exemplaren: Sie bestim-
men, wer es alles wissen soll. 

Wie antworte
ich auf eine 
Chiffre-Anzeige?
Ihr Interesse an einer Anzeige 
bekunden Sie entweder 
posta lisch oder per E-Mail, 
indem Sie ein kurzes Schreiben 
verfassen, welches wir an 
den Inserenten weiterleiten. 
Schnell, zuverlässig und diskret.

Briefzuschriften schicken Sie 
bitte an folgende Adresse: 
Hochtaunus Verlag, 
Vorstadt 20, 61440 Oberursel. 
Bitte notieren Sie die 
Chiffre-Nummer gut lesbar 
direkt auf dem Umschlag!

E-Mail-Zuschriften senden 
Sie bitte an: 
verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte geben Sie in der Betreffzeile 
die Chiffre-Nummer an!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  13,00 €
bis 5 Zeilen  15,00 €
bis 6 Zeilen  17,00 €
bis 7 Zeilen  19,00 €
bis 8 Zeilen  21,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtauflage:
149.450 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche
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Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Mit einer deckenden Wetterschutz-Farbe werden Holzobjekte im 
Außenbereich zuverlässig vor UV-Strahlung und Nässe ge-
schützt. Foto: Consolan/akz-o

Farbenfroher Wetterschutz
(spp-o) Rund ums Haus und im Garten gibt es gerade in der war-
men Jahreszeit viel zu tun. Da fallen dann auch Holzobjekte wie 
Hausfassade, Gartenhaus, Zaun oder Pergola auf, die nach eini-
gen Jahren im Freien deutliche Spuren der verschiedenen Witte-
rungsein�üsse zeigen und nicht mehr so richtig ins schöne Am-
biente passen. Dann ist es Zeit, sie mit einer deckenden Wetter-
schutz-Farbe wie der von Consolan zu streichen. Mit einer sol-
chen Farbe bekommen neue oder ältere Holzobjekte im Außen-
bereich einen frischen Look und sind außerdem wirksam gegen 
UV-Strahlung und Nässe geschützt – bei Consolan sind es bis zu 
zehn Jahre. 
Die Länge des Wetterschutzes hängt damit zusammen, wie elas-
tisch der Farb�lm ist. Bei einer hohen Elastizität geht er die natür-
lichen Bewegungen des Holzes, verursacht durch Temperatur-
schwankungen sowie den Wechsel zwischen Feuchtigkeit und 
Trockenheit, einfach mit, ohne dass die Farbe abblättert. Um 
diese Elastizität zu scha�en, sind zwei satte Anstriche nötig.

Feder und Papier 
entzünden mehr Feuer 
als alle Streichhölzer 
der Welt. Malcolm Forbes

Partnerbetrieb

Max-Planck-Straße 12 
65779 Kelkheim 
Tel. 0 61 95 – 91 15 94 
www.schreinereipreuss.de  
E-Mail: info@schreinereipreuss.de 

PaXsecura –  
aus Erfahrung sicher

Wir bieten Ihnen eine 
große Auswahl an PaX 
Sicherheitsfenstern 
und -türen, die Ihrem 
Wunsch nach mehr 
Einbruchschutz am 
besten gerecht werden. 

Unser quali�zierter 
Fachbetrieb ist beim 
LKA ein gelistetes 
Errichterunternehmen.

 I M M O B I L I E N M A R K T

 Hier 
könnte Ihre 

Anzeige 
stehen.

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Parkgebühren mit Bonuspunkten zahlen
Ab Freitag, 1. Juli, können die Nutzer der 
Oberursel Card mit ihren Bonuspunkten ihre 
Parkgebühren in den Parkhäusern Stadthalle 
und Altstadt, die von den Stadtwerken betrie-
ben werden, bezahlen. Einkaufen, Erleben 
und Genießen in der Innenstadt macht noch 
mehr Spaß, wenn man hinterher „kostenfrei“ 
parken kann. Parkticket einschieben, QR-
Code auf der Rückseite der Oberursel Card 
unter den Scanner halten und Sekunden später 
ist das Ticket bezahlt. Martina Käfer, Ge-
schäftsstellenleiterin Oberursel Card, fokus-
O.-Vorsitzender Reiner Herrmann und Stadt-
werke-Geschäftsführerin Julia Antoni (v. l.) 
zeigen, wie’s geht. Über das Budget aus dem 
Förderprogramm ‚Zukunft Innenstadt‘ des 
Landes Hessen leistet die Stadt Oberursel mit 
10 500 Euro einen wesentlichen Beitrag, um 
einen weiteren Anreiz zum Einkaufen in der 
Innenstadt zu schaffen. Bürgermeisterin Antje 
Runge begrüßt den Bezahlservice mit Bonus-
punkten, der nun mit der neuesten Digital-
technik wieder möglich ist. Bereits über 5000 
Nutzer hat die Oberursel Card, in über 50 Ak-
zeptanzstellen sammelt man für jeden Ein-
kauf oder gastronomischen Genuss die be-
gehrten Punkte.  Foto: Oberursel Card

Farblich passend eingewickelt
Leseratten und fleißige Nutzer der Bücherzel-
le standen ein paar Tage lang ratlos in der 
Adenauerallee vor der mit rot-weißem Flat-
terband umwickelten und damit unzugängli-
chen Bücherzelle. Wer Bücher bringen wollte, 
legte sie auf die Stufe am Eingang, wer Lese-
stoff holen wollte, musste unverrichteter Din-
ge wieder von dannen ziehen. Mitglieder des 
Oberurseler Forums fragten auf Facebook ob 
jemand weiß, warum die rote Telefonzelle aus 
Rushmoor so verpackt ist. Sie war erst im Ja-
nuar wieder als Bücherzelle von Handwer-
kern des fokus O aufgestellt worden, nach-
dem sie in der Vergangenheit bereits zweimal 
schwer beschädigt worden war. So machten 
sich viele Menschen Sorgen, dass wieder et-
was passiert sein könnte. Doch der fokus O. 
konnte rasch Entwarnung geben und am Frei-
tag gute Neuigkeiten verkünden: Lediglich 
die Tür an der Bücherzelle war defekt, nach-
dem sie offensichtlich etwas zu temperament-
voll geöffnet worden war. Deswegen wurde 
die ganze Bücherzelle mit dem Absperrband 
umwickelt und verschlossen. Sven Gottschalk 
von den Handwerkern im fokus O. hat sie 
gleich repariert, der rege Büchertausch kann 
wieder ungestört stattfinden.  Text/Foto: gt
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 S T E L L E N M A R K T

Die Forschungskolleg Humanwissenschaften gGmbH sucht für seinen 
Tagungsbetrieb zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

freundliche Mitarbeiterin (m/w/d)

für den Service
gerne auch (Früh-)Rentnerin,

für durchschnittlich 8 – 10 Stunden pro Woche.

Zu Ihren Aufgaben gehört
• das Eindecken,
• die Essensausgabe,
• das Ab- und Aufräumen,
• das Spülen,
bei Mittags- und Kaffeepausen und gelegentlich Abendveranstaltungen in 
unserer hellen und ansprechend eingerichteten Cafeteria.

Wir wünschen uns eine Mitarbeiterin, die 
• zeitlich flexibel ist und nach Absprache zur Verfügung steht,
• über ein freundliches und gepflegtes Auftreten verfügt,
• einen effizienten und sorgfältigen Arbeitsstil hat,
• belastbar, zuverlässig und teamfähig ist.

Wir bieten 
•  ein gepflegtes, freundliches und internationales Arbeitsumfeld am 

Rande des Bad Homburger Kurparks,
• ein hilfsbereites und kollegiales Team,
• eine unbefristete Anstellung auf 450,- Euro Basis.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, wenden Sie sich bitte telefonisch 
oder per E-Mail an 

Frau Sabine Sänger 
(Mo – Do, 8.00 – 12.30 Uhr, Tel. 06172-13977-12, 
s.saenger@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) oder an die

Geschäftsführerin, Frau Iris Helene Koban 
(Tel. 06172-13977-10, i.koban@forschungskolleg-humanwissenschaften.de) 

Informationen zum Forschungskolleg Humanwissenschaften fi nden Sie unter:
www.forschungskolleg-humanwissenschaften.de

Übungsleiter gesucht
Kinder- u. Baby/Kleinkindschwimmkurse

In Frankfurt, Friedrichsdorf, Kö-Falkenstein
Kursblocks je ca. 3 Stunden: Dienstag/
Donnerstagvorm., Samstag-/Sonntagnachm., 

Sonntagvorm.
Crashkurs 08. 08.-21. 08., Honorar 35,- €/Std.

SchwimmPädagogischerVerein 
0176-84260228 • lontke@schwimmpaed.de 

www.schwimmpaed.de
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Für unsere Tankstellen
 in Friedrichsdorf und Kronberg

suchen wir eine(n) motivierte(n)

Verkäufer(in) (m/w/d)

Sie sind:
• kontaktfreudig und offen
• freundlich und positiv
•   teamorientiert und flexibel

bei Ihrer Arbeitszeit

Dann bewerben Sie sich per E-Mail: 
alexander.steingraeber@tankstelle.de

Aral Tankstelle 
Alexander Steingräber
Höhenstraße 1
61381 Friedrichsdorf

Steuerfachangestellte, Steuerfachwirt, 
Bilanzbuchhalter (m/w/d)

für Vollzeit oder Teilzeit in Festanstellung
für Telearbeitsplatz gesucht

Wir, die STS TAXX & Cie. Steuerberatungsgesellschaft vor den 
Toren Kölns, wächst seit über 20 Jahren kontinuierlich. 
Als digitaler Vorreiter begeistern wir mit Leistungen, die mit 
Transparenz, Schnelligkeit und Präzision überzeugen. 
Unsere Kolleginnen und Kollegen arbeiten in Teams zusammen. 

Unser Angebot 
• Förderung und Unterstützung der Weiterbildung
• Einrichtung des Telearbeitsplatzes mit modernster Technik
• Fachliche und persönliche Weiterentwicklungskonzepte 
• Flexible Arbeitszeiten
• Zusammenarbeit im Team

Dein Profi l
•  Erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als Steuerfachangestellte, 

Weiterbildung als Bilanzbuchhalter, Steuerfachwirt (m/w/d) 
• Freude an der Zusammenarbeit im Team
• Affi nität für das digitale Arbeiten

Interesse geweckt? Dann kontaktieren Sie uns auf:
karriere@steuerberaterfrechen.de

STS TAXX & Cie. Steuerberatungsgesellschaft mbH
Sabine Steiner • Kölner Str. 2 • 50226 Frechen

Wir suchen ab sofort
Unterstützung im Bereich der Frühstücksküche,

der Zimmerreinigung und unseres Empfangs auf Teilzeitbasis. 
Ein gepfl egtes Äußeres, Flexibilität und sehr gute Deutschkenntnisse 

sind Grundvoraussetzungen. Mobilität sollte Ihrerseits vorhanden sein.
Ansprechpartner: Hotel Beuss, Landwehr 6b, 61440 Oberursel/Oberstedten 

Frau Beuss unter: 0171-4624608

Wir suchen ab sofort

Kellner,
Thekenkräfte und

Küchenhilfen 
(m/w/d) 

aushilfsweise 
oder in Festanstellung.

Zum Rühl Oberursel 
Kurmainzer Straße 50

Tel. 06171 / 73477

Wir suchen Sie! 

Sachbearbeiter Debitoren- und
Kreditorenbuchhaltung (w/m/d) – Teilzeit

Mitarbeiter Telefonzentrale (w/m/d) – Teilzeit/Vollzeit

Fachberater Holz/Bauelemente (w/m/d) – Vollzeit

Fachberater Boutique 
„Brauns Living“ (w/m/d) – Vollzeit

Lagerfachkraft mit Staplerschein (w/m/d) – Vollzeit

Mitarbeiter Kommissionierung (w/m/d) – Vollzeit

Ihre Bewerbung:
Bitte per E-Mail an Roland Maeusel (rm@maeusel.de) oder schriftlich an: 
Maeusel GmbH, Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel

Nähere Informationen unter www.maeusel.de/Stellenangebote

www.maeusel.de

Kleine Gebäudereinigung sucht 
Reinigungskraft (m/w/d) für 
Büroreinigung ab 01.08.2022 
oder früher in Bad Homburg, Di., 
Mi., Do. ab 18:00 Uhr ca. 2 Std.

� Tel.: 06171/704798

SEIEN SIE TEIL UNSERES TEAMS!
Unser Standort Kronberg sucht einen

Buchhalter (m/w/d)/
Steuerfachangestellter (m/w/d).

Was Sie erwartet in Voll- oder Teilzeit:

–   Prüfung, Bearbeitung und Buchung aller laufenden Geschäftsvorfälle
–   Abstimmung der Haupt- und Nebenbuchhaltung sowie 

Bearbeitung des Anlagevermögens
–   Durchführung der Reisekostenabrechnungen
–   Ausführung des Mahnwesens und Forderungsmanagements
–   Mitwirkung bei der Erstellung von Monats- und Jahresabschlüssen 

sowie Steuermeldungen
–   Optimierung bestehender Buchhaltungsprozesse im Rahmen 

der Digitalisierung

Eine ausführliche Beschreibung fi nden Sie auf unserer Karriere-Webseite 
unter www.airtec.de. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Bewerbung an:

AIRTEC Pneumatic GmbH
Westerbachstraße 7 · 61476 Kronberg
Frau Margret Antemann
Tel.: 06173 9562 0 · hr@airtec.de
www.airtec.de

Wir freuen uns!

Notariatsfachangestellte (m/w/d) gesucht 
Voll-/oder Teilzeit 

– auch Berufsanfänger –

Dr. Blechschmidt & Partner
Rechtsanwälte und Notar

Louisenstraße 52 | 61348 Bad Homburg v. d. Höhe
Tel. 06172/67 92 60 | Fax: 06172/67 92 67

frank.blechschmidt@blechschmidt-partner.de
www.blechschmidt-partner.de

WANTED – Wir suchen Sie (m/w/d)
Wir, das Team der hausärztlich-internistischen Praxis Dr. 
Corinna Schütz in Friedrichsdorf (10 Min. von Frankfurt, 
nahe A5) , und unsere Patienten suchen und brauchen Sie.

Wenn Sie eine Ausbildung im medizinischen Bereich haben 
und eine vielseitige Tätigkeit in einem tollen Team suchen, 
melden Sie sich bei uns!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Praxis@doktorschuetz.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

KOCH
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

REZEPTIONSMITARBEITER
d/m/w in Vollzeit oder Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Die aufl agenstärksten Lokalzeitungen für Ihre Werbung!
Bad Homburger Woche · Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler Woche · Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung · Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO

Bio. Teppich-Hand-Wäsche 
Seit 1991 in Friedrichsdorf

Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
FRANKFURT +

Rocky Horror Company Ltd. 
& BB Promotion present
ROCKY HORROR SHOW
Alte Oper Frankfurt
01.07. - 03.07. 2022, 
20.00 Uhr  47,90 - 87,90 €

Live Nation Presents
WE WILL ROCK YOU - Musical von QUEEN
Alte Oper Frankfurt
05.07.2022 - 10.07.2022
20.00 Uhr  64,90 - 87,90 €

BB Promotion GmbH präsentiert
STAR DUST - From Bach to Bowie
Alte Oper Frankfurt
12.07. - 16.07. 2022, 
20.00 Uhr  57,90 - 87,90 €

FRATOPIA / MODERN TIMES
WDR Funkhausorchester * Frank Strobel, Leitung
Alte Oper Frankfurt
17.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 - 57,00 €

FRATOPIA / JAZZ-RESIDENZ 
MICHAEL WOLLNY
NOSFERATU, Michael Wollny, Klavier
Alte Oper Frankfurt
18.09.2022, 20.00 Uhr  19,00 - 45,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
OBERURSEL

THEATER IM PARK
„Unkraut!“
Park der Klinik Hohe Mark
08.07. – 13.08.2022,
jeden Fr & Sa 20.00 Uhr  25,30 €
Ramon Chormann
"Es eskaliert sowieso"
Schbass & Kultur im Hof von "ALT ORSCHEL"
08.07. + 09.07.2022, 19.30 Uhr  30,00 €

Klassik unter Sterne - Operettenträume
Mit dem Kammerensemble 
der Frankfurter Sinfoniker
Park der Klinik Hohe Mark
13.07.2022, 20.00 Uhr  30,00 €
Georg Kreisler Abend
Kulturkreis Oberursel e.V.
Stadthalle Oberursel
17.07. + 09.07.2022, 17.00 Uhr 25,00 €
Monsieur Brezelberger
Comedy Magic DeLuxe
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
23.07.2022, 19.30 Uhr  25,00 €

Drei Tenöre - Drei Freunde
Stefan Lex, Michael Kurz, Thomas Heyer, 
Sigrid Altho� 
Park der Klinik Hohe Mark
10.08.2022, 20.00 Uhr  30,00 €

Alles was Recht ist
Komödie (Einlass und Bewirtung ab 18:00)
Schbass & Kultur im Hof von "ALT ORSCHEL"
11.08. - 13.08. 2022, 19.30 Uhr  16,50 €

Sommer-Highlights 2022
Kabarett u. Comedy mit Peter „Schüssel" Schüßler
Ebbelwoi-Straußwirtschaft „ Alt Orschel“
19.08. + 20.08.2022, ab 18.00 Uhr  19,80 €

Schüssel live – Abschieds Gala 2022
Kabarett-Kleinkunst-Comedy Peter Schüßler
Stadthalle Oberursel
23.09.2022, 19.30 Uhr 14,30 - 26,40 

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 BAD HOMBURG

Bad Homburger Sommer 2022
Pippo Pollina & Palermo Acoustic Quintet
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
15.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Eltonology - A Tribute to Elton John
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
22.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Klassiknacht in Weiß
Jugendsinfonieorchester Hochtaunus
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
24.07.2022, 19.00 Uhr  5,00 €

Noite do Fado - Maria Emília
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
28.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

The Marvin Gaye Show
feat. Cosmo Klein
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
29.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Sommertheater - Der Name der Rose
Ensemble: Die Dramatische Bühne
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
30.07.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

It's Monday Party mit The Gypsys
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
01.08.2022, 19.30 Uhr  5,00 €

Abschlusssoiree mit dem Johann Strauß 
Orchester Wiesbaden
Sommerbühne der Taunus Sparkasse
06.08.2022, 20.00 Uhr  5,00 €

Klassik tri�  Pop
Neue Philharmonie Frankfurt, JSO Hochtaunus 
Orgel: Susanne Rohn, Leitung: Simon Edelmann
Erlöserkirche
17. + 18.09.2022, ab 19.30 Uhr 12,00 - 35,00 €

Die Babbel Olympiade
Hessisch contra Deutsch - Frankfurter Blödsinn
Äppelwoi-Theater, Kurtheater Bad Homburg
18.09. - 16.12.2022, jeden Fr 20.00 Uhr  22,50 €

STUMMFILM UND ORGEL
Der Glöckner von Notre Dame (USA. 1923)
David Franke (Freiburg) improvisiert an der Sauer-Orgel
Erlöserkirche
19.09.2022, 20.00 Uhr 15,00 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN
 TAUNUS

ALLEGRO! 2022 – LEBENSIMPULSE

Compagnia di Punto
Shalev (Cembalo) Ablogin (Hammerklavier)
Motto: „Vater und Sohn“ Stücke von Telemann, 
Bach
Katholische Kirche St. Marien, Neu-Anspach
08.07.2022, 20.00 Uhr  26,00 - 35,00 €

4 Hände 88 Tasten Piano Duo Takahashi/
Lehmann
Stücke von Johann Sebastian Bach
Evangelische Laurentiuskirche, Usingen
09.07.2022, 19.00 Uhr  24,00 €

Landpartie - Drei Konzerte mit drei Duos
Jerusalem Duo, Duo Accordarra,
Duo Sa¥ khanova/Sa¥ khanov
Schloss Neuweilnau ,Weilrod
10.07.2022, 15.15 Uhr  25,00 €

Hotline: 0 61 71 - 58 72 99

Wochen- und Monatskarten im 
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Ö� nungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher
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30. 6. – 6. 7. 2022

ELVIS 
Do. – Mo. + Mi. 20.15 Uhr

Di. 20.15 Uhr (Originalversion)
–––––––––––––––––––––––––

Glück auf einer Skala
von 1-10

Fr. – Mo. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Abonnieren Sie das Kinoprogramm 
mit allen Sonderveranstaltungen
www.kronberger-lichtspiele.de

Anzeigen-Hotline:
06171-6288-0

Photo-Cirkel lädt zur Vernissage

Nach über zweijähriger coronabedingter Pause kann der Photo-Cirkel im Kulturkreis Oberursel 
am Dienstag, 5. Juli, um 19.30 Uhr im Café Windrose in der Strackgasse 14 (ehemals „Ma-
condo“) seine neueste Ausstellung eröffnen. Es ist die erste Vernissage seit Dezember 2019, als 
der Verein seinerzeit eine vom damaligen Bürgermeister Hans-Georg Brum initiierte Ausstel-
lung mit Bildern von Oberursel, fotografiert von Fotografen aus den Partnerstädten, durchge-
führt hat. Acht Mitglieder des Photo-Cirkels werden jetzt 32 Bilder im Café Windrose präsen-
tieren. Ein Ausstellungsthema gibt es diesmal nicht. Vielmehr entscheidet jedes Clubmitglied 
selbst, welche Bilder es zeigen will. Es geht dabei unter anderem um Menschen in verschiede-
nen Situationen, aber auch um Landschaften, Architektur, Pflanzen, Portraits, Stimmungen und 
vieles mehr. Die Ausstellung kann bis zu den Betriebsferien der Windrose Mitte August diens-
tags bis donnerstags und samstags von 10 bis 22 Uhr sowie freitags von 10 bis 23 Uhr besucht 
werden. Sonntags und montags ist das Café geschlossen.  Foto: HJB

Stedter Mühlenlauf am Sonntag
Hochtaunus (how). Am Sonntag, 3. Juli, ver-
anstaltet der TV Oberstedten ab 11 Uhr den 19. 
Oberstedter Mühlenlauf. Die landschaftlich 
schöne und abwechslungsreiche Streckeführt 
über fünf oder zehn Kilometer auf asphaltier-
ten Wegen und Waldwegen entlang der histori-
schen Mühlen von Oberstedten. Anmeldung im 
Internet unter www.stedtermuehlenlauf.de bis 
spätestens 1. Juli, 23.59 Uhr. Die Ausgabe der 

Startnummern und Nachmeldungen erfolgen 
ab 9.30 Uhr bis 30 Minuten vor Start in der 
Turnhalle des TV Oberstedten an der Nie-
derstedter Straße 12a. Die Meldegebühr be-
trägt über fünf Kilometer sechs Euro für Er-
wachsene und fünf Euro für Jugendliche, über 
zehn Kilometer acht Euro für Erwachsene und 
sieben Euro für Jugendliche. Die Nachmelde-
gebühr beträgt für alle Läufe zwei Euro. 

„Spitzweg“ in der „Portstrasse“
Oberursel (ow). Eckhart Nickel liest im Rah-
men des „11. Literaturfestivals Frankfurt 
RheinMain“ am Freitag, 3. Juli, in der „Port-
strasse – Jugend & Kultur“ aus seinem amü-
santen Roman „Spitzweg“, der Wahrheit und 
Kunst neu ins Verhältnis setzt und die Poplite-
ratur zurück an die Moderne bindet. Chris-
toph Schröder moderiert.
„Ausgesprochen gelungen, Respekt: Mut zu 
Hässlichkeit“ – ein fataler Satz der Kunstleh-
rerin, gerichtet an Kirsten, die begabteste ih-
rer Schülerinnen. Carl, Mitschüler oder pas-
sender Zögling derselben Bildungsanstalt, 
sinnt auf Rache. Dritter im Bund ist der Er-
zähler, ein Adorant von Carl und Kirsten zu-
gleich. Die drei bilden eine Bande, die zeitge-

mäß unzeitgemäß ist. Carl, ein junger Bohe-
mien, altklug und hochgebildet, inszeniert 
sein Leben als Dandy mit Raffinement. Er ist 
das Zentrum dieser Dreiecksgeschichte, die 
zwischen radikaler Gegenwärtigkeit und zeit-
losem Ästhetizismus changiert. 
Eckhart Nickel gehörte 1999 zum popliterari-
schen Quintett „Tristesse Royale“ und debü-
tierte 2000 mit dem Erzählband „Was ich da-
von halte“. Mit Christian Kracht leitete Nickel 
die Literaturzeitschrift „Der Freund in Kath-
mandu“. Sein Roman „Hysteria“ stand auf der 
Longlist des Deutschen Buchpreises 2018.
Christoph Schröder ist freier Literaturkritiker 
für diverse Tages- und Wochenzeitungen und 
den Hörfunk.

Dr. Beuck liest aus „Dogs of Love“
Oberursel (ow). Dr. Knut Are Beuck liest am 
Donnerstag, 30. Juni, in der „Portstrasse“, 
Hohemarkstraße 18, ab 19.30 Uhr aus seinem 
Buch „Dogs of Love“, Einlass ist ab 19 Uhr, 
der Eintritt ist frei. 
Schon Sokrates wusste: Egal, ob du heiratest 
oder nicht, du wirst es in jedem Fall bereuen! 
Dr. Knut Are Beuck lädt die Besucher ein auf 
eine nicht ganz ernstzunehmende Reise in die 
Schattenwelt des Geschlechterkampfes. Ge-
meinsam mit dem Autor begleiten die Gäste 

der Lesung zwei ausgemusterte Exemplare 
der Gattung Mann: Cedric Ritter, abge-
halfterter Vertreter für Damenrasierer, frisch 
gehörn ter Ehemann und kommunikationsstar-
ker Kreativling  mit anarchistischen Zügen, 
und Manfred Erlenbach, pedantisches Organi-
sationstalent, für den sogar das Unmögliche 
ein rational lösbares Problem darstellt. Zu 
beobachten sind die beiden bei ihrem ganz 
per sönlichen Feldzug gegen die Bedeutungs-
losigkeit.

Turmbesteigung
Oberursel (ow). Der Freun-
deskreis St. Ursula lädt für 
Samstag, 2. Juli, ein, den St.-
Ursula-Kirchturm zu bestei-
gen. Dort bietet sich zwischen 
15 und 17 Uhr die Möglich-
keit, den Blick vom Taunus 
über die Rhein-Main-Ebene 
und vom Odenwald bis zum 
Spessart schweifen zu lassen. 
Aus der Perspektive liegt 
selbst die Frankfurter Skyline 
Oberursel zu Füßen. Der Ein-
tritt  beträgt zwei Euro für Er-
wachsene und Jugendliche, 
Kinder sind frei. Es dient dem 
Unterhalt des Turms.




